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l_yas  Jahr  1893  war  für  die  Stadt  Liil)cck  ein  i)edeiitsaines. 
Es  l)e/_'i«  linet  dm  Schluss  einer  7Ö0 jährigen  Periode,  den  Beginn 
einer  n  aien.  Im  J,>hre  114*3  i>t  Lii])erk  gegründet  worden,  1893 
ist  der  X'ersueh  i^emacht,  die  Stadt  aii^  ihrer  vom  Welthandel  kaum 
noch  gt^streit'ten  l.tge,  in  die  sie  durch  die  Xeranderung  der  Ver- 
kehrswege in  nein  Ter  Zeit  gera.ten  war,  herauszureissen,  ihr  durch 
einen  neuen,  l'dbe  und  Trave  \erbinden(len  Kanah  auf  der  Grund- 
kige  des  älteren,  im  1  '.  Jahrhundert  angelegten  Stecknitzkanais,  eine 
neue    X'erhindung    im'i   ihrem   :Kiturlichen   Hinterlandc   zu   geben. 

Mit  iniK-rer  Notwendigkeit  taucht  l)ei  dem  Rückblick,  den 
man  ar  (aiuan  sn],  JK-n  Wendepunkt  anzustellen  geneigt  ist,  die  Irage 
auf,  w;  s  drnn  eigentlich  die  eigenartige  Stellung  dieser  Stadt  in 
der  (icM-!)i(  hte  so  \ielcr  jahrhiimdc  rte  begründet  hat,  was  die  l'rsachen 
ihrer  bedeutenden  bu'wickelung  und  ihres  Niedergangs  in  späterer 
Zeit   i/e Wesen   sind. 

i  'ie  Perioden  ..n  und  absteigender  Entwickelung  Lübecks  l"dlen 
mit  dem  Aufblühci^.  un^l  Verfall  des  lül)eckisclien  Handels  zusammen, 
i  )ie  (Iründe,  die  lui  den  Zustand  des  letzteren  massgebend  gewesen 
sind,  müssen  also  auch  für  die  Geschichte  der  Stadt  selbst  die 
wesentl:chen  gewe>eu  sein.  So  liegt  es  denn  nahe,  bei  (Gelegenheit 
dieser  Centenarfeier  auf  die  ältesten  Handelsverhällnisse  Lübecks 
zurückzugelien  und  zu  versuchen,  aus  der  für  Jene  Zeit  allerdings 
sehr  lü:kenhaften  Überlieferung  ein  Bild  des  damaligen  Handels  und 
vielleicht  der  städtisclieii  Haiulel^politik  jener  Zeit  zu  gewinnen.  Es 
wird   richtig   sein,    für    die   Rekonstruktion   derartiger   \'erhäknisse   auf 


1 


ein  Dokument  ziirückzugrcnLn,   das  bisher  zu  wenig  beachtet  ^  Imhi  cn 

ist,  die  älteste  Zollrolle. 

Zu    ilireni    Verständiu.-^    .•^iiul    zwei    Vorbetrachtungen    eiiin^^cial 
nötig:   in  erster  Linie  die  höchst  auffall   nil    I^rscheinung,   d  i-^^    >.  imn 

zwanziiz  Tahre  nach  der  Ci  niduiLC  der  Madi  sich  cui  deuMi  .i 
Verkehr  entwickelt  hatte,  dis-  -i  ii,  .  i;i. -i  \\:trag  lüii  nu^sn. n 
nordischcTi  XTilkcrn  geregeil  w^^v^lrn  ini:-;-!-.'.  In  v'-w  ,i^A\rw\i]  ^l,^^^c 
wichti"  ;>l  .tl'^i  di-j  liiats.n  in/,  d.i--^  ni«  ii  .i:i->  l!l^-^■Il  .\nt..iiucn  n:h  h 
weiteren  sechzig  T.i'ircn  ein  lLin<l-l  mul  riiio  m  -u.  ii  ^eU^tii^ir 
HanGciMii..(  iit  geluitu-i  \\.i:w,  \wlriic  du-  Siadi  i^riaiii-tr.  da>  /i'l 
zu  erreichv-n.  ila^  f  -t  alle  i;rt'ts>ci\'n  Stadu-  1  )cat-a-i-i;,(ii!N  im  Miitr! 
altei  ci^li^i.'L,  \:cie  lU'dil  cii\a(  iit  ii.iiM-n^  (!ir  Kri«  i  i^miiiiiltclharkcit. 
JAibeck  h  ii  sie  schon  a.ait/ii:  Ja1it\-  ti  irli  -airua"  l'aiistehMnL:  erinn-v-n. 
jju-sc  lapiuL  1  ,iU\\  K  krliin:,  i-l  aucli  eine  \'jn  ^\l-u  lol-en  der 
für  gan  1  )l  ,:t>eli:,  'ai  w  irix  iiaflüeli  und  -''/iaJ  ^' >  \s  ahti^en  Koleni 
sation  der  ^otelias.  i.en  (lekiete  im  \'2.  und  Id.  Jaiu  iumdert.  Sie 
schuf  !i;  Ki  ka;  \  I -n  \\'eel~i>ell  ie/ie;iMnL::cai  /w  i^>  aen  A  itdeatsi  nland 
und  den  ne-a  (T"mvaa'au  ri  (ieliieten  an  'iei  (  »M^ee,  die  aa.t  die  Sleüimu 
l,ül)ecks,  zunäcli-t  .k-  (in/i.rn  iieiit-ikm  Ikiar,  an  d<i-  <  ».i^^e, 
der  noch  in  !-.  tr.pl;  kam,  k-i'ii.ii';  and  uanstu  Miiwnkm  mii-^sicn, 
Lübeck  wa;  darch  die  Ciun-i  seiiua  l.a^v;  im  niiivi^trn  W  nakr!  des 
Ostseebeckens  und  sra'nes  für  die  Zeit  autVallend  mndeineii  keekits 
von  vornherein  d:e  ]ie\  >  >r/aiL;te  Neheneaiilerm  \'>n  Seiik>\\a'_;  und 
Starifnrd  die  mi  'aa'i!nsd"er'a'  Laue  und  unter  dtai  Mansjekn  t-iius 
Rechts  litten,  »kis  na<uil  eiUIeiiU  kien  ^e!k.-,i.(n<Ji^en  (  iiarakter  des 
lübischen  tM!_r-  gesciiw^  iee  denn,  da-^-  (^  ^Icn  ^^  a  dia-uneiai  de^-  jet/t 
auch  111  den  ', '.-.t.-.e.  kiiKk/rn  iiw  aeliendeii  \  vikear--  in  der  Weise 
Rechnung  getr.  j,en  iaiilca  \sie  ^^  d,as  k,iki>ehe.  s()\k'1  wir  wissen 
v'on  AnfanL""  an,  tieit.  'y  Weil  nun  ckie  (duiKkme  I  al)e(k>  mir  (hireli 
einen  t^m/cn  /lUi  am  \  >]\  jener  Ik^aiMik-  des  Karkilaten^  deutselua' 
Bevulkc.  ruaiL,     m     den    (Jsten     Mittekama^i^as     L^■L^onnl     war.     !m)1     die^ 


■se 
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e,  hL-aeier^  seit  ihrer  Abtretung  an  Heiiineü  den  l^uweii  1^1158), 
die  Me-!i'  likeit  einer  anderen  Entwickelung,  einei  a.rai  i m  1  Benutzung 
durch  j  .iien  grossen  Kolonisator  und  iierr^caier  \i)rddv  uixaikiiids, 
als  ;ilk'  indereii  Städte  ihrer  Zeit,  kkne  ganze  Stall  nut  allen  ihren 
lanuA-.  >iii  rrn,    .\]]   ein    einziges  Interesse    /u   land;  te    c;^^    durek    rlieses 


/u^amm^al/lilla  1!;  n    i 


ind  sie  den  eigeia n  \   •mal    _vi,i 


de    da. 


.den 


/ 1 


1, 


n.    etwas    derartiges    war  sell-st    für    d.iosen    lit  rrsener   nur  in 


ein- r  ln.'M.inders  gearteten  Stadt  ira^glieki.  ia.iheek  war  eiiK'  (irün- 
dim-  \-n^  xNilder  AVurzel,  ohne  in  ihr  ansa'ssiL^cn  Herrn,  <^mr  allmählich 
eingetretene  Diiik  i  enzierung  der  iiueresseu  und  Zersj'liuc  rung  der 
Kra'ftt-,  wie  sie  in  jeder  langsam  waelisendcn  Stadt  eintritt:  es  war 
nur  \  Uli  einer  Idee  getragen,  der  \  urjjusten  deutsehmi  Wesens  an 
der  ^^t^^ren/.e  /u  ^ein,  und  als  solcher,  hcgünstigt  dureh  Lage  und 
Zelt  in  der  La^e,  die  Gelegenheit  /u  kemii/en,  d^ju  -osarnten  Handel 
und  \  erwehr  jener  (legenden  in  sich  /u  iiini-K.polisieren.  las  ist  Lidjcck 
das  l»is  /i!  einem  gewissen  Grade  geUmgen.  Die  Orte,  in  denen  der 
,i;ei!ni;e  alte  \'erkt;',r  sich  bewegt  hatte.  ,^iiigen  zurkiek  ;  Sc^.hleswig, 
Stargarc  und  Ikirdewiek  verloren  ihre  Stellunu,  die  westtkiiiscdien 
Suidu-,  die  iU),h  la  li.  Jahrhundert  m  direktem  Wrkehr  mit  dem 
Norden,  bosendcrs  mit  Schleswig  gesimden  hatten,  iialivii  ihn  imier- 
hall)    eka.    L'k   Jahrliunderts   völlig   an    Liiheck    a])gegeken. 

Es  wird  nun  'lie  Aufgabe  dieser  Arbeit  s^-in.  darzustellen,  wde 
sieh  dei  llamdel  Lübecks  im  einzelnen  am  Lnde  des  ]'J.  und  AiUang 
des  1  d)  kihrkiunderts  ausgestaltet  hat,  und  v/'e  der  Rat  der  Stadt  nach 
Ausweis  der  beiden  ältesten  Zollrollen  \eisueiu  hui.  ihn  zu  k>coint]ris.-,en. ") 


'"  \ '.'h  Uli  jllr^emeinen  den  während  ilci  l-'i.  rii_L;;-teku!!i;  (iic-fi-  .\recii  erschie- 
no!K-ii  \(rn;iL;  mhi  1'  Nasse,  die  Anfänge  Lia>eck^.  is'aa,.  iic'nbrr.  and  die 
alit.-iT  Ai!^-i'.  \-i.ii  \\ .  Brehmer,  Sep.-Al)dr.  ain  d.  Zt.sciaa  tk  \  cieiii-  f.  lüb. 
Cc-ch.  niui  .Mint.  Kunde  189L  p.  22  iL  1  >;c  l'.cbauune  aei  >aek.  !];ii  ii)it  dem 
I-'ikU-  lic-  i  :'a  jaliihnüderis  ihren  Abschluss  L;euuuien  i).  2'i  ,  dev  grös-te  Teil  des 
Areals   w:a-   -cken    am    Fnde   des   12.    Ta.lirhurnlert.s   bebaue 


r   ) 


L    Die  Rezension  Li  und  ihre  Datierung. 


Vv    ir    kcPiiuii    bisher    4    viTschiedrnc    1  (.'imcii     <lcr     lulrisclicii 
Zolh.'iU-,       Die    1.,         :>.  '      und   -l.  "'      Kr/niM-ü    (]-r^r]].rn    Ul     li;in<] 
schrifilirh    iiiit    lirci    \L-rsc"nic-(ltiK'n    Sanimliin-^'ii    <'u\-.    iiibisiiiL'ii    l\v;c..iilh 
verbinürn.       1  )ic    1,    und    '.\.    -tclicii    in   1  LmkU^  iii  iiu  n    mit    l.itrmi^,  hm 
Statiitrn  und    sind  selbst    hitcMnisrh  ubcrhctVit.    diu-    1.   koih'    rnNtannut 
dem      dciit>ciicri      rhidcinan-Ciii-.trou- -  K^ -dex      \>'n      \'.\\^.         1  >ic     iV, 
bisher    iin^cdrucktc    Rfzensir)n  *'     ])il(K-t    eine    bilcmi^.hr     l  ian(K<  initi 
für   >ieii,    >ic  /ci^t  krincrb'i  Hnuwis   aiil'  (bis    illbi^.■!l.■   \\ic\M  \n  iii4«'n(b 
web  her    bMrüi.       biir    dir    ;iltos{t'    T^>rni    wwA    \\ru\r-    dir    in     (b-r    !  bind 
schim    iic:>    sog.    babischen    1  r.i-nK-nl->    rbii.dk  n.     nkKiii.')       Sir     i>t 
aber   -rhi   \  rrM-bi.-(b  n    «biticrt  wordm.      DrrStivii    ilbrr  i]it\'  Ibitir-rim- 
schien    (hjrcii    eine    .Vrbeit    von    h  rcn.sduitt' \.    ab^c^t  iilos.^cn,     es    he-en 
abe!     rewiehti-e    bedenken     ^OL^cn    seine    Anset/iin-    x-r.       bi    seiner 
Schrift     "niu:    ea     n^ir    (b->\vcrcn     auf   <be    1  ).itifnui,-    der    /,<_>lh-(>ne    ein, 


^)   Car^'r!)-;  und  F:V,ck>  -;tn:it<lu'irf^rrli('ho-^  MnL-!:- 
im  folgenden  ab    1    i   hezeichnct.     .Späterer  Druck   im   i 


:m    i      '.!:!,   ::-l  .  ü    i  l^^e  -  !:!2e 

•*)  West])halen,    M    >  uiiun' i    ii  edita    rer.    <..-i:i     praec.    »  inie!       i    'in      Ml 
(1743)   p.    eH*    ff.  und   llm^.  l.lk    I    22:;:    itn    '^'-c^il   i.     :'-    K        .-.ruliü-!. 

5)    11.1.!!,   das   alte    hiki^.'hc    Kcc'ia    :..    l^p;      22^. 

^)  Im  liih.    Staat-;.!  ri)iv    ,iU    1'.;  i!.!^-       ■  .i:.    ^   -     lüb.    Fragment,    der  ältesten 
Stadtrcv-ia-lK'::  S:-hrift,   :u;*--\vihrt        l.-li    ^c. •<■!;":(■    -^;c    ;'-    1   -. 

"\    Kr.iu'      *ii;;:    iii->     :ri    \'ui-1l--;:;ij;cu     ukci     ua>    .ieutschc     l'rr..e:c'!a    cd. 
F.    l  rcii^  \"Vi'     0.    Aiab    iss»;.    ;,,    2^;    ;T. 

8)   ]■     l';c  isäv^ia:',    -las  bi'  i-:Iie  kcJa  nach  ,,eiiien  ältcricn  Formen.    ISTi!. 


^ 


< 
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weil  er  liiese  zur  chronologischen  lixierung  des  m  derselben  Hand- 
schi ift  eriiahenen  Iragments  der  lübecker  Mntuten  beinit/Lai  v.nllte. 
b  11  bni  -cnei-f.  die  Berechtigung  dieses  Vcrsue!l^>  ans  mediudischen 
(dundeii   zu   bestreiten. 

h'r.-nsdorff ")  ist  zu  dem  Schluss  -ekommen,  dass  die  von  ihm 
ab^  die  Liieste  eiwicsene  Rezenr^uju  des  Uli  eschen  Rechts  aut  truhe- 
strii^  1:?1^7  /u  datieren  sei.  r.irierseits  -biubte  er  annehmen  zu 
müssen,  d..ss  da  rrkunde  Friediiehs  11.  für  i.übeck  von  1220^*) 
<h/n  Siat  ikn  /ai-riüide  liege.  Andrerseits  hat  er  die  Grtinde  für  die 
.\n>et/,un-  aui  frtihestens  1227  ^weni^^er  aus  den  Statuten  als  aus 
(h.r  /.'!  ordnun-  geschöpft«,  meint  aber,  dass  >  i)ei  der  engen  und 
uis}irunuh(  heil  \'e!  1  »indung,  in  der  beide  stehen,  sie  zugleich  für 
j  c  n  e    beweisen    . 

r..:^U'cn  diese  Beweisführung  nui^s  von  vornherein  ein  Bedenken 
-eilend  -ciiku  hl  .Verden.  Sobald  ein  aus  zwei  Teilen  bestehendes 
l»okuii!eat  datiert  werden  soll,  muss  zuerst  die  Frage  beantwortet 
\ser<ien,  of)  diese  beiden  in  der  überlieferten  Form  eine  einzige, 
dureh,aii^  rinlieitüche  Rechtsaufzeiehnuim  ])ilden  se)llten  oder  mcht. 
Kann  die  -leichzeitige  Entstehung  der  beiden  beiie  nachgewiesen 
wcr(b'n,  M>  ist  es  zweifellos  erlaubt,  Gninde,  rlie  sich  zufällig  in 
rineni  l'iik'  /ii  genauen  chrorudugibehen  Fixierung  hueten,  ohne 
weiten^  .iiK  h  kir  den  anderen  'Fei!  zu  verwenden.  Falls  ai)er  dieser 
beweis  in«  ht  erbmcht  ist,  odei  in«  lii  erbr:u:ht  werden  kann,  muss 
IUI  Aii-jineHK  n  eine  Datierung  des  ganzen  Dokuments  die  bmt- 
s(  lu'idiiru'si/riincb;  nur  einem  'bede  entniuunt,  wie  hrensdorit  es 
ueth.m  :iat,  uiiukiubt  erscheinen.  bis  i^^L  daher  meines  b.raehtens 
nielit  -cst.ittet,  ohne  weiteres  d'c  ( danide,  diie  zur  Datierung  der 
/olliobc    fuliren    i;iussen,   auf  die   der   Statuten   zu   übertragen. 

Im    bni-rnoh  1^    wird    sich    ddc    rntersuehung    auf    die   Zadlrolle 
be.->eliraiiken. 


'->)    b    c.    1.1- 

»ai  b.    L.  Ii.  i.   35.     1226.    Juni. 


G 


1  M      ];,■■■;,  nsion   I.i    sci;-t   uir' 
über  die  Zeit,   viiv  \\-i,i^Mj^>';n^  ;:n<i   div 
auf  dic^    i  '-^gt?,    '^vie    I.hil:«;    -;e    _:i!liu   ^^ 


Xi:    ]':]]-'■]'  l-ji'-^:v.lii;M^.     Auch 


ihre  Bestimmungen  erstirrkcn  ^^miIi-ii  r,iit!>  n  \\ir  tunu'  v.'üi^  khiix: 
Antwort,  ^^j  ^^■':;  --v!  daher  .:,ir,::!"  .in^m  ir^.'ü.  ,i'i!  ''/ii'.'  I  t\;-rn. 
wenigstens   s-nv^it    c/s    nio^ii.  h    i-i,    üv;!:!.  ;^l    riru-    .\;i'^\*';t   /ti    ^iicic  ü. 


ZU    datieren,    wie-    er    -ofort    auf 


I    .  .  V.  i. 


n/ijc    "^l;'11e     in     ihr    hm,     (he 


einen  ill:;^^v■;^  auf  glcuhi/citi-c  poliix  hu'  Wa  :i,:  ani-^e  ctithuMt,  <\a^ 
Vorkommen     d-^    F'h-^ten     l'ii]-\\iiT    v^^n     \K' kiv  nharL:-     l.i,    ^.     nuhiis 

civis    de     /\\i:i,i\    ich-ncal     laiickc ner    ah^iin^    h<'!n«>    d^aüini 

burwini  et  Hli'M'iün  ^a*Tiim.  Fr  '  idia'ii'tetL-  ivm,  der  nn  (dieser  Stel'e 
erwähnU'  Ikirwin  -.-i  Ileiiinri!  1!  Ihirwm;  chc-^-r  -■  i  a:-r  ^er  teiul 
als  die  probal'el-a-  Mtdniin;e'  die  I'ran«  k-  '-  an'  i  k  \'J-^  uT^t«  irkM,-n. 
Daun  ^Liidc-si  Li:  .  \dcikiriii  l;ah>c  nii  also  mein  l  iii\riit,  wann 
ich  aus  eben  di/^mi  Vinstande  -chkL'-sia  da--  di--er  Aidkci  na«  h 
anno  Ik^lk'k  i.  k  ll'"J7  ed^^r  \'J'2^k  eniA  ^iihai  w-jidLii,  -  Auf  -enicm 
Wege  lol-:lcn  knu  .indcre,  Haeii  '  '  -ct/ie  dia  RmHc  uid»'r  Hinweis 
auf  Ihwar  in  vk-  jaiir  l'J'Jl,  -cnaaaar  zwi-eiian  \'J'2^)  und  l-l*^. 
Die  [hh-oraii  'k  de-  1,  ikinde-  de-  kikv  (dxer  rrkun<k  nl  aieiies  \  >  V.\) 
nahmen  ike  kereai.  \.ai  lljl!»'  ki:^  ll'l^d  ai-  1  ait-niian-s/ei*  an. 
Frens(k  a 'f  "■']  gab  1 -'l:' i"  ak-  ,,:r>!(  hei  ?en  lenniin!-  .i  eU'a  >eni  uannnu- 
ad   (lueiii    eieieki    ,>ich    aus    senur    ihitiueuia     d^a-    \   ai    kaui    er\\adnvu!i 


sei  b  Stil  ndiiTv 


rui    1  ler    l\i  aie      i  -j 


air-uaih 


llk'W,    da    er 


**^)  Audi  die  ül)rigen  Rezensionen  bieten  über  diese  Punkte  keinerlei  Aii 

*')  Drcyer,  Kiiileitiinj^  zur  Kenntnis  der  ....  vom  Rat  dn 
Stadt  Lüljeck  ergangenen  allgemeinen  Verordnungen  etc.  Jaibech  IT'i'e 
Sein  Versuch  bezog  sich  übrigens  aut  die  Rezension  I..»,  die  ab«. 
Artikel  densell)en   WOrdaiit   v.u     !    '    ':      . 

*'^)  Franck,   altes   und   neues  Mecklenburg,   ])ars  IVh   caj).    kk     p. 

*^)  Ilach,   k   c.   ]).    o'..       l^r   nimmt  an,   dass  eine   Urkunde   von    12 
L.    U.  B.  1   36  bei   der  Abfassunn^  der  Zollrolle  benutzt  sei. 

»■*)   L.    U.    h,    !    ^2,   ]..    J:i.      A:au. 

>^)  1.   c.   p.    -i'J..      Anm.   6.    7. 
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'^hluss. 
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i'      \U      '  llr    CHI 
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I  ,l:il 


y 
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{ 


1  ■ — - 


''d)e<-ker  baktoreii    knal    eine 


»er    den    1,    W.^wl    ver- 


woid  mcIkt  angenommen  hat,  dass  (ke^e  die  akere  Form  Fi  au-ser 
Kraft  -vsei/i  iad)e.  Die  Datierung  kur  \ 
Koirekiau-  in  eira.T  Rezension,  die  Tas.di  '" 
taileiune  ue.  I  )ieser  gab  als  Entstehungszcii  die  Jaiire  1 21  >  -1-23 
nn!  der  Ik'uriindung  an,  dass  sich  n^n-  v,h[]n-end  dieser  Zeit  eine 
LTeineni-anie  Regierung  Burwins  mit  >einen  SuIuk  n  naiaiwei^en  ki^se» 
In  (ke,  <k;ni  1?.  Fände  des  Urkundeidiiu  ii'^  vorangeschuakten  Rege-ten 
uker  du-i  1.  mal  :!.  Band  ist  die-c  1  )adernng  idme  Hinweis  auf 
Friiek' r  und  Fegrtnidnng  der  neuen  AutTa-sung  u])ergegangen.  Die 
reiatn  iihhiti.^e  Datierung  Lisch's  i^t  ai)ei  nie  ku;aekiei  od.er  r.tiU- 
v(  !;\\e!u«and  verlassen  worden.  Liscii  ist  luni  ak)er  /weika'os  im 
Ke<  ht.  ■\eini  er  die  bis  1846  herrsckieiide  Aiukt-suaiL;  von  der  iJaiier 
i\rv  -einein>.inien  Regierung  Burv\in-  iriit  seinen.  /N\ei  StthnePi  für 
kd-(hi    ii.di       l'h-   selbst  hat  sie   aller   el^enfak-   unrichitig   angeset/l. 

M\[  anderen  Gründen  gab  (kiisria)\\  ''■  a!-  kau-teiiungszeit 
lL'"d7  55  au.  Abermals  andere  Oründe  sind  v.ai  i)eeeke'^)  für 
enie  Daiieiun^  \.^..  1221)  bis  zum  kaide  der  :)Uer  Jalue  in-  d'reiten 
gefükrl    werden. 

Es  kann  nicht  die  Aufgabe  der  fehigenden  Fkitter  seiri,  die 
Finiehii^keii  aker  dieser  Datieruiu^en  im  lanzelnen  zu  erweisen, 
i'.-  wird  Lienuaen,  den  positiven  Bewaas  fui'  (ine  aiKKU-e  ain/utieten. 
\\  n  g(  !  en  da  von  der  schon  oberi  /itierUn  Su  Ika  dae  die  (ieiiaan- 
samkeii  ckr  Regierung  Burwins  rait  seinen  r-eiiirieii  zur  X'oraushetzung 
h.a_,    am>. 

Es  luit  zwei  Fürsten  von  Meckieiii'Urg  L^eLud'en,'-';  die  den 
Namen  au  um  führten.  Von  diesen,  kann  mir  Furwin  1.  m  F.etracht 
kommen,    da     er    allein    mit    seinen     S()]inen     zu.-aunmen    ]e,ai''it   hat. 
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I  ilirbücher  des  Vereins  für  Meckleiib.   Gescli.   a.   a.   u. 


,s 


Buruiti  II-  kann  nirhi  mit  seinen  ?C)hnen  zusammen  re.uiert  haben, 
da  er  ^'or  seinern  Witer  Hurwin  I.  >tarl)  und  nur  inimk'!  jahrii^e 
Söhne    innleriicss, -''*) 

15iiivvin  I,  k.iui  nach  den.i  Tode  seines  X'ateis  ^['ll)l^hl^  1178 
zur  l\c-,u  funu. ""'  \'.v  ^L^^niet  nach  (kau  Stur/  {Irmricii  des  l.cwcn 
in  einen  Strc'i:  mit  seinem  X'etter  Ni«  lot,  de;  11^.^  \"n  Knud  \i)n 
Däneiiiaik  daiuu  ^aischieden  wurde,  das^  thc-  l.ande  Nk-cklenburg 
und  li  !\v  an  !)Ur\vin  da>  Land.  Rostock  cd>er  an  \ic!<>t  als  danische 
Lehen  gekm-en  bollten.  Nulot  hei  bereite  12iH»  bei  Wkischow .--) 
Damit  wurde  P.urwin  alleinii^er  Herrscher  in  Mecklenburg,  er  blieb 
aber  lur  sein  i;in/es  (iebiet  tmtir  danischei  Lehubholieit,-' j  die  erst 
mit  ikin  Bardevv'iek jr  X'ertrage  un.d  dehmti\  erst  mit  der  Schkicht 
bei  iJurniiu\ed  v^l--7,  Juli  '2:1.  autdiorte.  Seit  12IS  waren  burwins 
Söhne   lleimich  II.   Iku'win   und  Nicolau>  du  der   Reeierunu  beteiligt,"') 


20;  t'ber  birwi:;-  Wilr:'  Ia-;'-i-l,iv  ■ini  eic  er-Iv;  nicckleiil  e;i  l:i>l  iic  Kr!<'i;ihi!i;j; 
F.    Li-ch       !  ihi -'.iv-li    ei-    X'cr,    l.    :iiecisicii:>    '  ic>eh.    X    ;-.    1    ;'.       l'"hl.iu.    lucei-. 

lenb.  Landreciu  !,    14     .     :i  1 .       Med.',    l.    H     I     12^.  1  ci,  ::    I'mii/,    loK-iücii    1 

p.    79    ff.      Dahlmann     ..c-.:!).    I  >:uie!na:  k -^   I,   !      :'.'J:'..  i'-ecLc,  <  1  riiv  1  li  iiit!i  p.  4;i. 

2«)  Bühlau,  ineci.lciihiiii;.  r,.neic-h!  1,  U  ...  ai.  ;  M,  1.  .  11,  i.  ['I'\ 
nach  Wedekind,    \  >a  i      !11     j.,    '.'S, 

«2)  M.  U.   !'.    !     !'■-•;,   |..    1^;:; 

^*)  1  'cn  \'.ti:c!cii  r.'Wei.  Iii'  -iu'  I  .-h  ii  ^ii  'iiei '  i'uMcniarks  in  Mu.  1.  Ienl)urg 
liefert  die  l'rkiin<le  Friedrich  11.  I  "J 1  },  Mec  ,  l'"!iii,u  11  I.li  ke-  liiij'-  ''*'. 
1198      11:72.      1.    -\-t.  lal     :.    77;;.      -;     W  mkclnia  ei      lihrhiich'T     ie-     K-ichs 

unter  Philipp  und  Iulu  1\.  Ini.  11.  p.  ;;^t;  n  Im.  iiirh  11.  '1.  Aaii.  i'  l'.c  imd 
Usinger,   deutsch  d:■iIli^c!le   ^ic-chichtc  v     ll^.'      1227.    j*.   -lU'a    It". 

■■^*)  M.  U.  !'.  1  211  12|S,  luij  21,  .-,tell'.  !:;;iuin  mit  Xier.l.va^  ii-n!  il<  an- 
rieh eine  Urkunde  aus;  sie  isl  niciii  im  'Miginal,  .suntlern  im  Imn  -imj;  ^m 
1252   erhallen.     lUirwin    al!- in    uikunec'    121^    M     i      i:     I   2:;'.'       I' 


eri     liai  H'!i     w  1 1 

7  Lrkuntlen,  die  die  gemein- im  Kr-iLiung  der  drei  !•  urslen  direkt  ,r-i- j'i\  li'  m  . 
M.  U.  !k  I  2:)1.  12la.  i  tj-ai.  !2la.  1  2^2.  1222  jme  7  I  2^1.  1222. 
Juli  8.  i  2'.'^.  122;;.  le-.iiiik.  2;k  1  :a»l.  122  1.  1  ;;l-').  122Ö.  r.uixMii  aümii 
urkundel  ^^,al^elld  dieser  jakiv  .^^.  •;.,!  M.  .  .  k.  1  ^♦;s,  l::2c.  .\;i,:.  2  ue'i  I 
1223.  Deeernb.  2a  ll..ir!.-:i  11.  .me  Nict-ie,!-,  -miiL  ^,me<  mi:mal  M.  l  .  Ik 
I  2öb.  121^*.  Aug.  !.  Ikiui^rk  11,  al!ei;i  miiMul  M  l  ik  I  :;M.  1225,  Nio. 
laus  allein   eheiikill-    :i  m    .:nm,ii  M     l  ,    Ik    1    201'.    1220.    Aim.   2.       1 '"^'k    i-i    'lie^e 


Urkunde  ebenso    n  le    ^!.    l  . 


2*1''^.    Aue.    2    ak    \ 


cm     .11 


im!     '•'}     l'üi"-lcii    aii-i/c- 


n     

1225,  Sept.  2^.  starb  dann  Nicolaus. "k  Seit  diesem  I'a-e  l^t  also 
die  Möglichkeit,  von  einer  gen. m.amen  Regierung  Burwins  und 
semer  Sohne  zu  sprechen,  nicht  mehr  v  oihaiiden.  Heinrieh  U,  .tarb 
dann  an.  f).  Juni  1226,26)  mit  diesem  i  a-e  regierte  Rurwin  I.  wieder 
allein.^':  i'r  starb  am  28.  laiuar  1227.^«)  Die  gemem.ame 
Regierung  Rurwms  und  seiner  Söhne-'"  walirte  also  von 
121S— 122:).  Sept  2S.  Es  ist  klar,  .lass  die  /oiliolie,  m  der  diese 
erwähnt    wird,    a-ieii   innerhalb   dieser   Zeit   abgeta>^t   sein   mus.. 

Im  Folgenden  möchte   ich    aker    den  Ver.ucii    machen,    der  /oll- 
rolle   n.ch    mneriialb     der    so    gewonnenen    Periode    eine    testere    Da- 


tier umr    zu 


ben.        Ich    glaube    liue    Aufzeichnung    in    die    Zeit    von 


der   Selb^tbefreiung   Lübecks   an   (ca.    1  f).  Januar-^-l  1 .  1  ebruar    il:2o) 


( 


ujik..u     {bestätigen 
li,!-,-    l;e-iegelung, 


stell!     ma    betrachten,    da    in    beiden    Fällen    die   Siegel    aller    drei    Flir.teti    daran 

iKuuMie       lim/u    kommt    noch   die   Urkunde    I.    b.    Ik    1    17.    121U.    m    am    Burwin 

1,11!     ini-ic    >..linc    als    Zeugen    genannt    werden.      \>ii    12    'rl 

al-.    7    'k  ■   l;'  iimiiisame  Regierung  direkt,    2   cr;_;e;.'Ou     oc    Miirel; 

die    Übri-M,    ;;    k.m,nen   der  so   festgestellten   Thatsache   nicht   u  ikm-prm  hen 

-•    M.    L.   Ik   T  316. 

2^5)   M   V.    !k    i    ä21 

27)  M.  i  .  k,    1  .iao. 

28j   M     in     I    321   und  Lisch,  Jahrbücher   X     p.    1    'T. 

29;   Von  den    »Landen  und  Unterthanen  l'mv.  n,a^^    heisbi  e-   L.  k. 
(Z^kli.  !ic      aliiiuis    homo    domini    burwini  et    idiuerau  buurum.       M      l.    Ik 


L.     k. 


;    i   32 

1    ?.17. 

1    35. 


122.^.    X.  \      17     anae  domini  burwini  et  omnes  terre   -^  kivie. 
Juni    122t      Ihm-.,  ^aii   Donino,    p.    39,   Zeile    1,    de   Iota    terra    .k,mP:i    ikeawnn    et 


eins    fdii 


eee 


l  1  künde    repräsentiert    den 


iew  (.'ii  l; 


/aa.eik    i:,    Mmklenburg. 


m    i l.'u !  1  Miimi 


N.iLiai:  von    1225   wird  Burwin   allein  als  Herrscher  gen.e.i    i.     trotz- 
,i<ui     m.     uu-     wir    im    Text    nachgewiesen    lialjce      mi:     -mmn    Söhnen    zusammen 

ir-i.ip..       |t.i   t.rmid  ist  wahrscheinlich  der,    d;m-    Ikuwüi     aikMü     uwUt   .kmischer 

I  vlin-lio!  m:    -i.u'liueisbar  gestanden   hat.        1 'k-    krkutHir    \-n    122k    ^akeiuela   den 

Aimilrueiv    kuruwiii!    et   ejus   filii.      Dieser  ist   im  Jahre    1 

.,1  tilii.iuai  -lu-ium*  wie  die  Zollrolle  schrieb,   verwmuici.     !  >:e  l  ri-.mel 

wie   sie   nieii    1220   SejH.   28.   schreiben   musste.      M''   wark;    au!    (.ruml    ^\l 


>':    um    .ii~     <  M  i;'un-)atz   zu 


.kirieb  so, 
Im  nnt- 


iim  vmla--t,  kue  k.ie  liibischen  Gesandten,  die  \\  alir-chmulicli  ii<'l!i  im  W  aiter 
1225/2ti  >'!er  m  ken  eisten  Monaten  de-Jahrc-  122<>  nauli  itaüeii  ,o-,u,  dorthni 
!ni!l)r;u  !u  !i.  Sie  konnten  noch  nicht  wi-^cuu  la—  ecr  mmuu:  ^"lui  Huiwins 
wmiige    I  .ii;t    vor   der  Ausstellung    der   Urkunde,    .uu   ö.  Jicui,    auch   i^e-iorb 


--     10    — 

bis  zum  Aufhören  do:-  -enu  in-anu.?!  Tviv'cnnu  ]>;:\vi!i-  mit  sciiu'n 
beiden  Söhnen  ■,1--^-',  >^|'t.  l*^.  -rt/i  n  .";  in'i--^^  n.  d.i  sie',  .lil.-in 
während    dieser    Zeit    Ür    \\' h.iüü-s     i 


Lübeck    ';!Mi^  ;  ,    i!ic    in    >li. 


1  ., 


Zollrolle  vorausgesetzt    wck'^p. 


Zuerst  ist  zu  '-iw  a]'.\]vi),  (',--s  (];,•  i  ).ine!i  in  ii.  r  /.'A\\^>'h'  nit  in 
genannt  werden.  bie  nvl^^^teTi  crw-^hnt  ^ein,  n-eiiii  <io  in  I  'li.erk 
privilegiert  gewc>.!i  .\  ircn.  \  ■.•!c  aiulci\-  rriMie^K-i  u-  -inil  L^cnaimi. 
Die  Nichterw'ihnim..'-  dcT  Dineii  ent-^  licidot  eiu-iitlic''  dir  ^an/e 
trage.  W  U'  wäre  ^.  -  dcükl-.ir.  d>i>s  m  ^iikt  i;;l'i>(iun  Zuüiolle,  die, 
wenn  sie  unter  drini-clu  r  IKMisCM:;rr  cni-Lmdcn  w'iir,  inn-  iintrr 
Mitwirkung  ein.'S  dänn^iM-n  \'"-tv-.  aKt-e^iclU  wuden  i^<<nnic,  \«>n 
einer  Mitwirkung  des  A'ml^Ics  a'\\  /■  ikNcrlrilüiis^-  krinr  Spin-  \  m-- 
handen  wäre.  Wie  i-t  c>  weitu  urkkti  iich,  da--  den  danihciicn 
Kaufleuten,  di<'  w:d,rend  der  daniM  k.-n  IK-riM-k.ift  -Kn  I  .iil..-ckern 
doch  mindestens  gleichstellen  nv;.-.-tei!,  im  in  dir  unnie-tin  ILüulek-,- 
vorteile  in  Lübeck  ge\\.  111 : '  waren  i  Ikiui  ;imii  is^.nn  di..  ii  aniiio-inli 
annehmen,   da:,;^   n.n    oni^e  rri\kr:^iuie    in    der  />  Mii.  kir    L.-nanin,  die 

-•n  wen'en.  k.rkkni'ei;  d.:_:r_vn  i-t  die  \i«kf- 
erwähnung  der  hnim.  winn  i!..in  die  /.ai:<^lk'  ?i<m-1i  m  .l^n  >c|)- 
tember  ll'lke  eben  nach  d^  i  I  i;e!);n..  Lübecks  ge-^  n  da;-  (kmi.w  lic 
Herrschaft,  in  die  Zeit  des  Krienes  der  eTrisstm  Wnan  in  Nad- 
albingien  setzt. 

Bemerkenswert  i-f  Atii:  r  der  T  an-^^!nd,  dass  die  rri\  iK -ieiini^ 
der  Lübecker  bei  dei  /<Mi/aiiiaiu  nu  llerzognae  ;>a»ii-in  m  (icr 
Zollrolle  eine  andere  i-t,  ai-  in  den  lki\i'eeivn  \'>n  11'-^'^  'ind  1  L^i'^), 
während  doch  die  /lelnaie  -a  krr  auf  d^  m  ei-ieieii  kHUiln.  i  Hireii 
die  Zollrolle  wurden  ie  für  zollhvi  erklär:  im  jameii  Ibr/n-unn 
ausser  in  Artlenburg  und  Mulin,  ni  der  l  ikiinde  \uii  ]  iS^  >\aren 
sie  auch  in  Mi^lln  zollfrei,  nar  in  Ariknn  eii'L:.  also  am  lill  ail^ei  i;anu 
mussten  sie  zahlen.  ikaie  i waanen  -a?  Ikw\illi-nn-  d^^aten  alUa-^ 
dint(s  auf   ein    fieundlii  'u  -    Wakaiim-   .ai 


Dänen  zufällig  ausgela 


:(  a-en 


aber    nicht    innrer    bestanden 


•■U!        d,i       1 


a  ae        I  Mrse-    kann 
et  k     sich     zeitw  eiiia    ;m 


/ 


( 


Ge^ensntz  zu  "-^chsen  und  zum  Reich  ^e^et/l  n.nie.  ])a.>  gnte  \  er- 
indims  /wiMa^en  Sachsen  und  Lübeck  iiai  m  d'jn  Trivüe-ien  llein- 
ricli-  (!'■>  Löwen  und  Friedrich  LaiLarov.as  -enun  Au^drnelv  ge- 
funden. i)ie:.er  Zustand  war  bis  /nr  l  keri;;d.e  der  Stadt  .u}  die 
Danen  ,  T.  l-^'I  jedenfalls  geblic]>cn  Mu  vier  dadurc  ii  eriolgten 
■frennui  -  Lu])erk-.  vom  Reich  waren  rd-er  die  (drundkigen  dei  bis- 
lierii^en  Handek-beziehungen  Lü]>eek>  nmd  Sackisens  erscliuitert.  Es 
ist  kannn  anzuneiunen,  dass  der  snciisisciie  Herzog  der  vom  Reich 
abaefalkmen  Staidt,  die  sich  nur  gezwungen  durcli  kien  (Lm.-  der 
polniseken  X'erlial^ ni-bC  ihm  wieder  nngesianossen  iiatte,  die  Privilegien 
\nn  ll^S  nocli  weiter  zugebillint  iud^e.  Ks  traten  ausserdem  in 
seinem  l>e^itzs!and  Änderungen  cm,  die  es  ihm  unmo-licli  mac  iien 
mussten  die  Abmachung  von  1188  in  allen  dkalen  aufreeht  zu  er- 
halten. Die  dort  \  erabredete  /uilsteile  \(>\\  Artlenbur-  hatte  er 
12()i)  n  c\\i  mehr  in  seinem  Besitz,  W  ahlemar  hanite  >ie  erobert  und 
zer^iortd'^';  Wdr  finden  nun,  dass  der  Mamdel  Lübeck-  ni  den 
cr-ten  zwanzi-  jakicn  des  13.  Jaluaamdei  ts  -ieii  immermein-  dvu  neu 
k.kunisi-rten  (debieten  des  Ostscel^cekens,  l^es^nders  Livlamb  Kur- 
land und  listldnnd,  zuwendet.  Dies  dLUl'ie  ans>er  au-  andern 
eirunden  mich  aus  der  UnterbinduiiL:  des  früher  mit  Sarh-cn  ge- 
jUi-neiun  \  erkehrs  zu  erklären  sein.  12-Ö  wandle  sich  aber  mit 
der  \ielrria-e  des  Grafen  Albert  v-n  (hDummded  lol-ndn  und  der 
dam-<aien  lleirsehaft  in  Nordalbingien  uoeriampt  ''_;  das  Blatt.  Lul-eck 
beiuit/n  die  (lelegenheit  sich  frei  zu  maehmn  und  wana  al-  es  sich 
\>ai  dei  bi-heiigen  iHerren  losgemacht  kaitte^  ,L;"en.' nii^t,  -.ich  dem 
säeii-i-.   iii)   ller/og   und   dem   holsteim  i    (innen    anzu-enne--en :    denn 


die-^e    nakiin 


en   nach   Alberts   Sturz   die   herrsei unde   Sieliuna    in    \ord- 


30N    ^1 


,,!!., HM 


.    ■-^.   XXIX    p.    170.      Annales    AV  .bh mariani    a.   a.     lÜca      Dani 
uanseuntes    Erteneburgh    acquisierunt    et    ilhui    dt   n  le.erunt.      cl.    Annales 

\  Ue^e.;!-.  II   CS   a.    a      i'Juij. 

='*^    rsiii;;.  !.    deutsch-dänische   (ieschichte    v.   337   n.    1.    u.    Exkurs    11.    p. 

I'ju.      Du   >cl!i.ichi   bei  Mölln  fällt  in  die   2.    iiällic   des  Januar. 


•  ) 


albingieii    ci: 


—      12 


,:!\-n    imstande.    T.'il'^rk 


K 


TVl' 


i\cY    /u    srliadcM, 


Lübeck  befand   sich    ll'^.')    a!-^»   i 


o  o  o     o 


über.      Man    begr«  ifi 


,!■ 


!ian,    (lass    d 


(.■; 


st 


.Jt 


i: 


l'iT     <l!v-Sfn 


Umständen  nuJ.r.  cij^n>u  uunsii^c  llLLlinuiin^cn  -Lellte,  wi^  Lubetk 
sie  11'^'^  \'  !!!  K.i:-rr  LThaii^/n  iiatt--,  aN  c^  sica  luK'a  d  an  Starz 
des  Löwen  ik  :  kais^iiRaxai  i'an^a  .aisi  iiluä>.  .\a>^>>a'  u^i  /u11>Il1!c 
in  Artlcnbur^  (^waaa;  -U'  wicck  r  ni  d',  n  i;c;->a,'  di  ^  IKr/.'i^^  ualanat 
war,     \Mi>.>Lai     mi     ni'^ht^     nal^^u■     Uü^cck    inü  a    ^l^-v   /"lirolla    au«  ii    in 


Mölln    Zoll   zaha  ! 


i  )i'.>',a    /a->ta!M  1 


<       !    !    h 


(.■     i  '1 


a-  Aiaa-^^ana    laiuT 


zweiten    '^ivitt.Mxai    /-;!r*aia,    dia    /wa-c 


l\c'i\    \'J'-\\    aial    llMd)    cnl>land'an 


ist;    in  ihr  'aid.'a   'Wi   dia  laadjrk',a'  wiadai'  ni  'ia'  i »■■uaa^ii^i ,  die  ArtUai- 


an,     ua- 


n     Mi  '\\n     aüani 


biirger  Zollerhab-ma  i-t  \vca"i:<;i'. 
blieben.^")  Ikides^  Si.»\\uld  (_L!>  .lan'jikaaa-  Iviam  di.:[-  l>anrn  \\\ 
der  Zollrrdla,  da-  rr<t  vom  Anfana  \'2'J')  an  crkiariich  i-t,  wie  i\\v 
zwischen  l\^^  und  l'JJ')  ^lu^^iviiyjwc  Anckaan^  di.a  \  kaiad'ni>^a 
zwischen  ^at  a->L:i  arai  Lala;»  k,  dia  aaeidinas  \\aat^'ia;n  S|arkaani  für 
die     Datieran^     lics-^a,     cdla-r     nuiciiiaii'     dL.'>->araaP.     kaanii    <.nia    >^>    ean- 


fache    Erklärung    wie     kc    "li.n    \cr 


suchte    trew  äi: 


iiiaran     /a 


ihr 


Ansicht,    dass    die    Aaaas.^aji-     dci     iN.caLn.^a.ja   Li    m    i.kii  Jaiir    ll'lk) 
selbst   zwiscla  !i    lasten    aaal    den    "d^     ^^jtcniber   zu   versetzen    s,  i. 

In     diesem    Suminei     w.a>n     dial^cuaiiien     hck.en    d:e     \ki'  huer- 


hältnisse    in    Lübeck    vorh.n<ka,     d 
rechtlichen  Ausdruck    in  (i*  r  \    n  1  in.  da.' 


'.du'e     <l,aaa'      i.'A^w 


i  ai  il'en    l\ei(  laa  i  iiLeiLt)- 


iirkunde  '^  )   von    I  i'd  ' 


eis   liierauf  dürfte    . 


aa  I  : .    ( i  I '_ 


i.  i  I 


Bedenken    derer    geringfügig    erscheinen    lassen  .     di-'    etwa    ak 
einzelne   Sätze    der  Züllrolle    nur  aus   der   bereits  errung^nui    K^iehs 
freiheit  erklären  zu   k (innen. 


^■■*)  Es  ist  möglich,  dass  diese  Ik'günstigiing  der  Lübecker  mit  ihrem 
Widerslaiul  gegen  Adolf  IV.  von  ilol.^tein  und  Waklemar  im  Jahre  I  J  ;  1  35 
zusammenhängt. 

33)  L.  U.  B.  I  35.     !--"      Juni. 


IL   Die  übrigen  Re/  cn^ionen  der  Zollrolle  (L2,  K,  TG) 


^.^ 


( 


L_ian-e  Dauer  ist  den  ik-annman^en  ckr  Z'aiinl!c  in  der 
I  Mini  XMii  Ldlk'»  lacht  beschieden  acwcsen.  denn  s.dion  llMd»  finden 
vMi  eme  l;t>^an^r  derselben,  K/'"^)  die  in  m.aiclan  Ikmklen  zwar 
u,,idu  ii  aal  kl  übereinstimmt,  ia  .aidertai  aber  starke  Akw  eahimgen 
zciirt.  l  Me  aiakitierte  Zollrolle  L2  rmaani  eine  Mittelsiekung  /wischen 
kciden  in.  l.j  stimmt  in  den  meisten  kallen  mit  Li  rd-ercin,  die 
Wni.nitui  ^md  nicht  sehr  zahlreich.  Diese  korm  ist,  wie  frensdiorff 
lauli-cNMesen  lait,'^^)  jedenfalls  nach  1  dd-k  mt.tandcn;  .ki-s  ^ie  vor 
Idld,  cn.tslanden  ist,  ergiebt  der  Liri-!:aai.  dj-.>  K  ^ae  !^eraai/a  hat. 
Wie  kl  und  L2  im  einzelnen  zusammeniianacn.  i-t  -rkevvei  /a  sagen. 
Ks   lie-t    <kt-    Sclnvierigkeit  vor,   dass    1.2   in    der  Ikaan,    in    der   es   uns 


^'  \\  i^  >Ue  von  P.  Hasse,  die  Quellen  des  Rij  •  u.  1  aaiati-ih;-  [  .  1  und 
Ders.  <!,i-  ^,  hlcswiger  Stadtrecht  p.  79  gemachte  lu  ük  ;  kiihj,  >a o  Datum, 
-.\,i,h'-  (Im-  l'.r\\ ;  linungsurkunde  für  Tondern  a;i:^a  i-i  \>>'a  \W''\<-rX<'U  nirlu  frei, 
und  iu.tkirf  noch  iiner  Untersuchung«  anhetraiL,  -  <  wiei  nula  i.i.ir,  au-  welchen 
r.niudcu  lii---e  die  auch  von  Frensdorff  angcuoiuincue  ultiiietcnc  i 'atierung 
an.wiiicl..  Frensdorff  selbst  hat  auch  in  seiner  i  a-jici  iiunc:  der  H;i--e<chen 
Schiit;  !!i!)-.  Ceschbk  1883  p.  92  n.  F  seiue  h.aieiuiie  .h_-  Kodex  ,uit  1243 
aufrecht    u  h  aa,  n. 

2'a  Die  Rezension  L2  ist  von  Frensdorff,  lül)  R. da  ;>.  k.  la  s  nach  der 
Urkunde  I  .  h  h  II,  15.  1234,  Frankfurt,  die  die  Stader  unc.  hreiuei  Bürger 
Ml  l.uhick  Miii  (it-r  Zollzahlung  befreite,  auf  iriaic-^cii-  i2:]4  «haicia.  Sic  war 
-,u-iuu-  li;i  äeu  (icbrauch  in  Lübeck  besauina,  an  >i..ai  auch  (kc  -j)e;:ic;i  auf 
lud)i^cb.e  Verliälniisse  beziehenden  Bestininvangeia  lie  in  Jcr  Tuudcrnscl-eu  kolle 
iuhlcii,   11-  ih.i'   rm-kui. 
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erhalten  ist,  nicht  Originalausfertigung,  sondern  sicher  Ahsdirift  i  t 
Entscheidend  ist,  abgesehen  von  den  gleich  zu  berührenden  Sclireib- 
fehlern,  die  Thatsache,  dass  L2  den  einzigen  neuen  Artikel,  L  2  «S, 
an  gänzlich  unpassender  Stelle  einschiebt;  wahrscheinlich,  \'ii  ti  1 
Abschreiber  den  Artikel  ;ri  dieser  Stelle  -rn  Rand  seiner  Vorlage 
vorfand.  I^ei  Li  ist  dei  \\c^\c:.-.,  d.i».  l>;  cm  Un^iiLd  sei,  nulu  mit 
voller  Sicherheit    zu    führen,  ^^')   da  sich    ; 


11 


!       '    1 


;i      !i  I ,.  l«ii 


die   sich   mit   cir^ic^cm   Rcclii    lur   cincti    r.'\'.ri<    in    d; 


i  >  l  M  i  1  -  I    i  I 


.1..1 


'  sei. 


.    w  ii    nun , 


wenden  lassen, dass  Li  fehlerhafte  Abschrift  einer  an(K  i 

Man    wird    also    nur    <\u.-    V\\\,^(-    rrr)rt.-rn    K-r^nnoTi.     w 

der  Inhalt  von  L-.>   auf  (Ln    \    m    1   .    zurückgeht. 

da  von  Frensdorff  nachgewiesen   ist,   dass    1  _■   jedenfalls   sp;it' r   j!-;  [  1 

abgefasst   ist,   die    Aaj-;in  iiLcii    uci     uHlkIlii   Ai'ii.in^i.J-.mt    k\-\     i"iin 

L  2  von   Li. 

L2^')    hat   eine    i'm'ii-    \-!!    Ixui/cii    Ai tii^clübersciuiULii,    uK>e 
fehlen     i';     I.i.        I    i    Art.    i»     hc^niül     'I.mim     mu 
mare    .    .    .    .«      An    i'm     schlit'ssi     ^k  i,     \i:      1    i'i 


h'  '! !i  '     :  ^  r^i'!  1  -■ 


^1      \       Li^l     liaJUlat, 


'•^^')  Gütschow  hielt,  Maj^d^ii.  Iö24  l.  c,  das  ganze  Fragment  für  ein  Ori- 
ginal. Die  Handschrift  ist  unsorgfältig  geschrieben,  al)er  dem  sehr  unscheinl^aren 
Äusseren  nach  wohl  zum  Handgebrauch  bestimmt  gewesen.  Sie  besteht  aus 
einem  einfachen  und  drei  doi)pelten,  vormals  in  einander  gefalteten  Octavl.liuern, 
von  denen  die  ersten  9  Seiten  l)eschrieben,  die  übrigen  ,'.  Ic- r  l^mIi^t:  -iwA. 
Die  Schrift,  wie  das  grobe,  unbeschnili.  :m'  I\  r,  nii  :i'  verraten  ein  hohe>  \it.  1. 
Der   Bogen    trägt    an    seinen   beiden    äusseren   Seiten   Spuren    häufigen   Cebrauchs. 

^')  Die  Handschrift  besteht  au-,  2  zusammengehefteten  l'cii^-uüciiii  i  inn  •, 
in  Folio,  die  zu  4  Quartblättern  -n^rmiincngelegt  sind.  Jedes  Quartblatt  i^t  iLmii 
noch  einmal  gebrochen,  so  da^^'  1  n  ■  1- .  Srit.  2  L^leich  brrito  Srialtm  cütstan- 
den  sind;  nur  die  linisen  Spalten  sind  !h -rhrieben.  I 'ie  liieite  je. Im  Seite 
beträgt    !1   i    -n;,  II-  'e   l^O  0    >;im  Nim     lie   rechte   Spalte   der    I.    ^e''.'    n.ä-l 

einen  Zusatz  von  s])äterer  Muri  .  ;_■' ini;-!ich  des  au^-eliculrn  1:;,  -»'um  i-r^üuicii- 
den  14.  Jahrhunderts.  (  t.  Aiuiang  Die  Schrift  U-  •  ,  i  .  en  i-t  <  ::u  ^e!  r  .Itr.t- 
liche.  saubei 


\! 


und     mit    rot    L;e~   !.;  ;c:  /ip  n 

mit  Sicherheit   :: 

die   mir  auch   v.:.n    Ib-'-'n    ^ta:;:-a 


»I:-      c!n/rl..C!l     A 


'rsehen. 


irl    \  i  ii,  •.-.'i  !  HiUa     :;e:  i  cwiil 
I  i;e    1  laü'i-viMa!:     i-t    wwiil 


!a^    Lr:iie   des    13,    !  siiriiiu.ier:-    .-u    verheizen,    eine    l'C' .ijacKtiini;, 
r.l.i.ar   Dr.    F.   Ilasse  in   Täibeck   l;C:.iätigt   i-L. 


\ 
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lib, i  11  .1  (IM,  (juin  telonium  solvat'?  an,  worauf  der  Art.  5  mit 
liestinnnungen  iil)er  den  Weinzoll  folgt,  und  schliesslich  Art.  6 
»quicunque  pcigit  ad  mare«  ähnlichen  Inhalts  wie  Art.  4.  bi  L2 
fehK  n  die  parallelen  Artikel  zu  3,  4  und  G  iin  1  nur  dw  Aüilol  zu 
ij  ui)Ci  den  Wciiizoll  ist  vorhanden.  Am  ijiJe  des  Ai;,  7  erweitert 
!  4  (11.  !'.  MHiniungen  durch  Zusetzung  von  »de  hirco  I  den.,  de 
'I  i  ibnK  r;i])ris  H  den.«  Der  folgende  Art.  •">  i.^t  ■inin  höchst  inte- 
ress.nii.  1  i  ii.it  hier  ))liber  est  a  teloneo  |H.i  i.aini  »'lUaLiii!!!  !>reter 
ortcncburg  et  niidne«,  L2  dagegen  niii-  ^■iirrter  rrnihio'.  In  dem- 
srii.cn  .\itike!  nndet  sich  dann  noch  mic  /NVv'ite  Ai  .w  c;<  niin^\  in.iom 
L2  /M  d.r  K'ihe  der  in  Lübeck  vom  Zoll  Hrfia  iten  n<.<]|  liin/ui'ücrt 
>;iiv..|!u  ili.jins  <ic  Stadis«.  Dies  führt,  \^  k  ^lu^iiini,  ,iiii  lIil:  i  Zitierung 
du-  >i.n'    ]\r/c!vn(  )n. 

Im  All.  \,)  hat  Li  dann  »uterque  dai  \  111  Alu.  ad  uiuneum, 
L2  dagegen  Muerque  dat  VHI  dini  den.  m  te]..iuum^.  hie  i)e- 
sinnmuii:;  i  .eNciiaitigt  sich  mit  der  Zuii.n)-,.ii)e  zweier  Kami^^'ni.-,  die 
gemv  in^:  m  1  l.nuiel  treiben,  und  mit  gleichen  .m|.  1  ver>eiiie!  ieih.n  Anteilen 
.in  dem  /ü  \-<t/  *!lenden  Gute  parte  ii'M-riMi.  hci  i.i^-timnin'm  Werte 
de-  (mies  (aeiit  l'fund)  wird  in  L '"^  ein  Zollsatz  M.n  IT»  !)-  renan  fest- 
gesetzt,   von     diesen    soll    jeder  Knnfninni^    mll-.   nmi    'ii.-    flairte   des 


(liite-   -eiioit,   dn     I  lälfte  zahlen  (\iii 


inm.    acn 


:a!i'>   al.er  A  etwa 


zwei    nr'tt-'l    und     i!    ein    Drittel    besitzt,    sr. II    A    ehentails    nur    1^/^ 

-  er  erhält  also  eine  /ullermas^ijüm;  idenn  er  niüsste 


^•^    V 


1  Senate  /  alilen,   - 

(■i-^mtlie'i  10  Denare  zahlen),  —  luid  !>  dem  ersten  7.(A]^:i\/.  -aaiia^ss  für 
r.eni  Dritte!  ein  1  nittel  des  Zollsatzes  (also  ö  l)enare)  entriehicn. 
Algiers  ii.eiüirei!  Li,  dort  ist  zuerst  gesagt  >Mit.r.|ne  \11I  den.  dat, 
es  kammi  ia-i  der  Summierung  also  id  Den.ire  iierans,  walii-endi  L2 
1."»  D^n  ne  \erijngt.  Falls  die  i  eilunu  zri  zwei  Dritte]  imd  ein 
Drittel  mntriti,  zahlt  in  Li  A  wieder  gemäss  der  ersten  Ke.sinnmiing 
dieser  l\ezen>ien  ^  i)enare,  B  T)  Denare.  Der  (dimd  für  diese 
Alnveichung  kemnt.^  der  sein,  dass  Li  seine  \'L.rlage  falsv:!]  gelesen 
halte,   die   Abl^urzung  Vlü  den.   falsch    aiiigelö^t   i-iatie,    uai^renü  die 


spätere  ll.Ji'i-'iii:;  1  ;.  ^li.'  n.uh  dcy^-Al^cn  X'nrla--'  !  l,in>N.hrifi  Li  x) 
gearbeitet  hätte  (dir-  i  i  >.  Tcni-ninmun-  \  un  Li  un'l  i.  '>!  ^'H^^'  ^^^"-^ 
vollständige),  sie  richtig  geU^cn  ti.tle.  In  cli.-ni  VaW  wäre  also 
Li  als  Abs(-hr;p  /n  bczci.hiH'n.  I>,itur  Hesse  si. n  ,iiu  ii  ein  La^^us 
in  demselben  .\ruke!  antuhivi).  I'.^  ^leht  (Lai:  m  aiitem  nnius 
sunt  partes.  iUe  dai  \  111  <lrn  ',  w:ihivn.i  1.2 :  -,  aiUem  aniiis  sunt 
due    parte.,    ule    «iai     VUl    ^iim.    üen.^    hat.       im    ><  nhissartikel    nndel 


sich    <;  mn 


.  ]     ,]ie    W-räntLaium,     da-s    T,t       \cr<\A     jMr-    :HiN«uMto 


(terrin  a-U-eaLu,,  lereia  eivilaa,  lereia  aeluii  eoiet^  h.il,  uaiiren.l 
L2  »tercia  loi-^  ai-li.-ii  r|i,..  i:,di<-il  trivi,,  .ivit.Ui,  terti:i  eadet 
actori«  lieM,  'ni.i  dein  Artikel  nu,.h  i;e>tiiniiuiii^c  n  iib-r  Ciu-  \  n 
antwortli.M..i;  !e^;/.>linei-  .ntuut.  /ui  Lnt.rh.ldnn.  uird  si.h  <lie 
Frage,  ob  L  i  M.Ninal  .-.ler  Abs,  kntt  im.  kainn  Lnn-en  lassen.  Die 
genanntu.  A  i  ,u.  uiiiai^en  durtten  zur  lU-iiindMn.  eine-^  bitrlb  fiir 
oder   geg'  n    die    Ori-inabtät    naht    aa^rri«  hm. 


Lai    die    Abiia  luigkeit     der    1< 


volle 


1 


V(   ! 


n.    Li     '.auaatt    sich    aus 


der    Oeringfiigigkeit      1 


a  n'.i;''r''lhr'"e'n     A 
kt.it    an/.LMU-hmeri     isi.     ^h 


iKveichaiva^'H,     das.s     Inhalt- 
jlna-     Ab-^fiiiiMhen     \«'n    L  :^ 


liehe    AbhauL 

aus  Li  .avan.nai.n  i-,  bU-da  un.nfsrhi.den,  I  ur  di.  buuU.un, 
und  d.n  W.-ü  d,i  ZoilroUen  t-i^i,  chi  L.  .ms^.i  dm  Lbeieiiv 
stimiiuiiu.n  .a.  n  AI  avcirhunL;en  bietet,  dass  uir  sie  beide  als  (^'aellen 
fiir  zwei  aatVin.naUT  fol-ende  Perioden  cka-  lula>elien  Zoll-  un.l 
HaiaK  isiiMhiik    /a    i-enui/en    haben. 

W,is  die  ]>cu\cn  andreren  Re/eUMonen  der  /nllrolUa  <1k' 
lateinische  de^  l  andern  seluai  K-dev  von  l::^ld  und  die  deutsehc 
des  d1ii.leni,in-<;a^aa,NV.Kudex  vnn  \:\X>  anlKüitU.  .o  wir.l  der 
Abdriak  der  d  ersten  Kodiees  im  Anhange  1  die  nötige  rbersi(-ht 
gewäbien.  Idi.e  Wagleu  hun-  der  Artikel  lehrt  lb,luendes:  R  ist 
nicht,  NVie  '^isiier  angenommen  wurde,  au.  Li  entstanden,  sondern 
aus  Li  und  L  :^  komiiiliert,  atisserdem  hat  es  seü^stamhge  Zusätze. 
K  nat  aus  Li  allein  die  Artikel  3,  4  und  d,  aus  L2  allein  den 
A>::kel     ^     ubernr-irmen.        Lall«^     man     nun     nicht     annehmen     will, 


\ 


[ 
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las-,    u.  nieiiii    tier   kurzen    Periode   von    1  i'd  1    ;,.    li^;)     noch    eine 


fi 


if    un--     \erioren 


gegangene    Konij  i 


]',i'.,    .! 


1       \'or 


.  2    statt- 


gei'unde  1  iial>e,  die  dann  für  die  Abfas-^un^  vuii  k  ULiiutzi  sei, 
bl(  ibt  IUI!  'he  direkte  Abhängigkeit  K-  \  on  ]>eidcn  1'  den  übrig. 
Abt  de!  beii.iuptung,  dass  der  em/iu'e  selbsta.adi-e  Salz,  dcii  K 
N'a  Li  .oaaus  iiat  (es  ist  der  Artikel  K-  de  ul'.ni.o,  aicia  iniouio;  um) 
n.iei!  iuiiait  und  i'orm  nicht  fib"  ein  iaihere-^  Alter  (he--er  Ke/ension 
sprieut.  hat  Iden-alortf  fraglos  Recht,  im  u!)riL:en  durt\e  seine  Auf- 
tassuni;  naht  ^anz  zutreffen.  Ks  wiederholt  nielit  etwa  in  i^anz 
a.lUemeinen  Wendungen  den  Artikel  K  i  -  L  1  Ti.  sondern  ^eiu  von 
L^an/  anderem  Standpunkte  aus  wie  diese  Aitikeb  In  K  i  war  die 
Rede  \  '1!  einem  Kaufmann,  dei  mit  seinen  W  .iren  aus  der  Stadt, 
fiir  \\e!die  die  /ollrolle  gilt,  also  Liibe(  k  oder  'Londern.  iilser  das 
-Meer  loit.^eht.  1  ur  diesen  Fall  i.-it  ein  Zajl!  \on  1")  1  )enaren  pro 
Tatst  ^^)  angest.'tzt.  Die  Zollbestimmung  wu'rd  ;ilso  wohl  nieh.t  an- 
gewendet, Wenn  er  eine  Landreise  \  ur  liat.  im  lamde  .seil  »st  Handel 
trei])en  will.  bei  der  Ausfuhr  zur  See  iiat  aber  jeder  KauiViuinn  das 
Re<lit.  innerha.lb  Jahr  und  Tag  ebense.\  id  1, asten  Waren  /o'llfrei 
\\ied(a'  tinzuhihien,  als  er  bei  seiner  Au-reise  Lasten  \er/olit  iiatte. 
i'.s  w  na!  als' )  \  <  >n  *  ier  Festsetzung  eines  A  u  s  fu  h  r  /•  o  lies  .lUs-euangen. 
K^  Set/t  aber  er-tens  einen  E  ;  u  t'u  li  r  /  o  1 1  f.ast,  und  zweitens  nicht 
etna  ni  r  t'ur  die  Linfulir  von  dpr  See  Ikt,  sondern  t^ur  alle  Ivau.tleute, 
mr»^en  sie  /u  Wasser  oder  zu  Lan^le  in  Han(k'lsijesehaften  eintret'fen. 
hrittens  nennt  der  Ar^  8  gar  nirlit  die  liohc  des  Zollsat/cs.  Die 
uanze  bestimmunu  beruht  wörtlich;  aiil"  dem  an  diesiT  Stelle  in  der 
Zollrolle  L-j  eingeschobenen  \rdke].  Dies  (bärfte  mit  \  oller  Sicher- 
heit  die    Abhängigkeit  K's  von   L  2   beweisen.      K  hat  m  diesem  Ar- 


">'j  Last  ist  nach  Grimms  Wörtcrl)uch  VI.  ed.  Ilexne  -.  v,  last  ]■>.  250 
die  SokinVla-i  von  4000  ??"  zr=  2  Tonneii.  \'ar  mal  I,i>t  weruen  caieuider  j.(leich- 
;',u-.c!7en  sein.  Lie  LasL  und  die  Var  kr^inmen  in  L.eui7  der.-eü'Cn  Vcrkladung 
L,  U.  iL  I  32.  12'2.',,  Sommer  und  L.  L.  B.  I  8.  L1S8.  Seut.  IV"  •<-!]-.  und  zwar 
mit  dem-elhen   Zollsatz.     Vielleicht  ist  ^  ar   die   Wagenla~t, 
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tikel  nur  die  kleine  AnderunL;,  das  in  civitateni  aus  L  2  f()ILzaKl.^.-cll. 
Wir  sehen  also,  dass  K  auf  beide  Rezensionen,  Li  und  I.2,  zu- 
rückgeht. 

In  einem  anderen  Abhängigkeitsverhältnis  steht  IC-  /i  'um 
übrigen  Rezensionen.  Frcnsdorff  äusserte  sich  dahin,  dns'^  !(i  -■- 
wohl  auf  Li  wie  auf  K  zurückgehe.  h>  ^  1  kr  l  !K•I^^t./ ihl; 
von  K  allein,  aber  ebensowenig  von  Li  nllrin.  Mit  voller  ^«li.  riini 
kann  man  nun  Folgendes  aufstellen;  1.  dass  sich  ;ii  U-  \  n/m 
finden,  die  allein  in  L2,  und  andere,  die  allein  -i  K  \  «rk  Miirn  n  : 
2.  dass  sich  in  der  Rolle  i*.  keine  Stelle  findet,  *iu  1,  w  in  Li 
und  nicht  auch  in  L2  oder  K  vorkäme.  Daraus  folgt,  dass  'IC. 
auf  L2-[-K  beruht.  Da.-,.  Lj  benutzt  ist,  beweisen  dh  AithxAi  4, 
5,  12  und  1()  dieser  Rezension,  verglichen  mit  den  \!  ik  In  .k  1 
TG-Rolle    Mach    H).,    lü-,    i  l'i   und    1  i   '. 

L2  4  hat  am  Schlüsse  »de  duabus  capris  I  den.',  k  1'.  - 
Stimmung  fehlt  in  Li.  K  setzt  hinzu  :  »datui  1  den.  ad  tci/k  nn  im  . 
TG  übernimmt  nun  nicht  den  Ausdruck  \  '  ix,  !>  :ii  i>kri-c!/t 
»unde  van  twen  zeghen  enen  ])enning^^.  1.2  0  hnt  nur  di(^  Zoll 
stelle  Mölln  genannt,  Li  hatte,  wie  oben  bemerkt,  ausser  i>  im  i  -h 
Artlenburg.  K  lässt  den  ganzen  \rtikol  wcii.  TC  ik.  ry^iimn'  di»^ 
Notiz  in  wörtlicher  Übersetzung  aus  L2.  L2  12  fügt  zu  dicii  .^.ii.cn, 
die  schon  in  Li  14  enthalten  waren,  noch  hinzu:  »vel  in  <  nrii« 
und  später:  »si  autem  \Lnnciit  trans  albian,  i;,d)unt  te()!"n(  nwi,  .m 
plus    valent    ([uam    fertoneni    .       k    lässt    den    g:\ 


!i  '■  r 


\iti 


1    .1 


I,!  i!cn, 


TG    übernimmt    ihn   in   der    i  assung   von   L2.      L2   1'-   Libbi   ^Ai^w    Lid 
sola    manu    zu,    ebenso   Li,    beide   in    d       I üh      »sola    in  m  1    se   ex- 

purgabit«.      K  setzt  dagegen   hin/u:    isola    manu     m    im  j  ni..   .-^c   e\- 

purgabitc.       I'i     IL'    nn^rsctzt    aber    di.     L:--^;in^:    \  on    L2  :    »hr    ni.n 
sie  mit  sines  enes  hnii   nnt-erixen«. 

In  derselben  Weise  lässt  sich  der  L.  \i!s  riinn^ ü,  (ki^^  k(  i 
an  ecwi^'^cn  Stellen  K  .dii-in  kr!;.:'/t  ieii  Mies  ist  der  1-di  Lei 
K    4,     7,    :'    :ne.     ]d.     ILedi     IdL.     ]]].     1  LI     niid     IJ(,»,        K     4     Liin-t 


) 
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1 


\ 


\ 


Frii'üi/iinucii  /u  Li    (1,    der   ganze  Ariike]    fch] 


1.  L  L',  k(  /  ;iber  über- 
>e;/t  woitlnh  die  Fassung  von  K.  1  *>  i  Auikel  1\  .  iMiiet  in  Li 
undi  \.j  likeiH  instinimend  am  Schlüsse:  xsi  (hio  hospites  .ei  nu-irem 
(Lüit  r.jeniii  pro  equo,  uterque  dat  \  i  11  ^\^  n.  ^ .  das  veränderi  K  in: 
isi  du.  k-fspites  ad  invicem  feceriini  ('''ne.ini'nnm,  itn.  «jn.-d  alter 
allen  dii  e<]Liuiu  pro  equo,  uterque  eoreie  tkiint  \lli  dieine-,  die 
LLefset.  nn;4  in  d"L^  111  lautet:  »is  e\ei-  i]:\\  tue  L^nsfe  Luiei  iinder- 
twi^eke!  ,  alsu  diuL  en  deme  anderen  ghe\e  en  peid  \<»r  eii  perd, 
so  seal  er  iewuik  gheven  achte  penniiiLZO,:.  K  9  li:it  am  Schlüsse: 
.k(.>i)e,-  (kit  p^ro  suis  facultatibus  et  nun  lü-o  nuM.iitatü-us  Lm  L,'.'n.sis.« 
he  w.ndinie  Übersetzung  findet  sicei  m  TC 1  1 K) :  '\c  i:a-t  ghift 
vor  sin  unir  tnkeii  unde  nicht  ^'o!  des  ijor-ere-^  gut,  \vakr'.;nd  L2 
,in  die-er  Sie  He  von  K  abweicht:  »hospes  dat  \>v,:  suis  tdeiilLnibus 
thnokiiu  inn  et  non  pro  burgensi«.  In  R  l.>  kMiyniit  nni  dir  Znsatz 
\on  ni>;iper  in.  Betracht,  der  sich  in  !'( i  12l>  als  ^dar  10  r^eal  he« 
wiedertiidet,    wahrend   in   Li   und   L2   ni(dits   derartigem   steht. 

Ich  -kmiie  also  den  Beweis,  d.is^  lur  die  .Miia^.snipi;  \"]\  TG 
ausschli(.^ssli(  !i  Handschriften  in  der  F' fnn  \on  T  2  und  K  Lenutzt 
.seien,  keine  in  der  Form  von  Li,  >;eLiiin  /n  inaucn.  ]:.>  einsteht 
nnn  ad'U  dde  Id-asfe,  in  welcher  ^Ak/is^-  diese  Leid.en  kcnni.'t  seien. 
k  b  giekt  hier  zw^i  Möglichkeiten,  du^ekte  i^enutzung  dier  einzelnen 
l\o!len  nid  einer  Ivompilation  beider.  A\ki]viv'nd  man  in  dem  \0rher 
erw.iknt  'n  lall,  der  Abfassung  von  K,  -^ve-en  «La  Kin/e  dei'  zuischen 
I  j  und  Iv  lieeenden  Periode  mit  grosser  W  km- eiiLanlieidxeii  die 
Ann,iinre  ade'lelmen  konnte,  dass  K  seilest  -eie.n  auf  eine  Kom- 
pilation ans  Li  und  L2  zurückgelie,  wird  m.eri  M(ii  m  diesem 
lalle  n  it  dem  non  liquet  begnagcn  miissen.  Beide  Zollrollen, 
die  L(;!'dernsehe  und  die  deutsche  \on  lo4s,  haken  übrigens  noch 
eine  Ik- Sonderheit  :  sie  übernehiiien  lieide  alle  Artikel  ihrer  Akarkigen. 
K  liatte  Li  und  L2  vor  sich;  k.  -  lasst  nun  Artikel  0,  4  und  (j  aus 
Li  fort,  um  an  (Ljren  Stelle  seinen  Artikel  S  zu  setzen,  K  hat  diese 
alle    übanommen.       Nun    kann     num    K    den    Vorwurf    einer    völlig 


•>o 


gedanVonloscn  »vi'i;  jM^stinn  in»  ui  liiariifn,  <K-iin  '\ic  Artikel  ^»,  t 
und  6  aus  Li,  um'  "^  a!H  I,-  w  !■  k'i^;»rc(  iu;n  i'in  lU^i  t  iiii  hi  »iirckt, 
aber   c-    nr;---    H  "-j-i    'utv  •  sru-ii. 'hrn    wdck'n,    (!.!^>    (Kr    Xrilassn-     \(in 


K  durch  'iir  .Xütn.t;  ni"  .iIKt  Artike'l  di'.-  Sn'!i\n  ->c'HUt  Ariirit  /u 
deutlich  i:C7r\c:'  ihit  wvaI  wo'iil  si«  Iht  rncht  so  \'t.'!  ialiu'ii  \\:irc,  uan.n 
er  die  Knüc  fiii  (Kp  ( Irbrancli  in  i.ulc'ck  .M-lh>t  li.iiic  .ii't.c^Ncii  s,i1ki'i. 
Mit  '!T;  liru'  '.Tic  Sache  e1>cti^r).  Pirso  Re/ensinn  iilHinahin  die 
Fassuü-cii  \ai!i  L  .'  und  R,  und  hat  somit  xolhii;  <\cn  In'hali  wie  K. 
Bei  dieser  Rezension  wird  es  niclit  slatthat"t  sein,  ein  Idleil  wie 
da.^  uijer  K  ai!>/.u>;ire(dK'n,  da  c'S  die  RonipiLition  aller  Süt/e  >ehou 
in      iPiLf    ->rnu;!     \  i  irl,iM^;»n,    rbcn    in    K,    \ortan(h 

\n  dic-rr  Stelle  rnuss  noedi  auf  (Vw  w  lehti-e'  Frau^-^  hini^ewiesen 
werden,  ol'  die  'o  ■•>oro(lu-nen  /MÜrollen  \\itk!i<li  ofti/ielh-  i^ewcsrn 
sind,  ol)  jede  /i:  ihrer  Zeit  praktiNche  (u'ltun;^  L;eiiala  hal>e,  exK/r 
ob  sie  nur  a!>  l'ri\atarl »eilen  auf/utassen  sind.  lur  die  Ivolle  \c>n 
]^M^  :-'  dir  otü/ieik'  (uilti^keit  einnial  durch  (he  Aufnahnie  in  den 
Rechtsk- id.ex  d'.. -•  liddeman  (iusirow,  dci-  .-^LThSt  /\\eitello>.  oltizieli 
ist,  gesichert.  tim/u.  kMinm!,  da-^--  sich,  in  diu-  /jiHmllc  reihst,  (]ie, 
wie    wir    ire^' h^  n    'uiiicui,    aiw    I.--     und    1\    k'unjuiuui    i>t,    ein    /usa!/ 


findet,    es 


1  -  [      (  u 


\rti 


N  I 


\{ 


l(     1  I 


■>  1  o 


\  j  M 


<   M  K    II, 


\an     ocr 


Cremptui,    \'an    d^u'    \V  isiuer,    \an    ( 'luz. 

1  ur  K  er.j'eljL  .-^ieh  die  utVizielle  CiuUi^keil  aus  der  Autnaliiuo 
in  den  -wrihÜ.)-  .uu/ichm  keclitskiidcv  fur  'Ikuidrin  und  zweitens 
aus   dei-    ll'ueii/ '  ül;    \  on    Li    u,ndl    l.-j. 

i  .[Y    1.1    und    l.j    wird    (he-e    chuhn'*  h    evident,    d.iss    ]»eiden     (his 


Privileg  \ '  n  11 


n    tic 


V    Weise    zu  druntu'    lieut,    da--  t^-  wcsentluuie 


Teile    des    iniiah.^    der    Loilen    bildet. 

Inieres-ani  i-l  die  Zollrolle  \  on  lo4^^  l^esnudcrs  deshulh, 
weil  sie  ein  wertvolle'-  Zeugnis  ist.  (his  rui-  die  auuialii^e  St:ihilitat 
der  Uihisehen  ZolU  eriialtnisse  \ov  Auuen  i'uhrt,  eine  Stabilität,  die 
nach    kurz    aufeinander    ert"olgenden     Lhnwandlungen    nii    Antang    der 


1 


I 


\ 


Fntwi(  kehu.ng  de-  Handels,  wie  sie  durch  die  ivezensionen  Li  und 
L::  bezi'uut  werden,  mehr  als  ein  volks  hduhunilert  \-or:ianden  war. 
Alle  xiu-  Lezc  iisioncn  enthalten  Fortluidungen  der  durch  Heinrich 
din  Löwen  angebahnten  Zollpolitik  iiu'!  sind  -owolil  .uis  diicbem 
(liunde,  \Mc  .iu<  h  als  unbefangene  Quellen  jener  Zeit  von  \\hchtig- 
keit.  •'^) 
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III a.    Die  ältesten  Handelswege  Lübecks  bis  1250. 


nicht  zu  inii-:*-ii'ii  -.in,  t' iitvwiln  civ !  .iiü  l  rkniiiini  /:i  \rt\\M-A'ii,  iho 
Handel^N'crli  :!t!ii^>r  i.-n\'!icii.  da  ^ii  h  ei>>l  aii>  dir  W-iriiiunn;^ 
dieser    ''(Kif!]     <  '^irürii    lih    ciiul^ci  hki'-^cii     klaro    \U\'\    Ac^   luliiscinn 


'^.iUC!  I 


Han(k'l<    (,T_''('l-.rn    l<:inn.       In     nctr.iciit    k^MiiKii     lin-i'    .tii    it^um    Stelle 
^^11    l   rk  ;M(lcn     kcnnicn.     die    cnici  ^(.'it-^    ^\^  i    /v,it    dei     ImiI- 


nur   uu  L 
stehviii::   d. 

dem   hciiisiNv  :  rii    (iid^ctc,    hesundicrs    'kin    dcv   ( '--i-    und    Xtird^ee,    an- 


iv    «icr   cr-"cn  d'\'!  /''liriilieii    «.■ni^taniiiua^    andici'soits  aber  ^clk-t 


gehören.      An     cin/^'lnon     ^tcllnn     wird     es     al"/r     n  it.dn  li    >'■\]^.    .na  li 


Züllrollen   aus   früherci   Zu    mIci    .na.    lein^  i 


n.j^nnt 


M       ( 


(  I  iaen<  a-n    /nr 


Interpretation 


irmn/n/anit,' 


■l)t/n     di','     rr->t'a'\\  ■i'inl'.n     ( "»'lellr 


Aufschi  i 


ni>  n!   <Tewä!n\  n. 


\\  (  «       I,'!  )<.■]] 


r  u()  SIC    a'U    '!i-    annu'.n-an,    w.n-^    «ann 


hansischen     (\  ni.  • 


meinsaiu    \sar. 


nn 


(n-n      nnrijv'i"! 


(  'iL'^and'  ■'!        I  \-'n,'--<   I  >]'J  ]}i]-^     L'i.' 


Es  fragt  sich   zuerst,    \ 


in     w 


-  n    (  a'sicht-^nank'-  n     nn^-clanal 


man    die    Bestimniurmen     dm     /ullrullc    zu     btauunien 


1      n  .1  I  !• 


I  !i 


/   AU 


\  ■  '  1  i  a 


I     w  n'd     IX  ! am 


M\i  ii  n  i  i, 


a';  ^  .1 


rane 
I  n  M  ■  nn  k  ■ !  I  /  M I  i  L' 
n.  Sic  Antde 
>  n        !\  !i  liii^ri" 


systematische   Kehandluni;    der   n 

nach    heutigen     Katei/iaa  i 

nur  einen  'IV'il   der  Z>'.k,    ek^  •,    di 

dürfte  die  Einteihm^^  m  1  knid.a]^/('i'!c  aaa '  \kn  kt /-'die  snin,  (ki  nine 
Accise  für  das  Id  J  :kkn  aal-  r  in-  I  nk  ck  nirhi  m  Mr'niaia  lx<'in,ni. 
Dass    die    beiden    erstgcn.innv  n    Aiun    \'(a-kMir!nvai.    l;isst   sink    wnian 


\ 


\ 


V  /^ 


%    |l? 


■So 


de-  alla-nadncn  Auftretens  derselben  nicht  leugnen. ^^)  P  Gründe, 
die  /aar  Erhebun-  von  Abgaben  geführt  haben,  werden  dieselben  wie 
ini  <ain,(i!  klaiL^en  Deutschland  gewesen  sein:  ninm  1  'ko  Absicht, 
oka.  n     iMsat/    iin    die  Kosten   zu  erhalten,   die  fdi    W  cgebe.->>crang   *) 


i^nd  brukrnkaa,  auch  Unterhaltung  von  Fähren  veranlagt  werden 
iirasstrn  U:vv\vv  die  Meinung,  für  die  Verleiiaanm  \  uii  Schutz  und 
Cckii'-  mal  für  Anlagen  zur  Beförderung  d-.-  \kikrk:-  aaf  dem 
>ki!ktr  l-aits(di;idigung  zu  fordern.  Ikn/a  ni:i  iii  dmi  meisten 
lalkii  dm-  icin  finanzielle  Zweck,  n-i()gli(aiM  \aaia  lamanimnn  aus 
(kan    \kaknki'    zu    ziehen. 

Nacii   (komi    Gründen  erklärt   sick   /aai    ai'--cn   dk'il    .»a'-a    die 
Vnrankaran-    N-ai    Aljgaben   auf  bestimnitt^    kc;-a:nn.       )■>    L^ab   ganze 


*^)  Falke,  Geschichte  des  Zolhvesens  in  Deutschland.  I.ainpreclit,  Deut- 
sches Wirtschaftsleben  II,  p.  268—350,  Ik  Wctzel,  das  Zolliccht  der  deutschen 
Köni«;e  v  )n  den  ältesten  Zeiten  bis  zur  goldenen  Ikdle;  in  (lierkes  Untersuchun- 
gen Mi  ia  iS03.  Ich  habe  noch  auf  die  Arbeit  von  Theo  Sommerlad,  die 
Rhcin/öll:  im  Mittelalter,  hinzuweisen,  die  mir  erst  nach  Abschluss  dieser  Arbeit 
bcK.iniii  geworden  ist.  Sie  bedeutet  insofern  einen  Fortschritt,  als  sie  mit  der 
Tlic  rie  des  Überganges  des  römischen  Zolhvesens  in  das  des  deutschen  Reichs 
endgültig  und  mit  Kccld  gebrochen  hat.  Was  seine  Darstellung  angelit,  dass 
das  rheinische  Zollwcsen  des  12.  Jahrhunderts  noch  völlig  auf  dem  (JebUhren- 
prin/ij)  bjruhe,  so  scheint  uns  diese  l)ehaui)tung  zu  gunsten  der  Sommedadschen 
Theorie  vom  Gel)ührencliarakter  der  Verkehrszölle  idjertrieben.  Schon  im  IJeginn 
des  13.  [ahrbunderts  liegt  am  Rhein  ein  vorwiegend  linanzielles  Interesse  der 
Zollherren   an   cler   Fntstehung  und  Ansetzung  der  Zölle  vor. 

•*'  M.Ci.  id..  11.  ]).  315.  1235.  Aug.  15.  Main/.  i<  0.  Receptores 
vero  thcloneorum,  tarn  in  terris  (piam  in  aijuis,  debito  modo  teneri  volinnu-  ad 
reparacionem  ])oncium  et  stratarum  transeuntibus  et  navigantibus,  a  (juibus  telonea 
accipiant,  paceni,  securitatem  et  conductum,  ita  quod  nichil  amittant,  ([uatenus 
durat  districtus  eorum,  ]n-out  melius  possunt  fideliter  procurando  ....  preei])!- 
nuis  auteni  onmes   stratas  publicas  observari,   et  coactas   stratas  omnino   cessare. 

42)  Hans.  Lk  B.  I  307.  1241.  März  12.  Der  Herzog  von  Sachsen  ver- 
langt als  Entgelt  für  Schutz  und  Geleit  auf  seinen  Strassen  für  Hin-  und  Rück- 
fahrt: de  vase  vini  2  sol.  den.,  de  vase  ungenti  1  sob,  <1e  (iuolibet  talento  2  den., 
für  Heringe  denselben  Satz  wie  früher.  Hans.  U.  lk  I  378.  1243.  März  22. 
b.  V.   !;.   n.  2k  (1248—1249). 


'J4 
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Klassen  civr  ne'.'ölkeriin_:,  du-  vntNsO'b-r  mI>ci  iia;;;.'  ni>  lU  '  «Hier  nur 
in  geringem  Masse  odrr  ii';r  m  X'i-iia'mn.^f'illcn  zur  /  ■ 'il/aii!in\i; 
herangezogen  v^:U':-]\.  awI^ti'  \\;cJ'!,  «!;^  /war  ,u-  Klasse  Zul:  /..iiU/ii 
mussten,  innerhalb  drr\-n  al'or  tinahir  r*cT->' 'iicn  \--n,  der  /aail'in::- 
befreit  waren.  AlK  ixuiikM''  -mpI  /.  \'>.  \-;i  \.iii!iriLin  \Mn  de; 
Zollzahlung    dispensiert    in    _:li.a('Ma-   Wri^.-   \\a-hilii    iii  ai    in    u-'w  i^^>ai 


Zeiten  gei,'- !i   die  l\:c:i/Ldii\r. '^)      Ai 


\  K  a  n 


\a. 


il  h 


1    l;«.!  il    jt-'i  kai- 


falls  der  u'^'iiiiriän^.-  /\\c(k  d-zr  /^jIK  riuaiaiu,  di--  1;.Tmi diTMiu:  \-nn 
Handel  und  \\.rkeiii  ilaiadi  Aul  biiü-UHLj,  ilcr  R^^icii  lai  ian,  dciiiliLii 
hervor.'*^)  Idninaedr  /wckc  'irt'.  ii  im  Aiifju^L;  zuiii'-k,  ^['atcr, 
schon    Uli    11.    .aid    \'J.    lalirliandi  i ',    w.irdrii    .-^ic    /aar    }  la  iipt>.i(h',-. 

\Ky     llarid.,!     Mit     in    t,  r>k  !"    I  inh-    (lir    /«illf      a    tr.iaen.       IniMur 
wird  bcr\  ••  a'aeia 'dc^  a,     ;a.^>  ilcv   !\  ,1  a,  i  in  .1  n  n  '  '     /aaUai  ina^^-c,   '^^  ''■"  aic-iil 
la'iii.-      a)     '.'.-^\'(]]     ihm,     !,dl!-^     rr    ntiiu;    W^arn    naii!    \a;rkaiitLai 
ak-^o     'j:r\\a'-;'<farnias-cn     mciir    al-^     Kaaam.am     -iii      ^ani:     l'c-.^a«  at 


sogar 
kann. 


hat,    zugesichert    wnd,    d»,,.^,    et    m    da^ -~i.an   ladlk-    kiaian  /j'l!    /a    zahlen  i 


")  Ssp.  L.  R.  ed  Weiske,  H  '2:.  1'  i'hat'.M  i.::  ':  lattere  uml  ir  gesiii<lc 
suln  wesen  zolles  vri.  Jeclkli  num  sal  ouch  u~cii  volles  vn,  tu  ^  vare  odn  lUe 
oder  ge,  swä  her  schifTes  oder  1  »rucken  nicht  bedarf;  und  mit  rechte  si  her  s^'cleites 
vri,  swä  her  sines  gutes  oder  sines  libes  genenden  wiL  .^wcnieabci  hci  ^^cicite 
gibt,  der  sal  in  schaden  bewaren  binnen  sime  geleite,  oder  her  sol  ez  ime 
gelden. 

**)  Ausnahme    im    Strassb.    V.    V>.     II     *>       I'JT^'      I  l'l.    quod    omnes 

sive  religiosi  sive  seculares  in  Rcnu  descendentes  et  ascendentes  de  rebus  suis 
secundum  <|uod  taxavimus  et  statuimus  communi  consilio  a[nul  \!  -ui  in  et 
Bo])pordiam  summam  pro]H)rcionaliter  sue  pecunic  in  subsidium  et  Icausionem 
pacis  ministrabunt  ....   Dafür  wird    das  Versprechen    sicheren   Geleit^    gegeben. 

*•■*)  Hans.    U.    B.      !     l"»!        Il':a^       lad-a      1"-.        Polnische    /..ÜM.ilr.        hie 
Kreuzfahrer    sind,     si    tran.-.cuni    .ei     I    ;    im    vel    ad    tenam    ''iilni,!      m     ..ilaci 
nisi  in   reditu  talia  duxerint,   de   (|uibus   negociationis  evidens  ^u^pecliu    hair.aui    .    . 
cf.   Zeitschr.  d.   Ver.   f.   Ce^ch.   u.    Aken.   Schlesiens  Bd.    11     H'     1  1.' 1    tV. 

**^)   Ss]),    1..    U.   li.   :::,    1^,     <  .lu»sc.     Hieraus    verstehst  Du    nun,    dass  Zoll 
und    (leleit   um    der  Notdurft   willen    und    nicht   au-   ^'.eitz,   aufgekommen    sinch 
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)  Hans.  r.  r    T  ':':d.  12:N    j-ei,!-.  1 :.     1 


la  I  ni?^    ii^ia    M:e,  '2-2 


1: 


Lraiuaie.-'^  Ks  liegt  offenbar  de-  Td/danke  ziiLxninde,  das^  der  Kaa^ 
minn  wea^ai  des  Nutzens,  den  er  aus  scuKr  K.iainianti.-en.at  ziehe, 
/( iii    /,i i)  eil    miisse. 

Wir  ist  nun  K  tufmann?   Man  hat  seiir  iiaun-    and  ne^di  iicute  iv  hlt 
maiaiien     Ark.eitea,     die    sich    mit  der    I  iandel>L:e-eideiite   des   frühen 


MiUelalt  TN  be^rhäftigen,  dieses  Xhaaiual  aieiii;  i)e'iaapled  man 
inus-,e  djn  -aii/en  Handel  dieser  Zeil  als  Kieinramdel  auha>-rn,  ein 
Grosshande]  hai'e  in  jener  Zeit  ni(dit  existieM,  1  »le  (.laindki-e  dieser 
\unassu  la  ist  (atkndjar  die,  dass  Gr">-Iiandci  umd,  IvIeinlKiiaiel  etwas 
iidxihit  veisehie<]enes  scicn.  Dem  geLrenul)er  InI  ji-duch  von  Nornhea'ein 
cm/uueialen,  dass  zwischen  btal^n  nm-  gradueUe,  keuie  a])Se)iaten 
Unterscliede  \a)rh.inden  sind.  ^rhon  ebenso  wie  lieute  war  im 
Mitiekdter  die  Mu-lichkeit  vorh. aalen,  das>  dieselbe  J'erson  zu-leich 
r.rosshandel  mul  Kleinhandel  betrieb,  jeder  Kaufmann  konnte  in 
])eiden  Zweigen  des  Handels  thätig  sein,  ja  die  Analogie  gelit  für 
das  t>uhe>te  Mittelalter  (nämlich  bis  zur  vollen  standesmassigen  Ab- 
sehlies>ung  der  einzelnen  Erwerbskreise  gegen  einander,  die  im  .aten 
Deutschland  sehe.n  im  13.,  im  Kolunialgebiet  aber  erst  mit  dem 
14.  Jahrhundert  erfolgte)  soweit,  dass  man  die  miOdenie  l>egritTs- 
bestimmung  de'S  Kaufmanns^^)  als  >aller  der  Personen,  die  gewerbs- 
mässig liandebgeschäfte  betreiben«,  aueh  für  da-  Id.  jahriaandert 
für  Deiiisehknid  \  m  wenden  kann,  Aik  h  der  Handwerker  gehd)rt  heute 
tmd  geiorte  daiiuds  in  diese  is^iU'g'uie,  sob;dd  er  selbständig  seine 
oder  gi^kaude  Waren  verkaufte,  sobald  er  nu  lu  allein  direkt  für 
einen  Kunden,  sondern  für  den  .M.nkt  aal-eiiete.  Mit  diesem 
Teil  se  nes  \\'esens  war  auch  er  Kaufmann.  Mag  man  mm  ul)er 
(b*e    Fr.üe,    ol)    irgendwelche    l'cstimnumgen     m     r'estsetzurjgen     über 


*8)  Goslarer  U.  B.  I  401.  1210.  jua  1:^.  iu..a  -l  aliquis  res  suas  in 
ii\i;,,uni  (iiiMin,  et  nichil  emerit  vel  Ncnlolci!;  lil)er  al3S(|ue  ihelonio 
i(_M  rilc;  ;  ~i  \r!i!  \  endendo  vel  emendo  <iih|Uul  enmiüuae.  eiai,  icih-aai  tliclunium 
suh  VW    V  ,'ii-Ui  reiiii . 


•t'j- 
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Handel  und  \"Likv;,i  >icii  auf  (n'os>  udcr  Klcinii.iiKk-l  l)czichen, 
denken,  ^^■ic  ninn  '\\i':\.  (his  i-^t  sii  Ikt,  das^  iirrarti_:r  ücstiinnuiii^cn 
beide  traten,  \\  k-  a  ;>,.■!  iniMi'e  licutnjcii  /lilltaütV  kciiKii  riitcr^chied 
kennen  zwischcai  d>-v  /<  lübcliandliin^  cir./rlner  WarciirneiiLrcn,  mr>2:rti 
sie  iü  M.i-.-v'ü  iiiivi  111  ^^ai)/  L;ctinL:<-ii  < Jiiatililalcii  in  dc]\  Mandel 
gebracht  werden.  Fbens^-.  tiiat  e->  d.i^  Miuelalter.  T^'a.^s  die  M*»:;'- 
lichkeit  \Liiaie_i,  il.is.-?  \n  i.anzchien  i-'allen  Au-^naliiiien  ^eiiiaeiit 
wurden,  dae--  a:  ^  ir^aul  welchen  (Gründen  eine  \\'aie  nn  Kleinhandel 
mehr  bcla.^ie;  u.^siiunt,  al^  im  ( iI()s^ilalu.k•l  <'der  ain^Liekelirl ,  m»11 
nicht  geleiunet  \\ead.,ri,  \]^  >inii  d.is  aher  Aa^nahinebestaininiini^en, 
die  jedesmal  ein.a-in  /u  unt(.a-saalien  >ind.  JedenKiii^  ^ind  l'.esiim- 
munuen.  dne  u'riwr  i  iiiwei^  auf  «ierailme  \  er^uela.-  autlreten.  immei 
als  fiir  dien  p:an/cn  Handel  wirh-am  und  ma->suel)(.aid  aut/iüassen  ; 
aus  i;ner  Wdikunj,  .i  :f  beide  HandicUzweiue  i>t  aber  m  jedem  l'allc 
zu  'evs!  lilio-scn,  > 'b  sie  ^cmaeht  >\ndi,  um  einen  de-r  beiden  /weiLTC 
des  ll.iidel>    \!elka:i    \  <  u"  dem  andern  /u    bevorzugen.       f.!  leUNnwem^ 


wie  heute   wua 


i.i'    im 


'nihen    Mittelalter    etwa   bei    einem  Scluit/./t dl    in 


einem  ZynllAVii  ausgc-^jaeichen ,  da.-?-'  iri;end  eine  Me>iimmte  klas.se- 
von  Ibn-dban  durch  iim  J-e-^*  hut/t  und  eine  ai^dere  in  ilirer  TiiatiL;- 
keit  bcnaeiiteilu'  •/.  erbau  .-,uiie,  e>.  mu;->  ai'^_a  al.-5  Aui^alje  dex> 
Historikers  betrachtet  w-rdKii,  d<iMitia^  b^^^iimiii^uiaen  inmu  r  mit 
RücksiclU    auf   ihre    Wükun-    /u    jiiuleii     uiid    dauiu^    die    .^eiiliis-e    jul 

die    ZUlJrUU    ii.      \lr-,\]i\-     jeindi'i.-^i'Mhll^i   iie      \b-ieiiL     /' 


I'm 


aeüeii. 


/u     c  niei     la  hti'jen     I  nuii  aa  I  al  a  a  i    der    /.<  i\\i'' >\\r]\    ;_;L-b;!iL;i_ui 


ZU    könaieu,    erscheint    i^    la'nu,      u  u     \'ae 


iii<  iL'  h<  ii^'.      1  'MiiL      du  --e 


ein    liild    \  "r\    dorn    ^u--taia.h     de-    !ubi-e'i.n    Ibmdeis    zu    maehiai,     die 
Wege '*^)      ixtUiKU     zu     leinen,    aal    d^neii    kI     .Ut  ii    ! 't  a  ^  _L;le,    ule   (  ie_^i  n 


^^1  M  I'iumann,  die  Haiulelsj)rivilcgien  I,iil)ecks  im  \'l  {'■'■■  una  jl. 
Jahrhuiulcrl.  Üötting.  Diss.  I  ^^lV  Die  Ari)cit  enthält  eine  iiichl  lückenlose 
Übersicht  der  ausgestellten  Urkunden  ;  eine  Verarbeitung  derselben  ist  kaum 
versucht.        Chronikalische    Notizen,     bc-^onder^    Ilclmold    uii<!     Ambl    -iü  i      iicht 
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Stande,   mit   denen   er  gearbeitet  hav      Beide    Auf-abcn   fallen   häufig 

zusammen. 

Der    -anze   TTandelsverkehr   1  ub(  ek>   nach    Rügen   wurde   z.   B. 
nui    des    1  kringsbinges   und  Heringsliandel,-.   we-:en    aingeljaimi    imb    in 

^  UiJer  (Un   IleriuLTS- 


ihm    lai:  --i 


me  P.edeutung.      Die  älteste  Nhirluiejit 


fang  an  der  rugcn-pommerschen  l\u^te  fmdeii  au  m  der  bebens- 
besclneibunu-  «  Htos  von  Bamberg,  die  Ibri-e'!  i  11.)^  "der  11. )1) 
verlasstc.  Sic  wci-t  deutlich  auf  die  Menge  und  (iu!e  de>  Mermgs 
lim.  Diz  zweite  Nachricht  finden  wir  bei  llelnafld; ''-)  danai  ii  \  er- 
sammcltc  siidi  regelmässig  im  Spatlaabst  nach  l-antriu  der  Aijui- 
noktialsturmc  an  d.er  rügenschen  Kfr^te  eine  ^.^rosse  Anzcbu.i  on 
K.iutloiiten  'bnercatores,  institores).  ]>iese  büel'en  jedentalb-  hmge 
d(ai,  de  sie  si(  ii  sogar  einen  i'rie^ter  aus  bardeNNÜek  kiamncii 
Hessen,  um  dort  im  heidnischen  T.amde  iliren  d  »ttesdienst  hallen  zu 
können.  Ld>er  ük  iJedingungen,  imter  denen  d,^'n  Kauuleuui^.  in 
Ku^en  ('er  Handel  gestattet  war,  erfahren  wir  dann  dunai  eine  Idr- 
künde    \fizlavs     n  oii     Rügen    (1224;    Genaueie.-..' '^       I)ic>e     bikimde 


H    U' 


."^  I,'  1  i  I ,  H  ■  i  a    !  M  ■  1 


l'W.tl     ll 


M  !  M  i\ 


Zander,  Sieben  Jahre  nordalbingischer  deschichte  nach  der 
("■h  berliner  Diss.  v.  l^Ui  i)ag.  GU  u.  Ammi.  1.  >  lirira  die 
/>llr..ll,  ..  \T2'k  L.  U.  Ib  I  o2.  iU^erhaupt  nicht  gelesen  zu  li.tben,  da  er 
Im  1)  iiipui  'ii--  'iie  dort  genannten  »Zolleinkünfto  von  AVirrn  einen  .anschaulichen 
llr-i  iH  \"i!    >\v'    M.iimigfaltigkeit   der   ein-    und     ausgelnin  an     i  »in-r     e;ri)cnv<.       Der 


\  1,11  r 


11 


wohl   bei  jedem   Historiker   KopiacluiUelii    enegen. 


Icn  I'  'IUI 


Vita    Ottonis    Ep.    Baben^.       M 


M.    (..    S: 


\ 


j'.  S!'(i  :u  a 
1  l!25.  nun  pi>i  nun  illic,  tarn  ex  man  ■jUam  e\  aMsi,^  cU  iacuiin-  cL  stagnis, 
li.ii'HMii.iiiü.i  e-i  i'.Ki  eclibilis,  carratanTjue  pro  dcn.^ri"  ifccntis  acc!j)eres 
;i  I  I  e  c  1  -    I  e  nrai-  >n|iore  vel  crassitudine  gulositaU.-  ai-neie;,    -l  ilicLieiii  'juid   sentio. 

■•^)    llc!ni."M,     !!      12.    maximam     instil.oTe'i     ai  i;  b  i  t  n  d  i  n  c  m     co    con- 
itia.       In   Novembri   raiai     'hiiiir     \  ^  hcDieiaip.-    "vcüa.      audtum 

ra    .aac    <1l"    terre 

l(MMUni,t  MM  !ici-'>'verint,  ....  affuit  tunc  !"iic  ( !<  •a.e-e.;b'u.-  -la'.hua  -acerdos 
l^Miiani  <li'  llnrik'w  i'k,  invitatus  ut  in  tanlM  p  >  >  |>  ii  !  "  r  u  ni  i  \  ^  "\\  i- w  \  \  a  ageret 
cn,  'juc  bei  aaa.  et.  üetmar,  ed.  Koppinaan  1.  }'.  'l'J.  .;.  a.  llo:].  lUc  >otiz 
ichll    ia    I    b 


V(  ai--e    ]  '1  ^e,al'  -ms 

il'i    ii.illee   eaj'i'ur,    et   patet  mercatoribus   über  accessiis,    s!    ;.an 
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;  L.  U.  b. 


1224.    Sept.    Li. 


')^ 


zeigt  zweifellos  d^n  Iaiu]^  uincr  Clc-aiuiischalt,  tlie  [.ubL^k  ;,  J.  1114, 
also  noch  unter  .l^'nM-'ur  H-n-  iKiH,  n  >.  l,  Rm-'Mi  geM-hickl  i::U. 
Die  Namen  der  (icbai^hen  rrLiiirni  wir  a;i>  d'  i  /cii-^LniLiiir  drr 
Urkunde,  Wilhelm  W  iiu;  ''lul  Miüuanl  \  "U  r.,ii  ikui'k,  zwei  auch 
bei  anderen  \'erhaii(rM!n-;':n  iiaiiii.;  liimunciKlc  NjihvIi.  In  (-l^'V 
Urkunde  erscheint  ^'Wc  rcciuliJi^  Strüiiiu  der  l.Mlu'clscr  almlich  l:c- 
ordnet  x^ic  im  \ni-''n_;  dc^  jaliriiiindcrts  an.t  Sciiunen/'  ^  l'.s  geht 
auch  aus  iln  lifi\-i-,  da^s  div'  Liilxackc  i'  rcgclmassiu  laivm'  Zeit  auf 
Rügen  ver'^v  ciltm,  .^c  l)aiiU'ii  lliideii,  >ic  walilu-n  tiir  c-iuai-c  Kcchts- 
händel  cm» n  \' <>-;;,  \\'i/.ki\  l.c^tcHic  clHailalls  einen  Rieliter,  der 
mit  dem  lülii^eJK'n  \'-'^t  L,\aneiri>an!  n.n  ii  liihiM  heni  St.aditreehl  ruliteie. 


Die     Gefalle     k.nuu;     /air 


Hah'te     dem     liilaxlien,      zur     andern    dem 


rügenschen  Ri'  iucr  /a.  Nui'  talU  an  einem  laii'eeker  iin  Piel)- 
stahl^^j  1'..  4a:uen  wir,  ri''luele  «ler  ru-en-ehe  Rieliler  allein  und 
erhielt  die  ^anzo  ]"'ii^se.  A\'i/ki\'  \  Laaitliriu^ai^'  sich,  al.rr  m  allen 
Fällen,  ol»  mm  der  \'w\^  •j^cl\\-->i  wurde  ^hU-v  imlii  «K  n  mit^tatukau-ri 
Schaden  zu  •.■r-ct/t-n.  einerlei,  ^ji  ([r-  (liitrr  dc>  Ludet  kei's  no'-h  auf 
seinem  >muu  ^■d'jv  ^-liion  ani  I  .atnde  ^ewoen  >e!en..  l]esondere  l->e- 
stimmungL'U  \\er<len  'iber  <li'/  (luter  der  in  Kuum  \er.sl<  )ri>emn 
Lübecker  _,^_*r^M!i!a  \\  i/]a\  bean>pr'aeiite  enl^^c_:rn  d.rm  s^n^Myen 
Gebrauch  krin  1  b  nn!, iM-rr.  ht.  IntmTssan»  iM  dir  Thatsaehr,  das- 
die  Lübecker  m..  üI  amuer  alle  die  Warm,  du  ^n-  m  Ru-lui  kauten 
wollten,  dort  detMiid.  be/alilten  und  in  ri^enm  Scliifkai  au>  RuL^en 
ausführten,  .s^uibin  u.l'tmak-^  Warm  in  Ru-cn  ia^tcütm,  die^i  dann 
Uncerthanen  'A  i/'a\  ~  /u\\\  d'ran-iM.it  um;!  buia(k  aux  ertrauten  und 
sie  erst  m  bui-cik  bc/ahl'en.  "  l'>s  wini  tur  .^c'kiie,  den  Sla\en 
anvertraute    (".uu-r    bestmmit,    da--    die    bub^.kei    mu    dann    zur   Zali- 


»•*)  L.   U.    1      I     1  '.       R20:>  -  1  l^ni).) 

^^)  \.  c.  iiuud  si  !"iai--i-  l.ic  ihate^  i]);.'runi  dvc  in  navi  -ivc  in  in  im 
subLite  furtive  exstiterint,  et  liuc  i' i  c-r  i'-naiaut,  ^!\>/  l  ;r  '  iLMn  cl;cii>ii-  niciu 
sive  non,    nos  ablata  per.'  Is  ein  i-. 

56)    \r,     I   .iec.;le;r    /  ihicii    Mi 


:  c  - '  • ! !  1 


\'A\ 


U     1 


■k'-meii 


A'i-ti'iü 


t 


I^U 


luni^  \er,){ltej)tel  seien,  wenn  sie  ent.xeder  die  \\er<ai  ■.\irkii(a  er- 
halten hatten,  (uler  von  den  SchiOern  narlijcwiv'M-n  wäre  dnss  sie 
die  Warei  dareli  SchitYbruch  oder  Seeuurf  eei  e;uener  beieusgefahr 
verloren  hatten.^* ~  Ks  bestand  also  zweifVIlos  niehf  allein  ein  lebl^nfter 
X'erkehr  «1er  Luh.ecker  nach  Rügen,  sondern  e-.  kam  .ia<h  aiauiig 
vnr,  da:.s  ru-ensehe  Schiffe  oder  KaiiHente  bübeek  be-uehten,  Tbichst 
wahr-.ehe  nlieli  ist  es,  dass  auch  ^ie  \-'n  dori  Waien  ...iis^^eführt 
haben,  da  es  doch  wohl  ausgeselih  )sseii  ist.  dass  die  ^ehijle  die 
niuenx-h.ui  Waren  nach  Lübeck  ^er>raetu  liatien  und  ohne  l-'racht 
von  de)rt  wieder  in  See  gegangen  waren.  Da-  l^ivile-  des  tVeien 
lb)i/hiebzs  auf  Rim-ü  ist  deswegen  hoeh:.t  intere-sanl.  wcul  es  darauf 
hindieutet,  dass  naht  allein  eine  re-elma->i-  \\  i^ederkidirende,  auf 
kurze  Zeit,  etwa  wenig  Wochen  sich  besehranki  nde  Niederlassung 
der  bukeeker  auai  Rügen  vorhan<ien  -eNve^en  ist,  ^etndKrn  eine 
ständige:    denn  Hol/,    das  frisch  geselila-en  war,    konnte   auch    damals 


nicht     zur    Verfertigung    von    Fässern     und      runneii     oder     -a;-     zum 


Schiti'sba  1  \-L'rwendet  werden.  Zu  allen  diesen  Zweeken  i>t  nur 
durch  ian-e  bagerung  getrocknetes  Ib^iz  bratich'eu-.  Aaeii  lur  die 
Räucheru'  kann  fdsches  Holz  nielit  in  Ibir.u-ht  knimii.  n,  <kt  sich 
l^ei  der  Verwendung  nicht  getrockneien  Ib.ize-  za\iel  Wa-erdeuittfe 
entwickedi,  (be  d.cn  geräucherten  lu-ch  entwerten  wurden.  Mindestens 
müssen  lUo  die  bubecker  einen  llolzhuf  auf  Ru-en  gehabt  liaben ; 
dass  dieser  ohne  eine  dauernde  Xiederlassuno-  aber  von  Nutzen  ge- 
wesen   w  ire,    erscheint  sehr  unwahrsciieinlicli. 

Hinzuweisen  ist  hier  auf  die  ITiatsache,  (biss  Acn  laibe(kern 
seit  ll^s  das  Rrnileg  des  iiokduebes  m  -ratlich  hobueinischen 
JJe/irken  stark  beschränkt  worden  wada  I's  ers(^lieinl  sclir  m<)L:lich, 
dass   sie   sich   durch   d^as  Übereinkommen    mit    Wizlav    daiiir    zu   ent- 


"'"'  b  c.  si  sl.'v.is  et  hominibus  nostns  sua.>  laciiliaus  a«l  siiam  civuaiem 
(levelicnda^  coimni^eina  devectores  pro  eo,  <|Uoa  iiui-^ei-i-iiuo  rci.re-L-na;vennt, 
prcciuii!  i.ji-cij.ieut.  j.ro  eo,  quod  non  renrcscnlaverinl,  non  [.ercijaent.  mo  hoc 
maniteslis  ranr;nn)us  (-tcndere  valeani  >iUod  faculiaieb  sibi  colnmissa^  lum  prepter 
naufragiun.  tum  proprer  vite  dispendium  exhibere    ron  valuerint. 
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schädigen  versucht  haben, 
den   Missstand   hinge\vie> 


1  1 


i  ik' 


^^       W  SIT'  Iv       J\l\ 


steinischci:  ^^'■i•(]'.■l  n  ILm/'  Ni-'iUiL^fn.  '  m  rs  füi-  <]cr.  ^cliittsliiin  /u 
verwenden,  besunder^'  a\".i  um  IlMi^,;*-  >(_iiiii(;  .m  .\ro\\  .n  ti^^;  /n  na-t- 
kaufen.  Ks  ward  ihn  ü  dMiiki'-  fii  i^^ -!rllt.  f-ir  il;  n  r!-<ih'!i  (  .l  ])r-!uc]i 
Holz  zu  schlauen,  im;  >'  iiilii'n.  <'k-i(,-n  M.it!  li.d  jm^  liu'steinihrhLii 
Forsten   gewonnen,    ihnd.!    /•;    iinlHii,    \^,!r«l    ihnen    nntcr>aut, 

li)  KnuCü  w  r.n\r  \('!i  den  I  .ni  »■■ckvrn  keni:  Mai  ktah^a! 'C 
erhoben.  \  Kiiiu-iir  vin  /.)li,  (Km  woiil  ani  hebten  aK  I  landclsak^abL' 
bezeichnet  ^^^■1■d:n  V;ann.  r>ie  SciiitVe,  in  dmcn  sie  lamen,  waren 
für  die  \  eiMii!  1.,  lik:  dl-  /ulU  ni  drei  l\ia->>en  -eni-alt,  ^(diillo  v<»n 
l— II  Kasten  Tragfaln^keit  /adiitiai  fdr  diie  r.ere(ditiunnu,  Hrrin.Lie 
zu  fangen,  zu  sai/en  andi  /u  ii,,n(kdn,  ein  rnmd  Salz,  •'*)  Si  liittc  \a)n 
le  1-  I  -•  \  AI  :'k  ''*:  und  c\n  ITnnd  S,d/.  Si  iiii'fe  \en  1"^  und 
mehr  La.-^i  \-2  Mark  ■'^)  Sdker  uwd  ein  l'ümd  Sal/.  1  )ie>e  /<dii- 
bestimmungen  gelten  orKadiaii'  für  alle  die  Scliiffe.  die  lan-erc  Zci! 
in  Rü»''en  1»!^ aken.  \^  dn-Niduanla  ii  miü  luciii  .d'ein  Heimle  zu  tanij,en, 
sondern  auch  um  sofort  au  <Mt  e^i,!  <U'iu  ein'e^.d/'M.  r.->  wcrdeu 
jedoch  auch  Scliiffe  au-  i  ukaek  und  ^eiseueii  '  '  genannt,  deren 
EiiientünKa  na  k*  in  iomen  iileikiii  lud-erna-  i)^ 'i\  ikfa^aituiui  ,  snudern 
nur  Hei-inirc  kaufen  und.  ^ofaa  weiter  kiiuen.  hie-^'  -.etilen  als 
AbtJ'abe  nur  eui  IdKnd  Sak;  /.uiien.  S(  Iilie-^lu  ii  ist  lu^di  die  He- 
stimnvuv^'  zu  -a'w  ä!)!  in,  da^s  fiir  jeden  \kuui,  dei'  k'eim  l-ansjl/en 
beschäfti^L;t  i-K  "^  r.a  luui  ^^e/.dik  weiikri  iuus--h  n  XiiHi^  .d!)Lud)en 
frei  waren  die  Lübeek-au  fadl--  sie  si(k  uielit  mit  Hiuanu-^kiandUd 
beschäfli^ten,  .^eaidcrn  LelienNiiuUel  m  Ku-en  k.iutreu  und  au-fukirten. 
Diese    Xeikaltui^^e     ujben    für    die    nä(dl^ten     Jaur/ehnte     kcstanden. 


^^)  Sticda,    Revaler   /..  .lilmchcr,    V. 


pfund  a   'IV    !  . 

59)    J.,.,. 


1  e,    Marku.t'un>i 


IIÜ      1  1 


Um) 


.    (   \  \  1  \^         1    //,    Sah 
820    if, 


1    SlIiuTs 


10-12  -.ilidi  ,Sch;l!ino;  luli.  in<>ne', 
öO)  I)i,-  hallte  M  ek  Iübi>ch  -----  20  —  25  >cliillinge. 
^^)  k   c.    le    nav;    >eu   mjn;;,a   sea   j>arva,    >ive   de   travena   -ive 


le    -cania. 
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1248/4'd    kaiii    noch   die   Zusicherung   freien  C'k  ji 


(Li/U ,    au 


u  i^en 


l)ieten    de    sr.äteren   Urkunden    da^selke    Ikkk  ^''^)       Vs    ergiebt    sich 

al^u   für    den  ruL;iai>ehen  Handel  der  l.ui'efdsei,  da---  er  -eiir  i-eiKuuend 


\\ 


ar,     urK""    \\eit(.a-,     dass    die    Lübecker    i'm    so    iuten^ix     wie     nu'i^k'ch 


au-iuiizte  1,    indem    sie    wahrscheinlieii    eine    ^landii^e     kK.ndici^  iicder- 
lassuHLi'    (k>rt    S(d"!ukai 

(km/,  aimütdie  \'erhältnisse,  \sic-  in  Ruuen.  lie-cn  in  Sek.unen 
am  Xore^.imt  vor.  ilier  wie  dori  liandelt  es  si<  li  kihi  auisseldiiesslich 
um  ilcn  llerin^sfang.  ^'*^)  Schon  i^nl  wurde  an  der  sehonensehen  Ivkiste 
\i>n  <]cn  laik.ec^kern  !  leringsfani;  i  setrieken. '')  Mit  dem  ReLiierungs- 
Antriti  IviuiiL:  Waidentars  und  (]r\\]  IdkerLi'anu  I,ui)eek-  in  (kinisedie 
}lerrs(dia 'i  caiiieUeu  daua  die  Lübecker  das  erste  ükerliefeiae,  ulaaL^ens 
undatierte  kruilei;,  ^■'')  Es  wird  d(ii  Lubeekern  in  erster  ianie  der 
J*)e->u(di  der  Markt;  in  Skanör  und  1  alsierko,  de  reuelniassig-  zur 
Zeit  des  1  lei  ini2sfan2;es,  also  besonders  im  Anlanu  des  Winters,  ab- 
i^^aialten  wurden,  gestattet.  Vorausgesetzt  wird  aiuli  in  Sehenen 
wieder,  dass  die  Lübecker  sich  län-aaa;  Zeit  (](>Yi  aufkialt<n,  Sie 
wählen  ein«  11  \k'gt,  dem  die  hohe  ( ieiu  iuskai  k^it  allerdiuL^s  entzogen 
ist,    diese    winl   xoy.    einem   dänischen   y()<j:t   au'^u'eüld.      Oii;    lailic^ker 


"-)  T.r.r:.  II  2!  1248—1249.  I  205  125:k  !  215.  1254.  Sej.u  19. 
\  228.  l:5(i.  Juni.  1  :'\:\.  1258.  1  201,  12uO.  /ulirullc  !,-  i^  i  /u^ai/.  de 
jii'iiicij ..iiil  1  1^    Kn^iaiK^ruin. 

'*■')  Aindi  ki'.  iik  call.  5.  1182  — 118;).  ui;niiil)U.'  eniin  (li\iui-  aLundant 
]ii'l'U'r  j.i  i  .iiii  iiKii!  que  quotannis  in  Scania  exercetur.  a(i  jii:e!i  .lüHiinni  circum- 
'Hi.ej'af  ii;Uii  iiiiiiii  üt'gotiatores  properantes  iimiin  1 1  arL^eiUKni  r!  ccieet  Mnne'|ue 
[•ia'('iii-:i  il  WC  .ItMtMiMi'  et  comparatis  liiiIrrciLus  eorum,  i|'.!c  i!k  i;i:u_e  r\  Ui\ina 
lialu-ii!  hii  L,Mi;iic,  'luasi  pro  vili  (|Uodair;  ('■  iiniiitT'ic  -it:;  i^jiUiü.i,  noieiiiinMuam 
eu.iui    -e    i  .sii^   !!aiUiaL;.;ndo  i"elin(|uunt. 

"'  AnioKk  liu-  'M  cap.  13  circa  Icmpus  ]li^calioni^,  mUc  in  >ce;iia  tieri 
Stile;,  'juan  civcs  nostri  frequentant,  —  i;i>i  ciiam  i])-o  terir|»(')rc  cum  navibus 
Mii>  cl  icku>  Mini  <i(..-;(.iiu,  ita  etiam,  ut  euidam  cduni  in  ca.iitivitau-  nerit.  —  .  .  . 
W'ii  ÜauuL  n.n  ilic  \t>n  iiiin  zu  dieser  T'lKrLs;i,c]ie  ;'itierie  >urkundHc];e  Stelle*  gefun- 
den  hat,    i-i   nkr   unlickanut  geblieben. 

''■'     L..  U.  F..   T    i"      120!i— 1209)  lübische  formlose   Aufzeichnung. 
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haben  das  Recht,  alles  in  S.]if,;uii  /:;  \c\kA\\\\-n  iiiul  /n  kjiiton. 
sind  nicht  etwa  a:  l',p.^^i(>-\  n  kauf  _^r'hiin<lv  n.  sie  la-/aiik'n  rine 
Handelsabgabe,*''')   wie    in     Ixügcn,    .Irx  li    wird    dir    IlTua     dcr^rü'CFi 


nicht    trenaiini.      l j^cii^'^wiii^    \\issrn     wir    iil)ri     di 


t,-      1  li  )\]C      <  lo^      A  IN- 


li!      LM!1/ 


Sciili(.'-^-di(  i)  ist  nocil 


sie,    iintiT     /  J!,i  :!i_; 


können.  '"; 


aihrzolls,  ^^)   uiw  Wik.iiN.il.-.iiK'  •■' 
lierv()r/uhei;rn,    (ki>,.-.     die     I.ukeekei     ii)     ei--  neu     l'.il«_i_ii     Ml/eil,  " ';    die 
'    ''  iiicr    1  Ieiinkdl>_;ei»inii-     an     den    Koni-,     vci-er1>en 

Auf  (kitLT  in  Seli-aien  \  er^torheiUT  l.ukeeker  luit  der 
König,  iiten>')  wie  m  Rü^^en,  keinen  An-^piiK  h,  sie  fallen  iniler 
Schutz  unil  X'eiantw  »rtiin.;"  «ka-  liilieeker  r.ui-uer  wml  dv>  liibiseheii 
Vogtes,  an  ei'A.H-!  LrkLii  in  I.ukeck  ndcr  ant«,  i  lieLien  dmt  den 
Bestinininnuen  <\c'<  \  ilascku/ii  Keciit--  nher  erl»l<>-es  (iat.  ''  inteiessant 
ist  die  lieiUa«  JK-,  '..a>^  dif  Lukeekia  in  S(  hnn<  ai  (■inan<iLa'  l'adies- 
hülfe  /n  leisten  \  eiptla  lilel  sind,'-  es  S(  luant  .ilso.  ^\a  diese  im 
lübis»_jien    !\e<  lu    nn    ulaigen    ta.st    gar    nieiil    \Mik(  mmt,    dass    nher    die 


^** 
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sondern  n.ioh  (kiinschem  Landre(  iit  ^eurieilt  i-t.  Die  Falirt  nach 
Selionen  wird  dann  fortwähvend  in  allen  Streitigkeiten  und  Handels- 
beziehungen wieder  erwähnt,  sie  bliel)  immer  einer  der  wichtigsten 
Handehizweige   Iai])ecks.  '^^) 

Wir  sind  zuei-i  auf  den  s(  }u)nenschen  Handel  eingegangen, 
weil  dieser  Zwei.u  des  dänischen  Handels  für  Lid)e(:k  immer  der 
wi(  htiui-te  gewestn  ist; ''^)  über  d(jn  Handel  mit  dem  heutigen  Däne- 
mark wissen  wir  sein  wenig  (unaues.  Die  erste  Nachricht  giebt 
wieder  Helmold.  '■';  Sofort  nnrh  dem  l'ebergang  Lübecks  aus  dem 
besitz  les  Holsteiners  in  drii  Heinriclis  des  Löwen,  habe  dieser 
Handels  A'erbindinigcn  für  Lübeck  mit  Dänemark,  Schweden,  Nor- 
wegen nul  Russland  angeknüpft.  Etwas  anders  berichtet  dariiber 
die   älttste    Detmar  Rezension.  ^^) 

Im  Jahre  Il!(I2  trat  für  Lübecks  Verkehr  mit  Dänemark  in- 
sofern   eine    Andenn\L,^    ein,     als   die   Stadt   unter  dänische   Herrschaft 


Lübe' kt  r    in 


^elii  neii     nic^lit     wie    iii    Ruiiaai    naeli    luki^ehem     Recht,         ' 


*^^)  1.    c.   suum    iustuin    thci    luiii;     i'nuini    regis    officialibus    clclici    'imiihct 

ministrare 

^'^)  1.  c.  si  quis'iuain  il.i  Um  ducit  alüiua  bona  in  terra:;i  nl  venck  n.luin 
ea,  de  talibus  bonis  theloneum  üare  non  debet,  si  ibi  habet  botiaip.,  iiavnn  IuMc- 
vatj   vel  mattam   in   nnndinis 


^^)  Bona    nostra    racione    tliclonei    sunt    unvorvaren,    donr  ■     j  rinri^   i 'nrns, 

ducens  bona  ad  naves,  sit  in  a.jua.  \><-  >  :  ,  e.  .n  cm  «  i>l  nicht,  \v  u-  r.aunMiin 
p.  17  thut,  mit  »dem  K.uiii;r  inchl  veriaü-iic  zu  ui  .ci^crn  a.:iii  Nn  \..imus- 
setzung  der  Richtigkeit  dieser  Übersetzung'  k.Mint.'  ja  überbau])!  knn.  Au-iulii 
aus  Schonen  statttinacii.  1 '■•:  Aj-iü'Mk  i-.lr.iei  xa-lm^  !:•,  '!ass  drr  Au-aükr,".  :11 
erst  dann  von  den  kgl.  Lc.m-.  n  -^M-pint  w-ilcn  a.ui.  w.üü  i,i  v\-^[-  W.i-tMi 
eines  Kaufmanns  da^Wi^^cr  cn- i.!a  hat  1  )  =  üi.  [imss  do;  lian^rMr  /.ilii-ai.  /akli 
er  nicht,  so  hat  er  niii  «lit-cMi  Au-i-iikick  aci  /mI!  -cMtalM-n,  'Icaau-ua :.  c(. 
L.U.  k  i  ::2,  /'.Urollc  v..:i  1225  i-.  ^H'.  /c:lc  :>  ::.  I  i  ?  17  k^  <  15.  K.  1;; 
Tg.    ly  =   ilad;     Ti    I  IS. 

^^)  ct.     \.ni     t;a. 

'<>)  k    c.      iu;:;ici    haiici;-    ik:    bodarn,    ]in\  ütat    eam    super  suos  proximos, 

dummodo  regi   saa-i  icie     ic   1  >c  >. 

"1     k'i--p^  ;.M  ;•     i.    ^L.    <  '. 

'^"^   k     c.    -i   omc;:.Ie>    Kcgi^      ian:    oukani    akcai    ca..    ii-^-.ivu.    üle    expurgare 
debet  se   cum   nostri-    ci-ibas   e:   aon    cum   akis, 


\a.)ii    riaialnwiek^    30  laiii    o7.    Seghelet 


iinld     1    cap.    85   a.    a.    M57    ouer     115S.       'kraii-nii^ii     diix     nuiicios 


'^)  Icli    cruäliiK-    nur    die    Artikel    iic>   ältesten    lüi)i>cheii    ScIütTs recht-     von 
12'.''.'    Miir/.     S.     aus    dem    Kodex  Albreclas    \a)u    ! 
(K'k    ein    koci^ke   in    ilen    wintervisch   etc.     L.  l',  B.  11,    105 

"k    AhimM    Ii!,     ilL.   cap.   5. 

'^)    IMi 

ad  ci\iiatc-  et  rciMia  a(juilonis,  Daniau;.  "^lu-kuam,  Nkuw  e^Main,  Kuciam.  '>taM"ens  eis 
jiariiii,  la  liahnont  liberum  commeatum  adcuieli  ci\  ilatum  suam  kukikc.  Et 
-tauni  lüii'  imtneltii)  d  teloueum  et  jura  ci\  itatis  liitrie^tis^iina.  AI)  eo  ti-mpore 
1 1  f.  1 V,  ji  e  1  a  '  u,  u!  L  .s  L  o])US  civitatis  et  m  u  i  i  i  i)I  i  c  a  t  u  s  est  numeru.>  acco- 
!  a  r  u  m    i.  ]  u  ->. 

'*")  I  )ctniar,  tu,  K<ippmann  I  p.  15  a.  a.  H57.  he  ummeboet  Normannen 
Gatcn,  ^wee.en,  DcncM  unde  Russen,  dm  -l-  de  'l"ra\ene  und  >ine  stat  to  kubeke 
sokicii  s  iki-u  tollcu'N  r\  unde  allen  kdjiluden  \ryheii  mit  ermc  gode 
o\cr  la  iL  uiide  i>\cv  water,  dar  to  komen',le,  dar  to  wonende,  unde  dar  to 
l)li\LanU'  unde  van  'k-nne  to  varende,  wau  <e  woiden.  —  Eine  hamburger  Hand- 
-cliriti  ki--t  jcdocl)  »Denen  und«  aus;  olYcrüjar  fehlte  diese  Stelle  in  der  latei- 
ni-cl'tai  jiler  lleut^ckt:-n  Vorlage  derseikcn.  Die  Dänen  fehlen  in  ihr  auch  sonst 
noch,   cf,   Anm.  8G.      "V'ielleicht    kann    diese  Erscheinung    zur  Datierung    der  Vor- 


kage     dei     Hamburj^tn     Ikindschrift    beitragen 
3.    Dctm,'  r  Rezen-Ii  ni. 


Die    ijanze    Notiz    fehlt    in    dei 


■M 


(  1  '  i  '  '  -^  I  ' 


gekommen   war.'*)      I  m« -^     V^;  inulung   wirkte    wahrsrheinlich 
auf    den    Verkehr.       Zui     Tx  förderung    desselben    erteilte    \^,i]<' 
1221^"^)     oder    kur/.    i.at.liiiti     eine    Urkiui<u,    in    der    ei    i. 

Erriclitung     eines    Leiielitt    i  in-    auf    I'"a1sU'r])()    in     ■•^'  ■  ■  :;.  n      in/nigte. 
Ein    anderes    l'iid    lü^iri    Hic   nlu^te    iiiiKriK.    /i)llrolle   nou    IJJ.»,    im 
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ihr     V  i; 

Mügliciikeit     '  iiK  -.     !  l.intl 
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m»  Ir  is\  >  ■!  isi  1 !  r^     \\  r;->i     .i  1 1- 


andere    \ 
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Waidemars. ' ")       In     dieser     ]'Lwiii;-!r    cv    dm 


tai      <!:rsn     /r!t     r]i\C 

!'  !\'i  ia^siiii.,^1!!  kM;a  Ir 
i  i  Tcke!  n  <  Uli  i'  ( >i  t- 
'a->-iis    dri     l    I  kuildt; 


bestaml  'irr  aiirii  l'iix  licuiri].  (  »b  al  er  dit.-^er 
jemals  m  Ixt.ii'i  ^.itri  tcai  ist,  nra->s  Ina  (iiii  l  nruluii  und  \'ta'\\  alxfluai 
Verkc  iii -A  t.  1  ii.atai- >v  M,  (iir  Ms  /ai  St  lii.uait  In^a  1 1.  a  ali' '\  r' i  ui  iailicik 
und  -cMaa  i'a'ciislr!  I 'm-rl  >Mna  lu"  i^fiitrii  ,  ^ra'  anw  aka'-('h<aidi(~li 
erschein!  11  1.-  ->  n^int  .ti'cv,  ,iU  la.  m.m  ii  Il^J*  lai'.iix  wcw.v  im 
(icnuss  -riiua-  altt  i  I'riv  iK,'-iLai,  aninr  deann  din  Z.  iijfr,  ihrii  in 
Dänemjik  ea'ia^ai  -  .aid,  :  sr-  ^ait  aar  im  ht  lai"  Srii.aicny  ^(.i'liekn.n 
sei.^')  ÜnlVciaii^cn  ^^ai  Strand!\<  iil  -iial  dm  lal-rkniai  in  an-nin- 
Periode     /Nwaaal.      \  nn     WaUlmiai- ^-' .      naul     Alul^':      aiuai;     w^aalmi. 


Über    den    Xrik/ia 
Reiches, 


ahc-tas-^    mit    muan    .aaicia  n 


nn      .\k  :.  n  '^ '       iiomn      \s  ii 


■.]]( 


(!'/s    .  :,i  in-:<anai 


i  1  il;   i<  a  n 


'';  Detinar  I   p.   50 
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IIa.      ]hv  ra.TL^il'i-    nli^tfii  Bestätigungen    früherer 

1     1  1      l'jo;;  I     l:V    pjdt     I  •.  .      7. 

'^)   L,  r.  la   1    Di.    ob    (lileclioneni  omnium    mc  oatoruni   ....    pro   vitando 
periculo  naviganl(i  lun. 


'9)  Zollrolle 

»«^  r,.  La  !;, 


\  .11    ii^:^:) 


T2r> 


Nov.    17. 


'i  --(.• 


et      \l■)'lrucl^ 


r!\-    11 


iiTcntdrc-    -ive 


1,    pag.    anT.      i  .ulMHx^nses,    IL-iiinunliüri^enses   et   ccaii  ;c 

(juiciUKjue    alii   de    K-  mano   iinj^ci:''    iiuTr  a.n  mi-   ran>,i  li;r!i!ii  !i  -  :iuia,.irc    .■^lüciiles, 

eo  jm-e    c*    li!>ertinic-    uiic.tur,    >\[\a    i^-^l    a.icruni      n''-   captiv  aann    'n'''^^'-. 

^■^^   iians.  Lk  i;    \     :a;-_>.      llMs.     Mai. 

^'^)   I  ,  r.  ];,  I    '2n,     122(>.    juni    12. 

83)   i    1     r..  1    l-ai      ]2r)(>.    \,.x.   ].-.. 

^■^     J^    L     i;.  I    lö'.     1250.     luDi   27.      Kipcn.    iai   quod  lybicenses   nre dict  un 
Terram  pacifice  intrare  pos^uiat    j.iU-,.t   ;,cl;'  oiin  a. 
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bcstatiLTn    damals   einen   von   den  Finwnd-inern    xon  Mrjcn    mit    laibeck 
gc^chlubsnncn    Wa  >a  ag. 

Ein  aindnrn'--  Gebiet,  mit  drm  I  liberk  llandil  tiieh.  i'^t  Vor- 
unuan.'^"^)  Dieses  Eand  hat  JahiiiiHulLatc  kmg  su  unter  dem  j-iiiitluss 
trmidcm  Handels  gestanden,  dass  S(  liwere  Kämi^fe  iiotw  endig  ^ewoiden 
sind,  um  es  einigtaana^sen  von  iiestan  zu  emaneipieren.  Die  Erkunden, 
die  uns  über  d(ai  i  lande]  Eübeeks  mit  Xorwegtn  Aufsrlduss  gehen, 
sin<l  \en  l>es(^nders  grossem  Irtieresse  wegen  der  Waren,  die  Nor- 
wegen hei  die- ein  \'eikehr  bezog.  Es  sind  Lebensmittel,  mit  denen 
von  kiibcik  aus  Norwegen  versorgt  v.urde.  Von  Handelsbeziehungen 
erfahren  wir  zuerst  i  1  SS  mal  122:"),'"')  näheres  tarfahren  wir  erst 
aus  Anlass  einer  Hnm^ersnot,  die  schon  Ei47  in  Norwegen  aus- 
uebrochen  war.  Hei  ti  ledliche  iHandelsverkehr  zwischen  Eübeck  und 
den   weidischen    Handelsstädten    einerseits   imd   NorweG:en   andrerseits- 

Ca 

liatte  ii  den  Jainen  \  or  1J47  aufgehört,  weil  norwegische  Kauf 
letite  nach  der  AussaLre  iHakons  ''')  von  Lübeckern  beraubt,  auch 
lubecker  Kautletite  m  Norwegen  (knch  widerrechtliche  Ausübung  des 
Strandrechts  beiasiigi  seien.  -\us  einer  zweiten  Urkunde  Hakons^^) 
erfahrer  \\ir,  dass  die  Lübecker  wahrscheinlich  wegen  dieser  Ereig- 
nisse verk)oten  liattcn,  dass  a-endwelche  Kaurteute  Mehl,  Getreide 
und  Malz  nach  N(a  wegen  einfrihrten.  Dieses  Verbot  hatte  gewaikt, 
denn  \\  den  ])L]<kn  erwäbi'iten  l'rkunden  bittet  Hakon  dringend 
mn  (he  W'iederaufnalime  des  Handels,  wenigstens  um  die  Erlatibnis, 
dass  s.'ine  Kaulbano  in  Eül*eek  diese  Le])cnsbedürfnisse  seines 
Landes  einkatüen  dart'ten.  Überlwaupt  wünscht  er  für  die  Zukunft 
die  Wiecieraufnahuie   einer  regelmässigen  Handelsverbindung   zwischen 


^^)   Lenn: 


d",    f 


i-^oppmann 


90      ,     , 


116   8.      Die   Notiz    fehlt   m  III. 


^^)    L.  L'.  Ik  17      11  ^8.    Daraus   L.  l".  15.  I  30.  Zcür-dle  von  1225  ^8,  L^gö. 
^")  L,  U.  R.  I    103.      Dort  zu   1247  —  1250  gesetzt.     Hans.  U.  B.    I,   356  zu 
Winter   1247—1248. 

-_    L.  U   b    I  1Ü4    zu  1247  —  1250.    Im  Hans.  U.  B.  I   366   zu  Sommer  12  iS. 
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Lübeck  und  seinem  ]\  i«  h.  Oeswci^en  schliesst  er  li'.-*»'"'^  rii,.  i^. 
Handelsvertrag  mit  Lübeck,  m  licm,  liiiIli  bestätigung  allci  iiuhcr 
erworbenen  Rechte  i;nl  ri!\i'  .,i  n  i,  \orwegen,  den  IiHvikin 
vollständiere     \'rrkehrsiVciiicii    unil    i'i.  Mi;'!:>cii.;iLii(:he    A;:!  n.iiiiDi-    üuut 


Voraussetzung    (K 


wurd 


üe. 


\ur 


VIU 


i  'irjv]]--\.i]]<\ 


w  (  li luvten- 


!  I  !  ! . 


,i  ;  :  I  (■ 


1248-    1:*."'*'    aiisgenonnnon 


K(  ). 


■    1      '•'!('( 


1 1  Kl  Im  ü!  ü 


die 


.niP'nr     i  !his(-  U'ii     i  )!crc 


;,.,.,..•  '-m    j 


dl      r 


in    ''ivM'sr'il  ).-n     l  'rk:i:ii  iv-     Jir 


Einfuhr    x^-n     \!.ii/'    ::t'r,idc    uv^tailcic,    !>(    k.niMi    ein    anurier    S«  liiu^^ 


möglich,    >k!s  der.  <L,>-   iKr  Köriiij   (1k    I 


I  n !  1 1  n  r    i  h.  ■> 


!)iere<,    a^s    des    znr 


Kon>;nii*i(.n     i.i:i_;.n    ri(Hliik:e>    \\A\n-    \o;kin 
Unter'. nv-ii,    ^-eArit     ;io    l'irr   brauten,    ni.-  lit    /' 


rn     \v(M;in,     mn     ^.i.;nc 


l'uen.'") 


ian     Liuurdii  i  es     .Girant  h\-eiU-^!  mi\  in 


rt 


i>!      <irii      1 ,111  KMKLan      i[ii- 


Norv.eurn  in  ^insrr.-r  I'rri<'de  iiieii!  erleili,  \i'-lni'!)r  wa-i-:!  Kd-ni^ 
ilakiai,  DOLI]  im  \\  Mitca'  ll'4<^4''^  daraiit'  hni,  da.-=r:)  (-[a>  SLiandre*iit 
in  Seinem  b.iP.die  noch  zii  K^-eiit  l^stelie,  '^''<  w  xer^ia-lil  a]^']'  die 
Schädic^unuen,     die     kibi'ekt.T     Kautk'iite     dadiirrii     rrla^iren,     aiiT    dein 


(inaden  A  e_;' 


'  ei eilen 


)ie   betVenine   N'^eii  >!  i  andre*  ii!  t.rhii.'lt'n 


die    ] ad n  cki  '■,    '"''' 
erst 


_  ( 


lind     nut    iinaai     vieiv     jiah're     Si_\>[adte 


)r!i;s(a:ian(  1> 


s  ,  >  I  ;  1       K  (  M    1  L; 


Ma-nus,  ''•^) 


I  na.     i  !  (I        \\'.i!,i">c!!oin- 


^•^)  L.  U.  !'.  I  i'T  1L*')(»  '•  *;.  Üergen.  tali  ii^audeant  privilegiu  et 
libertate,   »lualem   ali^iiio   tern])ore   in    rc:.;^no   iiostro   hahneraiit   meliorein. 

'""'j    I..  l.  \''.   i     i-V;,       \\\f\['-r    ILIIT,  1^.      '  LI'  .i-i,tiu   vero    lyhicenstMn    n.   jm.! 
(|uam   voluinus   nostri   detei  iia    MKTcatores,   nisi  (luantuni   eis  in   itinere    sufficiat    ad 
bibenduin,   (|uia   terra   iio.^^ii  i    m    li  ic    ni'-iiinc   emt-ivlatur. 

'•'*)   \Veinh(jld,   a'Tior  ii-^ '^  -    1  cin.-!i  e.    1  ")•_'.    iö:; 
lieh  hat   die    lur.    100    Iitire  ]'ü\i-^crr    N.  aiz   in    11,    k,   I     I 
mann,   Baiunanu    a.   a.    '•  e    |k;^%    'M.   zu   dieser   Erklärung   vcrluiiit.       !  ui      m  n    .\  i 
druck    cf.   Ilan.s,  U.  B.  1     k'.T'i.     l'_!'^'..      Mi;,.       !  heutunicum     servisiani,     wozu     die 
Valiante  in   einer  Abschrill   \  ■;;    I  1"^       1    icutunicum    potuin  .scilicet  cervisiane« 

^^)  !  '■  .  i  !  '.'<'•  1  "J  r,'  i'JI^  W  iiter.  Se<l  vobis  non  est  incognitum 
qualis  usus  inolleverit  de  naufragiis,  ([uod  non  u.sus  sed  abusio  vilis  el  iinpia 
potest  dici,  et  xc'.lcui-:-.  v.i  u'iM'iiL  j-er  maritima  talis  abusio  in  melius  mutaretur, 
tarnen  ablata-  ic- i-r;  i  nei  ui-;    jartc,    c.vasa  \c--ae  aunciCic,  iei-iiiiu->  re-i.earai  i. 


ö3)   Hans.  L.ii.  1   81S.      12:-.    y::.:    18. 
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Die    Handelsbeziehungen    Lübecks    /i 


!     Siainv'ici" 


and 


in    der 


i!i  K  'aali;    r.^]] 


Idberlieferun":     nur    schwer    zu    verf  i-c  ii        I  >!;*    älteste 


MW  aia 


a.ni!:  findet  sich    in  einer  Urkuiele    1! 


X'iMl        (,' 


"i  e  i  i  i  (.' 


'idirie-M-    dc>    Löwen,    d 
!     IVieden    zwischen     Deutschen    un<l     (iudarulern  '";     be- 
Aa.s  der  LTrkunde  geht  larxa  r,    da-s   eine    entweder  ^laaidig 


oder     die-ii 


laa-n 


iifli;    auf    längere    Zei'     in 


W\>]>\     \erweileiide    Anzahl 


deuL.-L;her  Kaiiileute  schon  116d  e.vi^lieiie, '"';  die  Melleic  ht  schon 
damals  d^  (ieinunde  zu  denken  ist.  l'nter  der  R..-:ieriing  Kr>nig 
Kniid  Ivit  ii>i.n'^,  117*2 — 1195,  wurde  dann  waiirscheinlieh  zwisciien 
lld7  lind  1171t  (1180)  ein  Witra:^  ''' ^  zwis(dien  Schweden  und 
•leknieii  d(  !ii  Löwen  für  seine  Lande  und  Städte.  I^esonders  Lübeck, 
abgeschlossen,  (L  r  den  Lübeckern  in  Se'uweden  /dJirreihcit  uewahite, 
sie  f'ir  da.'  I  )jULa-  ihres  Aufenthalts  uuUer  das  sekiwedisehe  La.iKlrecht 
si-l;K-,  Me  lud  küiirerer  Dauer  desselken  -;<>-;ir  zu  Seiiweden  machte 
imd  iiur  a  tni  LriLi^en  einige  rechtliche  ka-leäa'itei-u.n-en  \-ei-s(  liaftte. 
1  >ie    diike    NaMiiieht    findet    sich    im    l'riMlea    Iriedrieii     Jkirijarossas 


^^)  Ciothl  iml   gehörte  seit  1161  sichei-  ;ai  >idi\voai 

S.  Iiw  1  ■  ;e  ;;  -     1     ;  ..     1   j  a. 


icaei 


,    <^;eschich(e 

k  1  i\,  11(33.  Oct.  18.  k.i-  k;aain  k!  ^  -n  k.  >chliU-\\  die 
1  i.iiisastädte  und  König  Waldemar  vonDäneniaii  u.  10,  ,i:i-w  \\  i  ii.,!;.  k  Hasse, 
die  Quelh  I.  er  Ripcner  Stadtrechts  1883.  p.  Oo.  not,  2  hat  sich  wieder  für 
<lie  Kichtigkeit  desselben  ausgesprochen.  Vcij^icicin-  übrigens  Hans,  l  .  k.  I. 
Luilcil.    p.i!.[.    k\ . 

'""';  Detmar  I,  p.  22.  zu  1108.  Des  sulven  jares  niakede  de  li.niirn  einen 
vredc  tusi:lien  den  Duschen  unde  den  Guten  ;  he  galT  den  ( laten,  ZwcNn.  Rügen, 
N'im:i  miun,  Russen  to  körnende  in  de  Travene  lo  siner  ii)  en  ^l;U  t'  !  ul"  1.^.  unde 
van  tleinu;  tcj  varende  myt  goden  vreden,  sonder  tollen,  so  wan  sc  \\<)!ik'!i.  Des 
gaf  lie   cne   breve,   de   lo  Clotlande   wul   sinL   licw  nei.     k'u-    .,mi.''  \ou     !cia:    in    111. 

•'^)  Der  N'ertrag  in  einer  Urkunde  kUi/oL:  iiiL.  i  !;id  \  on  Schweden 
id^i"''»  '  :.  1-d,  1  U.  B.  I  170  cF.  Hans.  L,k.  1,  I  :>  ll'ia.  Aii:-  k  erwähnt 
und  bestätigt  et.  1\.  Kü])pinann,  die  ältesten  l  Liii  'ei-w  ^  ee  1  linibui-gs  p.  \  ■>  — 
Die  Periode  Mtd  -!179  ist  von  Höhlbaiim  w  ,ihr-  iuiini  .n  mii  k  ,>  k  ida  darauf 
nriL^n'-.c-t;t.  <k--  l\iiii'i  krichson  11G7  durch  seinen  Su-^^  ''ei  ^\'i-i.liL■ -'"'  r.iHi  karl 
S\crkci-iii  ,:i;i  Herrschaft  kam,  Heinrich  dci  !.\j\\e  aIk-v  eil  1  i  Tu  luuw)  mehr 
in  der  T  i:'(^  wir,  mit  Schweden  zu  unterlian(k'ln.  cf.  ( icijer,  IjocIi.  Seli\\edens 
1.   e.    \\') 


I 
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für  Lulicck,  '\  Ihc.^es  ncniil  uiucr  den  im  I:Iaiulei>\  ci  kehir  m  Lübeck 
l'cvnrzii^ten  wieder  die  (lOtlander,  eltci^sD  die  l)eiden  ersten  Zoü- 
roilen.  Im  jahie  12.^)0  mier  12.")!  wurden  den  l.ui)eekein  dann 
xi'H  r,iri;ci  Kiii  ' ' ;  (he  alten  Pi"i\'ilei;ien  erncik'rt,  nnc'n  walirend  seiner 
RegieiiinL;  ""^j  sind  wieder  \'ei Handlungen  über  die  deNvalirung  \on 
''^:!;ihdreeiUs[)ri\ileg;en  und  Zollfreiheit  für  I,u])eck  geführt.  llhhl 
AugU:Dt  15.,  hat  ihrger  beide  X'urteile  bewilhut.  '"hi  Auch  diese 
1  rkunde  beruht  auf  der  Wirausset/ung  <ler  Noilstandigen  l\e/i|)  ro/itat 
i-U  ;  Hap.dels[)rivik;g!en  undi  wei^t  noch  besondeis  darauf  hin,  da^s 
die  Handelsbezie'nungen  schon  seit  langer  Zeit  bestanden  imd  Non 
L.ijeck  dtu'cii  diu  freiwilliiJe  I'ri\ilei;ierunL;  schwedischer  Kautleute 
bei  der  Zoll/aliluiiü  in  laibeck  befoideit  seien.  \'2(')1  bestatiiJt  daim 
ihrgers  Sohn  \\'aldemar  den  Lübeckern  Zadlfreiheit  und  Stiand- 
1  ^  ciit>pn\ileg.  '   "  i 

L)er  \'erkeiir  Liibecks  mit  Kussland  ist  hu<'hst  wahrscheinlic  h, 
tK^tzdem  wir  nur  wenuie  Nachriehteri  über  ihn  besitzen,  \un  AnUme 
an  el)enso  bedeuteral  und  wichtig  gewesen,  wie  der  mit  den  ul)iigen 
das  Oslseebecken  beiuhi'enden  \'ölkern.  Ich  lasse  in  dieser  Le 
Sj-irchung  die  \'erkehrsbeziehiingen  zusammen,  die  si(di  auf  das  im 
hLUligen  Russland  geeinte  (lebiet  beziehen.  1  )etinar  '"'|  erwähnt  in 
<ier  ->ch(>n  ()])en  angezogenen.  St^'Ue  zuerst  deutsch-russisrhe  Handels- 
bt. /aehungen.  K>,  -^oll  den  Küssen  gestattet  sein,  Lübeck  zollliei 
iedei/.eit    zu    besuchen.      Tm    l"'ruhjahr     ll'd'd   "")    h(')ren     wir    dann    von 


»8)  L.r   ]:.  T    7      Iisft      se,,:     lu 

Ö9)    ct.    .\n  n,    '.'S 

'">':    I-!     ^-    v\>     \'^r,r,,      (  )-  t      '2\  . 

^■'      1.:      ';.   11,    22.    !2:.l.    .\iu,    lö,     i'Mtnii^  >  !\.^    r!\M.';      \  <'Mros  Tvestris) 
ad     partes    nosti.i-    *.■'!!!     iiu.'i\-iiMi-     -m-     xi'ü-na--      x-rMioiiutm-.       M'-n-'-    !ii!>rrrm;i -. 
candem   £jraci:ini,    'riMii    ii\i'^    ii'.-tn    mii    ri'-   \r!iiri!U>   .t    liiHi^M.    u-nij.iiri      m    nvi 
täte   veNii.'    'n;i'Mi-^t.-    nn-..-iin' iw,    .i;ii!iiu;n    ,;.!    ti'.cii  iiicmn    uon    -.Mlvrinluin, 

^o\  L.  l .  i;.  1    ;ai2,    12»;:        ii.i!-.  l.  i;.  i.    iM-i. 

»<*3'    l>etTii,!;-    I.    ;  .    22. 

»«*     llaP.^.  l  ,  l;     I.    r,0.      1  IH'.C      I'rtilralii- 
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f- 
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einem    yrvivA-j,    den    der   Fürst    vou    Nv)wgorud    mit    den    deutschen 
lind    ■  ali'ihs(hen    Kaiifletiten  abgeschlossen    iiat,      1^-    gab    in   Xow- 


^.urnl    einen    deutschen    Hof,   deutsche   K.iuüv'Uis 


w  onnlen 


'ft    lange 


Zeit    (h>rt 


Vei'cr  den  Mandel  mit  Livhnel  b-r!<MU-'f  zuerst  Arn')id  '^^). 
\',,ii  Li  beck  UM-  gingen  die  Kreuzzage  zur  Kok  >ni-ierung  von  Liv- 
kmd    uimI    L.Mhland 

Au>  dem  Jahre  1229^^^)  haben  \\\v  Keric  hte  über  eine  noch 
V.  eit(i-e  \u^de]iniing  dcs  Handels^a-rkeil^^  innerhalb  Russlands  als 
liuhcr.  Der  binst  von  Smolensk  srli|(,>s  in  diesem  Jalire  für  sich 
un«l  dm  L'irsten  von  Polozk  un<!  Witeb.sk  einen  Handelsvertrag  mit 
den  l>eut^chen  und  Gotländei  n  al).  Auch  in  diesen  drei  Städten 
,,d,'i-  \\  'uiest.  n-  in  Smolensk  muss  ein  dieutscher  Hof  existirt  h;d>en, 
d.i    IUI    \  eltrage    fortwahrend   ausge.-proehen    wird,    dass    die    ILindels- 


/wi-.  hen     Russen     und     IK'U.tscdien     re^elmiissig     irmeriialb 
ies.^eii'Ui    ab:.;eschlossen   werden   .^olien.      .\uc:i    hier  bestand  alse)  eine 

Niederlassung.       Der    Verkei.r     zwischen    Russen     und 

icht     atit    d^'n    Handel    innerhalb 
die     Deutschen     dies    ge- 
w'ins(  ht    hiUen,    Nuelmehr   kam    es    vor,    dass    die    Russen,    um    ILmdel 


irc^ciial 


a  ^ ! ( ■    (1  o  u  I  >  e  i 1 e 

Dctits(lien     bes(^hrankle    sich    aber    m 

Ku.-dai  ds,     wenn    es    auch    scheint,     als 


O    ) 


11    tieii'.n.     iiat  ii     Liibeck    zogen.    *■')    Intere.-.^ant,     abei'     nocli     i 


n 


cht 


»"'5)  .\MiMia,  lib.  V,  ca]\  ;]0.  Fit  i-iuir  ''<■  ;■■!:  S,ix..iii,.  Westfalia  vel 
Fiisia  j.i  ite  1  iiiii,  clericürum,  niilituni,  negotii 'j  i  ne  j .  ei]  h  i  im  r,  luitnn  con- 
veiiiu-  j  li'.riimis,  «jui  in  Liuheka  com]xirati.s  n:i\ii>u-  ei-i  ri  \  utiiiül  .n  !  .ivoniam 
usijue   iicrveiK-i  iiiic     a.   a.     1197    cf.    Ilcinricus     ^'u     l\\"iii,i     M(..    :■>.    .Will,    e<k 

W.      Aripil.      1M~     !!M,. 

'  ■';    llui^     [      ]•     !     232.     1229       .Kummer. 

1"^)  i.  c,  2n  '  Will  ein  Deutscher  mit  sriiu  tu  <  .ui  ni  .  iiir  .iiMlore  Stadt 
ziclm,  ."^o  Iialun  weder  iler  Fürst  noch  die  Snvilen-i.c  r  ee.\i'iri  .  ii  it.lin.  Will 
ein  Ku-sc  vom  gotischen  üfer  in  das  dcia-clie  \  :\\]'\  u  ic!i  1  mI-.-,  k  ,  irim,  so 
Uaihii  hin  '''-  M'.'utschen  den  Weg  nicla  !  iclnih!-!  n.  2()-.  Will  u'i  Lateiner 
iiiil  -i.'i'  iMii  (iii!  :ius  Smolensk  in  ein  anderes  Land  >ii'];cM  -i'  ''uei  \\e>ler  der 
I  m  a  IM  i  h  rill  anderer  ihn  zurückhalten.  I.'iun.M  Ln!  .  mi  K.i  -e  \'  m  gotischen 
Uler   .111     Irase   rihren. 
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völlig  klar,  sind  die  offenbar  rcL;eii  politisrhen  }'K/.ieh!in.;cn  /.wisc-'nen 
l,i\land  urui  l,'il)Ctk  zur  Zeit  i!c>  Krieges  /\vi--(Mieii  Dänemark  und 
den  X'erh.indeten,  der  mit  dem  IvinluiKh  (ie^  (irafen  Adolf  x'on 
Holstem  m  das  (l-^biet  Alherls  von  i)rlj.!nan.!e  \'2'24  De/.  'Ji). 
be;..mn.  "'•^) 

Aus  derselben  Zeit,  wie  die  el)en  l)es|)!T)c]iene  l'ikunde,  stammt 
noy  h  die  N(.ti/  libcr  ru^sisc  Indeuts*  lien  Handels\  erkehr,  die  wir  \n 
der  Zollrolb'  vnn  1225  t'mden.  ^^'')  Küssen  und  !  ixlander  sollen 
danaeil  zolliVei  m  !.ul)eek  sein.  Wie  stark  der  Emtluss  bubeeks 
auf  diesem  (lebietc  »var,  /eii;t  ubii^ens  die  i.  J.  124^  ert'olgte  Ue1)er- 
trasfunL;  des  lai.'isc'p.'.'n  Rechts  auf  l\c\a!;'"'i  auch  I)()ri)at  bi-sass 
oft!.-id.Mr    beruin'un^en    mit    bui  )cek.  ' ' ') 

her  Wtkein-  uit  bni^lantl  scheint  \n>  zur  MitU'  de.^  l.'b  Jahr- 
hunderts ein  selir  _L':enn<.^er  i^ewesen  /.u  sein,  tbi  bubcek  >i(ii  im  Anbini; 
natiirlicii  au^.-^chae.^-'lu  h  atif  die  (  fstsce  Inneewiescn  sa'u.  Köln  hatte  alte 
l  !  ,>ndeKbe/ic'hu-iL!;<_'n  /u  bnuland,  \on  den  o^.tlichen  Kautleuten  kam 
zu  allererst  der  deut-,ehe  Kautnumn  auf  (jutland  in  Betracht,  er 
criieit  das  erste  Pn.ileg,  ^^-|  wenn  man  von  dem  A'erkehr  der  .\;)r- 
weger  nnt  Kngland  absieht.  "■''!  biibeck  war  aucli  in  diesem  Punkte 
dei    labe    Ciotiands.      Schon    1 22i)    machte    es    den  \ersuch,    sich    den 


*o®)  I»c-in..:    I.    |,    .a;    u:,.'   III.  ;>,((;;,      .:,    I  .  i   i;    I,    -n         II  .n>,   [     i;  I, 

217,  lii  !i'-Mf!i  i ',;i'iiK>(*n 'iicn  i-'l  di'-  rii-.u!i'.iL'  \:\  li,:-  I  ihi'  121^7  'M'-cM/!  xo.r.kn. 
Sie  scheiru  luic  aijcr  elu-r  yv.  dvn  l'.\c'i:;^^\<<cu  ilt--  .'- ^üini-i  -  i'l'l-^  /u  ^i-Immcü. 
Vergb  dafür  Usin-t-:-.  ^'Mit-cli  .ian.  (-c-.-l:.  c  ;;;;:>  u.  u.  :'.r2  ]  \--r\\\c\\  \^<\<.  liu- 
land  M  <..S.  S  WIM  ;..  :]-2'2.  :]-iry.  W  nik.linanic  lii-diicli  II,  2.  .Xuil.  1,  n. 
419  ft".  u.    1}}. 

10.     1    ,    s    s  I    ,     •    ■        • 

gentes  ui  kh"  iics. 


•  ).     -!«'     iU'C     '<:!'r!lU- 


!ll'v'     I  !V'  I    -^U'    MC   nie    1  »IllIK' 


U"       i  ( 


1  i,l!l.■ 


.  i;    I   ;a',L'     124 s     Mal   i:,.    ri.  [., 


<  ») 


Z     U.      1.2 


I  I  ! 


1'  I  I''.  um  l'l')[)  '[:[■'•{  iiniiii'i'i  iiii^tu.  ^1  <i  1  I  icilcctuiii  \  r 
rit  .  .  .  erit  .  .  .  ^ccu!l•a-^  iiiaiiciiiin:ii.  c.iiiiijdum  Uaii^-cuiuiiun,  jia\  liii>,  <|ui  Im 
sunt  et   propc. 

"-     liaii^.  l"    l;,    1     2S1.      i2:i7.     Mar/    2U. 
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)  ITniK.  l    n.  !,    If,'...     i22b      \o-.   2:;. 


i:n  i    I     227.     122s. 
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Kölnern  und  Tielern  in  Lc  d  >n  gleichstellen  zu  lassen,  '^'^i  bis 
gegen  Knde  des  ib.  Jahrhunderts  blieb  aber  der  Hanrlel  I>!ii)ecks 
jedenfal  s  wesentlich  Ostseehandei,  erst  mit  der  VL*erfiugerang  Kölns 
beuinnt   die    Penode   des  lübischen    Welthandels. 

Noch  weniger  bedeutend  war  tmd  musste  der  Handel  laiba/t  ks 
nach  Idimdern  und  Molland  sein.  Dort  sass  ^eit  langer  Zeit  eine 
reiche  .md  unternehmende  Kaulmannschaft,  mit  der  erst  allmedig 
von  lul  ischer  Seite  die  Konkun'enz  aufgenommen  ist.  lu-st  die 
zweite  Malfte  des  Ib  Jahrhunderts  zeitigte  hier  für  Lübeck  Ibrfolge, 
Anfangs  finden  sich  seit  124^b  Wir  hndcn  die  l'eweise  bir  diese 
Handebbeziehungen  nicht  mehr  wie  früher  für  den  eisdiclien  und 
nordiscl  en  Hand,,'  in  den  Chroniken,  d.i  l'is  zumi  'l'ode  Arnolds 
nochi  k.nn  \'erke!i!  nach  Westen  xorhanden  war,  sondern  nur  in 
l'rkunden.  1  24o  gab  der  Graf  \  on  Holland  ^'■')  den  lübischen  und 
hand)urgischen  Kaufleuten  einen  ( ieleitsbnef  lur  sein  band.  h.s 
bestand  ckimals  ein  Handel,  der  direkt  von  Holland  entweder  auf 
dem  Landwege  ubu'  btrecht  nneii  Hani])urg  an  die  Llbe  ging,  oder 
von  lotrecht  ul-er  ,^ee  direkt  Hamburg  aufsuchte.  Besonders  in 
l'etrach  kam  liei  .besem  Verkehr  der  Handel  mit  fiandrisclien 
Tuclicn.  "*')  Mit  liandern  selbst  wurde  einige  Jahre  spater,  12. )2, 
ein  Han;lels\'ei1rag  abgeschlossen,  ^^^)  ihm  schloss  si(  li  als  notwendige 
l'aganzung  ein  bebereinkonmien  iil»ei-  ba niedrigiu^;  des  Zolle^  in 
Prii^ije    an.  '^^]    Lrweitert    wurden    die    Pri\ileLjien ,    die    1  ub-eck    und 


v.| 


^'^  I..  l  .  \'>.  I.  o5.  1226.  fiuii.  insiiju.!- T?ni-inM-i-e-  ]iil)icen^e-;  .  .  euntes 
i;m:i  ii(.!o(  ju -■  in  .\ni;li,;ii!  ab  illo  pravo  abii.-ii  ri  e\a  ••  onis  nnere,  ui'.od  O,  ilonjenses 
et  Telen-j^  i,l  forum  Socii  contra  ipsos  iiucni^^c  'liounun-.  oiiüiiivi  ai)-' ilviinu.s, 
illuMi  jicuiUiN  tlcleiitc^  abusuni:  set  illo  jur'-  ei  e üilitiouc  LU.tiitur,  '.'uiMU.--  Colo- 
iiiePi^es   c      releii.ses   et   eorum   Socii  uti    iü  i-cmuui . 

^'■)  L.  l"    l;.  1.    M'c.     1243.     .\i;-.    17. 

^*b  1.  c  incrcatores,  si  pannos  ee  !''l:in(h-ia  \er.-u:-  paiie.^  .--uas  \a-herent 
j>er    teoMia    iiicam cf.    L.  U.  P.  i,    iU2.      12  14.      \a-.    23. 

'''      1.  l  .  11.   I      ISO.     1252.     März   24.     et,    Pauina:,n.    1,    c.    !.a;.e    Ol»    »f. 

^^'j  L.  \  .  !;.   !,   187.     1252.    Mai. 
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Hamburg    :n  l-":anik"-i    LTcnc-'^en,    lliT)!^.    (liiich    einen    zwciicn  l-'reibricf 
Marfrnreta'ä   \un    1  ..-u.kTn.  "'; 

(ian/  .i\\^  xi\-v  All  und  in  vwjt  fruierv-  Z(  iten  /urackieit  licnd, 
waren  die  }  binde!-: 'a/ictumucn  bii'ecks,  ■>"V\-ii  -a.  na<ii  Wt^'Nttaion 
hinüber  ;_:r;rVen.  b 
Bc\  ^'ikei'ni^  erhalten.  baberk  war  seU  ^ena  a  IrnN!:  lainL;  das  bmue- 
glicd  /Ai--iiien.  \\'e-.iia;en,  d.eni  ^odaniduNeiu  n  1  la  '  idr  e^  an]  m  imnn  und 
dem  Lrani/,en  n' »rda>'.  hen.  fbmrk-I  u>\^  >  a'^  I'ai.  '  "'y  ><  lot  sland  \\ain\nil 
des  Kk  beuhuader!--  aaul'i^  ni  ]>>  am-^eher  Wa  biiabni.:  nut  l.:bi(ix. 
V(ai  b)ra, 'Uiseii  weiLr  Nbmbai,  M  m^tcr  iinai  dem  m^  ali-^ieu aubai  I\<iln 
gilt    dasselbe. 

]'^Änr  der  \\ae[i''_;s{en  \'erkein^bnien  I  al  e ck-- dNnM!)*'te  an  diesen 
Verkehr  an.  ^a^  niaiinl  an  die  bedeauin^  bnl)e«  ks  ai-  An^l  aii:  i. attai 
des  HeiV' e:tani>  Sac  isen,  als  l'aid:>ank'  dva"  bitd^ai  di  -  banieniia  ndcls 
für    <.lie    Au-^lunr    wa^iI    Nui'den    iniLl    *  ':>ten    und    eie   kanlulu'    \eai    «j^al. 

n a  -^  \  ai  a""'  '^>stcr 
Wichtiirkcit  für  Lübeck  ueue-A.ai.  Fni  diesen  lebaandei  i^:  \  ( a  1 ; :: 
am  (bv'  %■' aa- a^  ielua .  Au-a  :inaniL:en  \iai  l\Mpian,ein  /a  \rr\\e!-(a!.  '' '  i 
Bei  b.iaerb'ir^  n^  'aK;le  die  kur/i.'  \  i  a  kvAr-->!  raNse  \en  bai^^-Lk  n.u  ii 
HarnbiHa  m  da  l.;ke  em.  ^ie  i-i  ni  ^U^r  ali-'-nai  /.a'  /\\enrli')>  uu-la 
von    biiiieck    ai-    \'n    Ibimbara    :'ena!/t. 

bni  w .  ;!  !ei  /wen;  ik'-  Mnnunkandek.  b'ual/li  liie  Süasse 
nach  Me<dJenburg.  I'c1)e!'  iiai  Mndeii  ww  eiaiauiaa*  \  ai /ei(  ana  na'  n 
in    d(.ai    \   blanden   ^'-     und    \n    ^  nieni    ueaen    l'aai.    dt^    bk   bdiriiund^a  1- 


Der     Elbh.aidv'!     i-*      wainaaid     (b'-     jaia-.ai     Ab'te 


^'^'  L.  U.  B  1,  T'l  !•_:'".■-'  Apia  1  ö  !•  ur  die  1  euicruti^i,^  cl.  kuipjnihinu 
II.  K.    k     Kinl.   ])a^r.    XWi.     \n.;  = 

^'^^)  Seibeitz,  Ik  ia  e  1  .uiulesgesch.  etc.  v.  \Vest])halon  \.  u.  55.  Mede- 
bacher    Stadtrecht      v.      I  ' »  ">  Nu«:;.    151      ^    1'        ^}n\    pecuniaiu   siiatn   dct   alicui 

concivi  suo,  iit  iiide  iiCLaaUir  in  I).iUu  vcl  in  Kiicia,  vel  in  ;dia  rc;^!'M!c  ad 
utilitatein   utriusquc 

*^*)  Ko])j)inann,  die  ältesten  I  landelsweL;^  iiinbur^s  p.  15  ^^.  Scliiilcr 
a.   a.   O.    p     2h2.  \    -u      1,       I    i     ::  -    '2     ^        !.■::-    I      i        _'     'k 

^22^  L.  u.  r  L  IS  1:21a.  !1.  !i  ;  .  n.  \  ap;  i-a:  jiee  1 2  i  i  ^  ^. 
1-2   i;^   i"    u.  5. 


-f^ 
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zur  zweiten  Zolbollc  gemachten  Zu.sat/.  In  Ik-'traetii  kcmmien  hier 
in  ersti-r  Linie  due  Städte  Witteribu.rg,  Gnoien,  Crivitz,  Boilin  imd 
Kropelin.  ul^er  sie  hinaus  Rostock  u.nd  S(di\verin.  A]*er  selbst  an 
MeckkaiburL^s  östlicher  Grenze  rnaehte  dier  badi/iscdie  Ibmdiel  nicht 
liaii  '"•'  iär  knüpft  in  Pommern,  m  bolen  und  oderaub.N airts  seine 
\'erbindu!\L!;en  aai.  Es  war  dies  ein  (le])iet.  dkis  erst  „dbnaklig  bei 
7unekunen(ba-  Kolonisation,  dur«  ii  das  \'or(b-inL;en  des  deutschen 
L.knien!s  er-a  Ido^c^en  wurde,  das  dann  aber  subange  eiui  henorraL^endes 
A1)sat/L:eb»!et  bbele  bis  sich  Stä(Ue  wie  Rets'K^ck,  Stralsmid,  Stettin 
und    l)an/iL!    /u    einiger  Bedeutung   entwiekelt   lialten. 

Mit  i;enu-ender  Sicherheit  kann  man  jedcnballs  aus  (Kur  uns 
tahaitenen  brkunibn  auf  einen  <enon  silir  kina/e  Zeit  nae'n  der 
Jaitsteiiung  bubccks  ungemein  bedeutenden  Handie!  scdiliessen, 
wenn,  sicli  auch  sein  Umfang  nielit  zahlenma'ssig  nacliweisen  lässt. 
Leie«duranL:en  uI^li  die  Zahl  der  in  Lübeck  ein-  und  ausbiufenden 
Seliitlb'  sind  uns  für  die  Zeit  voi'  L^iiS  ^-')  niekt  eriialten,  I-'ar  das 
Lb  Ja  irkinideit  müssen  wir  uns  an.  einem,  den.  bri\!leu,!en  und 
l;L  ieli/(ina^'n  Chroniken  entnon-^nienen  allgemeinen  Bilde  genügen 
bissen. 


^^^)  1    b  ri    25.     1220.    Aug.  2    I    Ute  ö|.     I2;'b    M:n-.:   2;;, 

llM.").       \u-.    !:,.     1.    1(19.      1245.     Aug.    ].'..     i      i:;(>.    (v<e    !*J4s)    en'i     1, 
12  IS     i,    !:■;;;      rjl^.    Jan.   30.    I,   168.     rJöo      b    ]se      piö:',.     hik   a.  i 
JL'O:;.    -'.p.!!   2a.     1,1,   §  8.    L2,  §§   U    5. 

'■'    .sutd.i,  in  Hans.  Geschblätter.     Issj.     a.   sl.    fi. 


b    107. 

.;2.    (vor 

b  253. 


III  b.    Waren. 
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stcinde  zu  'A^'Ucn,  mit  <K-!un  ^m 'i  ,i,  r  ILni.jrl  Lübecks  Li^  /wv  Mmc 
des  lo.  T;;]Trlv:i'^  U  ;  •  >  l'csch'iftigte.  !>,:-  1 -tiiv  ntcH' '-•,  ()|ii,.i^t  ^^--i- 
zweifellos  der  i!.:.:U.'"'  i  'i!).<-k  w.ii  ;n  'kr  ersten  Il.iit':e  des 
13.  Jahrhi.nvI.T'-  A'r  rc\rh<fr  ■ir.t]  :!ntori^ehiMC!vN^'  n,:'i(]i-]sstadt  der 
Ostsee.  I.in  grosser  '\\.\\  il  -  i  U  ;  ini^shandels  muss  also  —  waiiieii«! 
dieser  Zeit  -InA  II  ikujc  ;iusschliess]ic'i  ,:i^  i]-r  i-iMiüi^-i-sikrii  und 
schonensCiicii  1\'.>Lc  ^'.•iJiiL;en  1;",  j]>i\\  .iiit>,rkcinii<.;i  m  lLu  ILni'U/ü 
Lübecks  liv'uc-cii  sein.  1\t  Hcmiil:  \v;ir  im  Miib-kilt^T  un  X^krim^s^s- 
mittcl,  dar>  \uii  d'jii  weilc^lcii  Kreiden  uei  iJcwJiKL-i  mii;  .mcli  im 
Binnenlande  schon  deswegen  ver/^'!in  \\\!iL;i  iir'-?  ,  w;.''  ,tN  la-'en- 
speise  Fische  in  grosser  Akii^v  \ml)raucht  wurden,  und  ausser  den 
wenigen  Süsswasserfischen  kaum    üi    i  i  m    :las   innere  Deutschland 

gelangen  knn?itf.  als  eben  «kr  di.i<  ,i  i'-n^il/en  transj)or!ra!iig  ge- 
machte Hering.  Die  zweite  zur  Konservieiung  von  Kischm  krauch- 
bare Methode,  das  Finj-kiktln,  i<t  erst  weit  später  bekannt  gcw  'icki-i. 
Der   Hering  ging  die    '  '  !   r    ianauf,    die    Weichsel    hinauf   ia^    Kiakau, 


elbaufwärts  lu"s  iil)i! 
deutschland  alloreniein. 


' :  ' '  i .     wir    I  i  !l  M  V  !  I     1  a  I' 


MuLel-  '-")    imd    \ 


*25)  Ich   verweise  auf  Text  pai;    27    ff.   und   Anin.    51    fC 

*^'^)  Fürstemann,    Mitthcilunijen  aus  dem  (Jebiet   Jiislor.-antiquar.  Forschung. 
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Eng   mit    dem    Herint^shandel   häni^t   der  Salzha 


'^ 


aui  a- 


nmen. 


Zwar    war*  n     in    nächster    Nähe    der   Krist("   der   <'">s*^ce   grössere   und 
ki^i'aar    >a!maii   vorhanden,   ich  erinnere   nm    .n  Limekaiu,  ( )ldesloe. 


Anndnn  j^1u>:n.     Kalberg    u.   a.       IVr    Frtrn^    dia<v^r    roirlit 


i  e    a  1 1  a 


bei 


wiiuii!     niJi!     aus,    um    das   Bedüum-    /a    d 


i.-i  K(ai.    iiA 


ka    \.a  hfi^age 


na(  k    <]ii 


som    Aifikel   einmal   desweofen   sein    Inak   itend 


war.    \V( 


•.m! 


il    der 


i;.inat-  1  ka  i,;;^slaaig,  von  einem  verscnw  iiukaujen  ik  lic'aieil  ail)geschen, 
d-a-  (klickt  kiMi-mmiert  werden  konnte,  gesai/an  ^Ncaalen  mauste,  und 
/wmiaii^,  wen  Sehwcden,  Dänemark  und  Ru>^ian!i  im  \'.\.  Jalirnundert 
ülieiaaiaja  laane  Salinen  besassen.  JJcscaK.lers  Re.^an,  da:^  am  kleiings- 
Liul;  si.  rk  i»e'[-iiigt  war,  wenn  es  aatai  \v\'^en  der  slarken  Mun(>j)ol- 
aeiusu;  ;!(  r  I  ]ih(_'cker  wenig  zum  iiandei  /ai^eki^sen  wmaka  lirauehte 
>al/:;  (kiiui-  w  malen  in  Rügen  ^''^*)  die  /a)lle  le^elmcts:-!-  entweder 
nm  m  'kik-  (.<!(!  in  Salz  und  Geld  gezaliit.  Idien^o  in.te;  «as^ant  sind 
die     Ana.il»en     m    einer    polnischen     / 


olh-'/ke.  ~^)     wo    fm'   Saik'.iiandel 


^  ine     AI 


'  a  a  1  h;     n  i 


Salz,     für   Heringsiiand^a    der    '/.<>]]    in    klerin;_;en    ge- 


/:dilt  wadi.  Wir  erfiihren  bei  dia^ca-  ri(?]oL^cnheir  aiieh  etwaas  über 
den  1  iri  n;^-ti\msport,  die  Fische  wurk^n  leilweise  ger;aichort  und 
dann   arf  Stangen  gereiht  versendet. 

Der  ( ieiiiidehandel  war  jede  mk;  11-  nicht  uniiefivakenk  .'-"■';  Es 
i-f  k(!>ei  kaiipl  sehr  wahrscheinlich,  dass  (kai  Ikmik-i  i;i  k^i-eiirai  und 
Cerealkii    em   weit   bedeutenderer  war,   ak-,   man   _L;ewa  kiniukii    anninunt, 


'■,-t 


r  vielleicht  den  oranzer,    al 


aaaen 


Hände 


I    an  lledeutung 


ui.-eitrai        Intcicr^sant   ist   dafür   die  Likandc    kkie    (iraf  Adelt'  i\k    von 


*^')   L.  U.  T     i      17.     1224.    Sept.    J4.     cf.   oben    pa-     kn    a-a  Ann,.    ÖS      60. 

^2«)  Ikai^.  Lk  15.  I,  201.  1238.  Febr.  15.  (e,e^cM  kc  >ak  ^aa-.  ]n-o  quo- 
Hbet  equo  Uahente  unum  cribrum  cum  cumulo  dabunt  l.ai  laa  ct.  !'■  k  111  :dossar. 
s.  V.  cri])ruin.);  de  allecibus  quoque,  si  currus  Pokjnicus  liiciil,  i'Vu  cjuü  sex  verua 
allecium,    set    <i    Tlunitonicus   extiterit,   pro   singulis   equis   quatuor   \erua. 

'-')  1.  l  .  k.  I,  158.  1247/48.  L  154.  1248  Sommer,  n.camu.^  ctiam.  ut 
licontiam  f^i-  ki^-cix"^  concedatis,  emendi  ea,  quo  -Wn  vidennt.  i^icce-^sai-io  cx|^)edire, 
i'veciaa.c    kki.iuin      t.Minam   et  bracium. 


4n     ^ 


Holstein   den   märkischen    K,; 


'h.';i:";i,    ih.- 


.rAohnt   wart  11     \. 


»:  I 


1 


IM 


biirg    aus   Waren    nach     riini1<  :ti    /!   <  \iM-ntj,Ten,   gab.'    ^      Er  setzte 

damals   den  früheren  .\.;>t"iihi /-li  i'ii'  j.  lim    ^  m  •>  ;mv  n    Xink.i    miü    ihmi- 
destens  die  Hälfte  hei\;]i       In   dir-ri  /d^ii  -!r  \'.    ii'<;i    .]!;■    iü    rc'!,ic];r 

\cna  ni.  \_;c  \  L-i/L-i'.liiict. 
Es  scheint  sehr  \\ .;'!: -'iuinlic'!  d^i^.  dir-.-  n.hl  «li  \\  n 'nii^kci!  iK-i 
Waren  .in^c-'iaii'.  l  i>.L;  1.  ilriicnk',  'J  1  IriiiL^c.  ."»  l\'i|'!(,-i,  -1.  U'innu- 
'I'Ücher,     .'>      W,,i!;.i    "l-iktc,     uiv'      l'n  'n      ^;n«l      IN.'!!,!-,  hr.     li.      lMrh^!(itt>, 


kommenden  liandelsgegLn^i  mdc  \\\   l-l-,  ibki    K 


i 


\  iri  m  ^sl.,  Kl', 


.    .^ciiw  riiK'^t  Imu  !/. 


M 


In    uiKi 


/m 


n 


h's   cnjicht 


sich    daraus,     das-    d^^    Ihindrl,    s.)\\fit    er    iui    du -^  ii    /.  'lltarir   m    llc- 
tracht     k:ini       id-t     nnsscidu^^-^licli      l\(  m'ih  Mdikt«  nh.ind'  !     war,      tV-itiuc 

FabldK.itr     Trtcn    ZU'hk. 

\\  ichrii:  fnr  d  n  H.mdi!  uMrrn  jr  ii'ntj !  i>  jn.!;  Mal/,  Hier'''') 
und  X'ieh.*"^")  BesoncKr-  !■  lii  ^'.indi  s*  k.nnl  d'  n  k  t/i-  icn  f  i.in(k  's/w  ci:; 
kultivieit  711  li,ikiC!i. '•'^■')  Ai^  k;t/t/r  \vi(!iri-rr  I  kmdcIs.MHkrk  den  wir 
gerade  m  Lübeck  .:iin  L^ikcn,  i.^t  (Kt  Wdin''"'  //i  rmiH'  i;,  !  V'i  1  Ut/m^ 
von  Sachsen  It  _tr  -nir  ( Irlcit-- d)L'>d)(.'  kn-  tlir  Ijikcikrr  \n  Sachsen 
ausser     am      knr.in     ;  nd      k'<'U     und     juf    :\\\<-    Waren,     |>ri»     kaient     be- 


"")    Hans,  l"    i:    I     :!:7       l^J.a;      i  ><■»      i.:;;-    Kci    i  i  iiuMurg.    .    .    .    c,/.^    i!;cr/a- 
torihus    per    Michiam    can  ';tu:/     -uper    sumüm  i     exnctionis    sive   ungelt.      junM      Ic 
singulis   rebus,    (jue  de    civitate    I  1  i.iiinenliorch     ad     \  ondendum    (Icdiu/.nt  ii        ine 
consueverunt,   ....     Her   oühiki      -i.  ;it    |  nc-ci  i|'t/,;:i     ^ -i,     dabunlur,    si    »Jl     Iknn 
menborch  ad  vendenduni    ui    lim    i     :ii        1    dii-     i       :/n!itur. 

*»'j   L.  U.  B.  I,    1 ':;    :i.    Mt.     ll^fT.  1^    K!,.:    ll^4s. 
'       S    K^      i   j    ^    7.     K.    ::    7 


; 


i  .      ■)■>.         1 


•_'()() 


1,1  Minr 


')•> 


i   ',rv'/ht.       rcüi     i-c''!i'ic;     ('''Imcs 


e    -cl.:;/;;! 


Gelriae  tal 

dum.      !  i    ns,  L  .  1- 


-;.■.:!    !  M/U'  lir    inet>"  Ci '1/' iu>  et    i^re^i'  w-     iii;.^'!,;,  ,m;ii:    i^^-    pceii- 
Ö7a.      120:^.    M:u-/    VI.     12';::.      Vpni    2n.     ;■.    202.   >muK-    1  ri- 


■I ' 


SOUes     Sive     .um      iiiciwi/'rc-      vei)ieiitf>     ik-     w:.i!i.       :;.;:<  ii;.i!!'c>     c/i: 

vaccas  et  porcos,     dabunt    >le    e   lu»     .ua:ii<  i    den.,    de  bove  aut 


\  Ol     h'  i\  c.>    .1 


\  .!t  /a    '  111'  I--   an 


c: .     i  A 


i  Kc.    ( 1 1  --^  a 


^..  W  ;■  ~C! 


itl   Ik-ut- 


In.Uii; 


de    purco    vero    unum    den.   .   . 
p.    146  ff. 

'-'^  !  I  ?  ö.  :,o  ^  ;j.  K,  <  ;j.  1,  (  ,,  -  :,.  I  .  ;  .  };.  L  :<  1  .  1241.  Mäi.-  12, 
ut  de  lU'nibei  '^a-c  vm.  denrur  TI  -.'k  1'.m!.,  de  va-e  uiigen:.i  H.  -ok  den.,  de 
quolit.)e:    taleDto     :ual:uirwii:iv:ue    rci'/.in    II    .'cn. 


.1  ^ 


i 


-t    4 


i'Miit't,  auf  den  Wein,  und  zwar  nennt  er  diesen  an  erster  Stelle. 
Soweit  für  das  Geleit  Heringslasten  in  ]•;  trnrht  kamen  --^wf]  fest- 
gesetzt,  dass   diese  von  jeder   Abgabe   befreit  sein   solk ai 

fVi;s    andrre     1  landelsobjekte    ausser     dcu     genannten     nichtig 

w.iin,,  Ist  Ml  keiner  Weise  zu  be/ueiidin,  nar  :-u  iien  uns 
ü]<cv  sie  aus  lübischen  Quellen  dieser  Z^it  keineilei 
d!  M  e  k  u     .\nu,iben    zu    Gebote.       Dass    aber   /.    ik    nnt    Ik.'iaen^ 

Waelis  lind.  Ikaiig,  mit  Pfeffer,  äa-Hn-lianjif  mit  den  oiaeniakr^  iien 
Gewur/en  aa<  k.  nach  Lübeck  ii.uide-1  ueltie'ken  i^L,  ersekieant  sieiier, 
\\i am  iran.  ul)erlegt,  was  z.  B.  kd)isck!e'  oder  iiami>ui-u;is(die-  Seidffe 
ans  Ida  idern  exportieren  konnten;  man  konnte,  wenn  nieiit  an  die 
l'MMkikn-  dr^  (  n  lents,  kaum  an  .mdere  Han(k/ls:u-iikel  aiNsca-  d~U!  iien 
mal     ikvn'as.  iu;!    Wein     denken,    unei   soikn.ai    die'^e    wirklieii    \a)kii::    tür 


\'U    k  1  !  .  i '    i  ! '  l' 


aus   Flandern   gcnn-t    ki  d)en 


T'nsitives  wissen  wir,  ausser  \a>n  dem  1  laiukd  mit  Roiii^ro.kakien, 
aa.s  de!  [  rkunden  nur  von  zwei  kedeulemk.  n  1  biniieksukjekien, 
kalelniet  dk  n  nn<l  ddichen.  Interess.'int  ist  die  IJestinmum^^^  aus 
in^aii  :•  (aiieki)eii  1  lamburgs  an  jaalieek/"'  dii^-  u.kiaL;ens  anl"  die 
St<d1imL;  jener  l»eiden  Städte  zu  einander  ein  Sti\  ifli<  dit  wiift.  ii])er 
cUai  Ikekkd  mit  l'.delmetallen.  lakheek  l\iliki  si(  ii  diireii  die  harten 
!'e--timimmLj,en  des  T  kimburger  Seereelits  W-elike.itio,  s(  ipse^kieün-he) 
kesekiwe  [  muJ  ijekiagt  sich,  hat  au(  ii  waiir^eheinlieh  aaif  Ahandeiaing 
derseliu  i  angetragen.  Darauf  legt  Hand'iir^  -aine  k!e<timme,nL;en 
noeli  einmal  dar  und  fordert  Lübeck  am,  in  el!e.^en  i'iinkten  su  wie 
es   l;iii  '-   iuii];>^    Anderuno:en   zu  tretVen  und  diiese   dann  HamljiirLi'   niit- 


/.  e  i  V  1  u  11 


Zur  Zeit,  als  die  haiikiiuri:isehe  SeL;a.  lordnm^u  entstand 
(es  imi:— ■  ^i'uen  .\nfang  des  l'k  lalirhundeiis  ^eseheiK'n  .^ein,  da 
I  aiie<-k  ,-M  ii  nker  die  Bestimmim.Lien  ll^öl*  i»eseke.\-ert  und  Hamkurg 
-ie     aU     a  I  I  '/     kiinstellt),    war    es    ne.eh    nickt   Sitte,    (i(.)ld    und   Silber 


^35)  Hans.  U.  B.  I.    538  (1269   vor  Dec.   2r 


4^ 


über  See  zu   versenden.      lL'.'>'J    .li-vi     wAirn    lU^hiiiur,!!^.  m     i1k/(    (iie 


:ii!i  ii      i 


>eewiii 


,,,,1 

1:1 


!    "^c'iiiT!-!  iH'Ii 


Behandlung    von     Iv  ;   mihi  ;m^  ;i 
nötig  geworden.  '^*') 

Über  'l'üi  hhat^tlr!  iMiilrn  -i*  'i  \  iT^ciii^iii  n.'  \.t<  iin«  htfii.  Oit,' 
älteste  finrlcn  \\\:  ;i  '■üicmi  Piinlc^  Ihi/-'^-  '-^\  .i  i];c;  n  )!ks  II.  \on 
Hinterpomnicrn  für  i  m!  >>■  k. '•^')  h^i  \\  ;  irü  lU  1  laiuirls.iitikv  1 
Ballen  Tiirli  'iüiinü  \<':  tVi/,tl  üikI  S.i!/  rrs\  .ilint ,  I;ii  J.ihrc  llilo '''"') 
werden  I  Llm  iL'!:iiic'/kiu;!iL:;rii  j,rn;innt,  du'  in  erster  Linie  aut  Tiich- 
handel  wei'^on.  T:  ehe  .^ind  ikun.ils  eine  ^ewoiiniu  he  Ruekti'aelit 
aus  1  kindeni  naeii  ILuno'ire  uder  l/.ii)eck.  \\\\\  u;l)!i.iticr  l'iieiv 
hand'i    -^-lieint    aeieji    einerseiN    vr.n    i.iiheck    n.ieli    H.!!n;)urL(    und    inn- 


n 1 1 i     e  ii  ( 


hi-"seit^    auf   dcv    l''.!hiinie    son    ILunhiir:;    nach    Sal/. 


ü^ekehrt 

wedel    en«l    Siei'ilal    aufwärts    ])estanden    /u    hal  «en. '■'•'; 

Wenn  wir  dic^e  lJee)l)ariiiun_L;en  /usamnieiUa^sen,  ersieht  si^a'i 
mit  gros>cr  Sielie'-heit,  dass  der  Handel  nnt  Rohprodukten  und 
Kon.^iuntibilien  den  Wu-trieh  fertiger  Produkte  bei  Weitem  übertraf.  '*'^j 
Zur  K];i>^e  der  let/t';ren  geht)ren  t"a>t  au^^chliessheii  tl.mdrisehi'  und 
fries!>ei]e     l'iiciie.    — 


'^^)  1.  c.  argentum  vero  et  m  mm  m  o^t  jus  ali(|iiorl  ordinatiun,  <|uia  tunc 
temporis,  cum  hec  statuta  fueie,  mercatores  non  solehaiU  usijuain  talia  1' m  nivi- 
gio  destinare;  propterea  super  an; -n:  im  c:  ;e>iiiim  <|uicquid  vobis  fore  cohlmui 
videtur  et   rationabile,    iv)teritis  ordinäre. 

'^')  L.  U.  l;.  i.     l:;n.    [.^-       \-H^  !)u-    Rcs^esten   de^    '2.    i^eie.       .iUhi^Mi 

auf   1?*?«    auf  GrMnd     '^- r    XmIi/    im,     Mne    !-    ii-,     I  1  eidexemplar.       ile:.      1      i:     1 
272.    .lui    1235 — i-tn        i  »  •■    a^r-    :ei-  =  -t:il!iie:i    (.r'iiiac    -M1'1    nirli»     'luivi,>vli!,i^cMa . 

l.'lie     'N-T     \''<''a'''C    'Icr    Mail 


Icr     vir  iriMcii 


Ich    schliesse    nucli    oooti' iei  -    wil;!  i 
telschen   Datierung  an. 

»38;     ,-r     Al!   ::.      1  I  V      IM. 

»39)   Hans,  l     l;.    1      :l.')7,       \'1\^        lniiai    2.      !  1  .ndelsartikel     ^in!;  r'iulie 

Laken,    Kupfer,    Zinn.     Im-m,     Vvllv    V'M    Kiina-r!!     u;:'    /.^ri^d.    (irauw^-ik.  Wa.-Ii- 

Lammfelle,    i'c;-vi:     Mia    MiäleioK'o.     ll-n;-     >ee!i'eHi:!,i-.e,      l'Ve,     lisple!.,  /lüime 
Wollgarn,    Wolle,    Eisen     >:,ilil    'aii^l    n-cn:-   ».iTae-, 


1^       1  >.e    A  iS'cli.ii^Lie!,    l/iini.r.  ^-i  t-    I  >.  W".    1 


[,    passim   füi"    ■'. <-n.    Mi-cli.aii 


-f':^ 


f 

^ 


IV.  Die  lübecke    Zölle  von  1225  bis  zur 

zweiten  Zollrolle. 


l_)ie  erste  IVage,  die  bei  der  Interpretation  der  Zoürolle  von 
ril^")  beantwortet  w .  rden  muss,  ist  die  naeli  dvv  Art  ihrer  l'jit- 
stehun-,  da  si(di  huaaiis  der  richtige  Standj)Uiikt  für  die  Erklärung 
des  (Lm/en  ergeben  kann  und  wviirv  ans  ihr  Aulse-hlusse  über  ka'n/ei- 
holten  der  Ik^stinnnungen  folgen  können.  ist  diese  Rolle  ein  Rroduk' 
kaiserlitd  er  oder  landesherrlicher  Oeset/gebung  oder  etwa  der 
städtischen  Atite.nomie?  Sie  selbst  g!el)t  keinen  luiinittelbaren  Auf- 
schluss  c'ariiber,  die  Fn^>cheidung  ist  aber  sicher  nach  der  Annahme 
der  oben  gegebenen  Datierung  des  Dokuments.  Wenn,  wie  oben 
nachgewiesen  ist,  fm  di^-  Entstehung  der  Zollroile  der  Sommer  des 
Jahres  \:]'2b  anzunehuieij  ist,  so  kann  sie  nicht  als  kaiserlich  oder 
landeshenlich  aufget^isst  werden,  (La  wahrend  dieser  Zeit  ^-eder  der 
Kaiser  noch  ein  Landesherr  irgendwelche  Rechte  in  I.ubeck  aus- 
zuüben vjrmo(diten.  L^.s  bleibt  aUo  iiur  die  ilritte  Möglichkeit  iibrig: 
die   ZoUralle   ist    (]a>    Werk   stadiibcher    Willkür,    es    ist   eine    köre.  ^^^) 

Zwar  hatte  die  Stadt  an  und  für  sitdi  nicht  das  Recht,  über 
den  ^Zoli  zu  \ei fugen  —  dieser  war  und  blieb  Regal  —  ;  da  es 
aber    waluend     dei-    Entstehungszeit    der     Rolle     in     Jaibeck     bis     ./ur 


del  finden  also  auch  für  dai   U.-t^ec-ceu;:   L-iue   w  .cujckeude   iJe-iaUi^icii^. 


3 


ä'ä-" 


^' 
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T  .  r.  ?,.  T    :      1188.    Sept.   19.     T    V.  B    T 


1204.     Lw 


:>()    — 


')')i\  n?\ 


kein^'    .ini]or"    '^■I.i<'i;i    als    dcü    LiiKikr!'    K.it    i;>im,     s.  i     nl!I^s    der    /(>il 
Taiii    .ii>    ^Luiii^fiU't    aufm.'ta--si    \sc'r(k-n.       XOn    (lk'>ciri    < '.rsirht^piinkl 
aus   i--'    aN''   <Ua-    i;an/c   'l'arif  /u    \('a'strhon. 

hu-  /.^liiclk'  \  on  J  "Jl^")  :;ici'l  nun  ein  ili'd,  da.^  in  inaihlu-p. 
Be/i'.']inn^c!i  nur  da-  älteren  l>ekanntcn  ln-stini!nnnm-n  cr^än/.t.  in 
andciaii  ncic^  hK-tt-t.  Weitere  Abweichungen  tindm  sh  li  d.inn  nncii 
ir;  (\cn  uiaii;en  dm  /ollrollen.  Wir  werden  im  l'nl-cndm  nni  ilie 
Bestimmungen    der    I.    und    'J.    emri'    ile^pre«  luini;    unter/iehcai. 

\  .  ,n  \  I  ii  nliercin  ist  dabei  Ikun  ni /ulu  bi  n,  dias^  dieser  /ulltaiit  m 
Forui   und   Inianl  wahrend  deN  K).  Jahrhunderte  vchiL;  \  eic  in/e'it  da>leht . 

!  >ie  /.Mbroile  kann  au(  h  ihrtai  \anien  nui  bediiiL;!  bi-an^prui  hen, 
sie  1^1  kein  Kotel  nut  Taritpositionen,  wie  <he  \ie!en  m  dkan  llauMseiien 
Urkundenbia  ii  s;e>a  nmelten  ;  sie  besehathL;!  si.  h  /w.ir  au(  h  mit  der 
Fest  Set /u.nL,^  von  Zolisät/en,  alier  (Mgentheh  niii  nebenher,  l>as 
W  u  iitiire  und  Mei-kw  urdiije  i.st,  dass  sie  Prin/ipicui  tur  (he  /oib 
bebandlun-  'Ar-:  in  lu-tracdit  kommenden  Kbissen  autstelU,  wahrend 
sie  e>il  vmh  der  pdMtixen  Angabe  der  \en  (he-^t.ii  /!  zahlenden  Sal/e 
völiiu  al)Nieht.  !■>  wird  lioehst  wahrseheinheh  neben  ihr  noch  eine 
andrie,  detabherte  Ze^Urolle,  ein  wirkbeher  l'ariT  tur  (he  /ajUbeamten 
vorhamb-n  :.:ewes(  n  sein;  mit  eiiuan  solelien,  wie  war  ihn  xor  ims 
haben,  kannte  (in  /oUner  weni-  ant'an^en.  \\\ain  es  erbiubt  ist, 
eine  WaimitunL;  aus/uspreehen,  so  mochte  le'n  es  tur  selir  wahr- 
seb.rinheii  'nahen,  (biss  unsere  Zonrobe  einen  leii  einer  biirsprake, 
die  \ '  a-  lbiri;ern  und  Cbisten  va-rlescar  wurde,  u,e])ihk't  habe.  1  )ie 
Am  liirer  bberbet'ei  uil;  mit  der  ältesten  und  zwei  späteren  Rezen- 
sionen des  Stadtre-  ht^  (hnd'te  diese  Waiuutuni;  >tutzen.  (ianz  be- 
S' aiders  ist  (lie->  t'iir  die  /weite  Rolle  wahrseheinli»  h.  In  ihr  lelilen 
erade  diejeniLTen  Artikel  (Li  .'>.  4.  b.  i,  wa'lehe  noch  am  ein- 
gehendsten  Satze  fi'^r  die  Zollzahluni;  teststelka!,  in  i!n  linden  si.  h 
last   aussehliesslieh    allgemeine    He.stimmungen. 


»*-_^    L    L.J5.   k    ;i4.    a5.     Räumer,    H(-lienstaulcii    llk    ;-     in* 


—    51    — 

Die  Koile  d!-i)oniert  in  eigentumbrlier  Weise  ^^'ir  sind  ge- 
wohnt, eiiieü  ZuUtaiif  nach  den  Kateguneen  >baiu\iiir,  Ausiiihr  und 
nureb^fu.!]!'  anzuordaen.  Bestinimii  p._:en,  denin  diie^e  T^cariUe  zu 
(irunde    liegen,    \  erteilt    unser  Dokuuieiil    aber  (bireii  .liie   bar.._:i .( plien. 

Auch  die  lau-tehung  desselben  hat  ilie  Anordnung  <!ir  Aiükel 
nullt    best  mint,      V'orschriften,  die  wn    se 


rion    m    (ivu    \.  rKuaOeii 


ai 


ll^s  lind  1l?()4^'"*)  finden,  sind  aa  lit  in  der  doitigen  Keiiu  ntolge 
nach  lana  ider,  getien?^t  von  den  le  aen  Ik-stimmungcai,  m  die  Rolle 
aiiii^enoim  len,  suiKkia  völlig  in  lar  \erarbeitet.  War  lüuk'U  \ieb 
mehr  zucast  lA'stsetzungen  über  eine  \()n  allen  kremden  inid  den- 
jenigen bibe«  ker  R^iirgern,  welche  /\s.ir  Rurgerre.  hl  in  dier  ^i.alt 
erworben  laiben,  (kut  aber  nicht  nnsässig  sind,  zu  entrielitende  .\b- 
gabe,  die  w  ahrseheiiibt  h  für  die  Ikaec-htigung  zimi  Kauf  unbi  \ei 
kauf,    zum   Handelsl>etrieb  ^^*)  gezalilt   wurde, 

l)ain  folgen  Artikel,  die  sich  mit  Abgaben.  l)esekiafiigen,  di: 
\  auf  Waiei  niieli  dei'  Quantität,  in  der  sie  zur  A^av.ollung  gelangen, 
gelegt  sird.^"^'';  Im  b\nschluss  an  dk^e  erseheinen  Zaidungei^  die 
nach  dem  'rransi»orini!ttel  ^^^)  veranlagt  sind  Hierauf  ist  em  Ar- 
tikel eingijsehoben,  dei  sich  mit  tlci  Zollprivilegierimg  der  lube<ker 
Hurger  in  I  lerzo^tau;  Sachsen  und  der  \  on  freiialen  Kaulieuten  ii: 
Lube(-k  l)eschanigt.  ' ^")  Darauf  gclit  die  Zolkadiumg  zu  einer  Reihe 
\()n  Artikeln  über,  die  dem  Hantle!  (ka-  tVeiiHlen  Kautleiite  Hospiies, 
( laste)  in  Lübeck  m  u  idmet  sind.  ■^*^)  Die  Ordnung  wird  nur  durch 
die  ^an^c  lielamg  eines  Paragrap>hin  über  die  Ab^gabenplliehtigkeit 
eines     1  Li  ullungsgehilfe]!     von    lübis(  heii    lUirgern    etwas    gestört.  '*''^) 
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Es    t<>i-.ii     'Ac-i    \nikrl,  dir    ■-!(];    mit    <lri    lu-Li-^tim^    \(in  r^iuLTcn 

der   St  !<]•      in     dir   'Umio    kanim.  '''"         \)ci\      l.cs(!ilu>s     l.iKlrn     \\.i- 
SCiiiiUcii    ui-'ci    Zuürt-iiit    und    /.  »lUtr.iti  n.  '    ') 

li!)     \ii.:(;nu-  ncn    cr^iri-t    -k  !;    .\\^^)     dl.i^v    di,-    K^iir    nuf    \  mh    (Kt 


IJehauiiiiiML;     di  !       (rinden     K.iütlriiU' 


<  Kk-r     I  U't  iv!n  ^.  n 


\  i(htIul)i-ckcT, 


i: 


u  •      ~^1  t 
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I,  !. 


,( ;i(l(  !>l!,c><'1ki  He  in  I  idK(k  j  !  >/ 1  l-^l  !  li  ii  ■^-^t  n,  m  i.ii!»r(k 
aiiflikiicn,  sptiMit,  I  )u'  l-r.iL^r.  <i!>  und  \M(\\rit  dir  liiiK'ck'.T  Üurucr 
zu  /' 'il/iiiiMii-cn  >K-i  .iiUf/M-rn  wuidiii,  wird  direkt  k.iiini  lu'ruhi't; 
es  \M!d  -K  !t  ,^\nr  ;iiis  (k-i  t'()lu(  ndrii  ln!or|.rot;iri<>n  der  Rolle  '•'-) 
ergekcii,  (ki^^.  -^if  tli.itsaclihi  ii  /iii!ti\i  w.mn,  d.,^~.  mc  /u  Ahi^.ikcn 
Yen  Kirciii  1  iainK'  s|  irtrirb  nur  si'Wcit  luiTn^Li'fZöaon  wurden  als  sie 
feste    Ak-ahri    !ui     ilüc    Stande    aul    dem    MarktpLit/    /.i  idten.  ' '' 'j 

Im    Artikel     I    wir.]    eine    A1>u,ike    fe^tuesel /i,    die    .dien    fremden 


i^aatiiiiir-n,     die     um-     tlandel     /w     iteiin. 
'  ileet    war.       "^ii-   I -triiL;   4-   1  )t 


m     die     .^ladt     kamen,     aiit' 
nare    und    mu-.^;te    led    da'   .Xnkimt't    eile!-! 


■  I 


'^^i'a'i  '  '  '  ai'ie  ker  r.iir,L;ei  /aiilten  sie  nielit.  .\Lin  wird  sU'  als 
Mam  Iel>aj)u,d'e,  (deihcn  fmdie  I  kue^  lit  i:j  une,  in  I.alieck  .dN  |-remdier 
Handel    tuiiieii    ^u    dmten.    autlaSMUi     mii^^eii.       bie     Ht     kern    /(»:!     im 


niodrinen    :'^inn,    d 


sie       ! 


n     keinerlei     \  e 


rnahni' 


( 1  (_•  1 


W'aiaii,    rmt 


»^0)   ::::    Ik    15. 
'^»)   :::;     h:  -■  !  e 
*^*)   Besonders   ^    '2. 
>^»)   .:.    1  Akiirs    II 

'  )  1 'a.^:-  di. -.c  \!.-,i;.c  .1,  ;ifi!i  \rn  l\  ,:  i;  i  I  c  n  *  r  ii  ofk-i;^!  wi:r'h\  iiii.l 
nur  von  tliese-e  ersieh-  .lu-  \  -i-;.  a-h  e,-  ee  W^oanno.  m  l,i  ^  !  m;!  «ier 
Urkunde  von  \\s^  \\:i!.!vi,e  e:c  k..]\r  ..II^jmkt:  .;-t,  euin  eui-pi.im  smü 
i"  '  i'-i'.i't'ii:  vi  .fiiee  -.,-;  riiia  s^n^-ia  lir  l  iKniii-  an  ehen  diesei  >!c'ii.  \^.!i 
niercatore>,  ciuuscun.nie  i<'i.;ni  ^  >iiu-.  iiii.iii.-  nvilatis  .  .  .  vfiiLiii;,  \rii,keit  et 
einant.  Cesiin/t  wird  die-e  I  n'.-i  i  ^leaia.  .'i  .d^  .  k  ,.;'e  in.- <  d.ia  di  du  riiischl.i 
geiid'-  --ade  'Iw  '^  ;  1  ewid'— .  . .;:  iLi^w  Jen  d  ;r  •.•il^^  .-ise  der  /^  d  d  >  .He  1-  ;imeni!dr 
liegt,  \vi<  '-  ':i-isst:  "lime-;  nc'i,;.  m  la:^  .i  (•>  .  .  \<-nientes  ad  (a\i:.a''in  ip-iin  >i\e 
per  tCMaii!  sive  per  a<juani  ;.n.  nei;.  mi.,;i.  Mndii-.  an-.  --  .1-,  .iin  -.cnda  \  c!  enni  * 
ist  also  nur  en,  >\  n  n\  m  la"  .  ne£^ociat. 'la  -d.  ;  iii.  i  ^.-.e^  n  '  .  l.~  i-t  .\n-  rhäti^r. 
keit   dij5    kautn.annca   an    Stcde    -enu-    iJcrut^eaniens    .d  ■    iiezeicknun^-   gewiikk. 


i 


')ü 


denen  lan  fuander  Kaufmann  in  ladke-  k  Handel  liail'en  will,  -esvizt 
f  ist.  Sic  wird  a!>  k.'jpfgeld  erhoben.  I  >er  zweite  ked  des  Artikels 
setzt  fesi,  daiss  da'  gleiche  Summe  au(  ii  keim  lajrtL.:elKai  der 
ik'treileneen  -ezjldi  wanden  solle.  •'^^)  Am  Selilu^s  wird  (iann  noch 
l)es()nder-  lUMwor-ehoben,  dass  die  Ak^aalie  \.)n4  Denaren  nur  Kopf- 
steuer si'i.  Her  Inh.ik  des  ArtikcH  inidet  sich  sowohl  mit  -leicdiem 
Snm  in  (\v]\  unter  einander  gleichlautenden  rrkeaulen  von  1  1  .^S, 
llMH  mid  \2'2^\,  sogar  mit  gleiehem  Wdtrtkiut  in  der  /weiten 
lateinisclieai    ZollroHe    und   der   dcatsekien    Man    IkMS. 

Mit     dersekhen     Abgabe     bescliaftiL^t     si-h     dvx    zweite     Artikel. 
Va    setzt     est,    dass   die   Fremden    m    iadjeck    lur    die    JawerkunL;    des 
Hürgerre(  k.ts   die   it^.    ;:    1    i^enannte   Zahlung    leisten    sollen.      Es   wird 
ihnen   als.»    die    Aljgabe,    die    dem    IrLniden,    der    in    Iail>eck    Handel 
treiben    w  illte    und    nicht   Bürger   '-vatcle,    jedes  Mal    auf-eiegt    war,    so 
oft    er   na  h    Lüi-eck   zur  Betreibung    seiner   (ieschafte    kam.    nur    en; 
*     Mal    abgeftwdert.      Her  Neubürger   iil)ernaiam    damit    die    Lasten     der 
lukeeker     l'.ur-er,     war    aber    von     der     \  eaiiegendcii     Handelsabgake 
fi^'i.    s<d)a  d    ir   i\A<    Hürgerrecht    erw.aben    hatte.       Er    wurde    fortaa 
m     Ih/ul;    auf    XAateile    und    Lasten    dem    lukecdver    Ijüriien-    k-einalie 
g!ei(  li-est  dit.  '"i    Jedoch    nicht    v.dkw.        j  )^.j-     i»aragrapli     macht    im 
k\il^endei      emen     Unterschied    zv/K-  jicn     denjenigen     kVenaien,     mit 
luhe«  ker      Uirgeriei  dl,    welche   nur   dies   crwe)rl)en    haken,    und    denen, 


if\ 


*^^)  Ks  ist  hi(a-  auf  das  >sursum  dediiciu  }!in;anvei-cn,  Su.rvinn  heisst 
»äuiwarfsc  iü  die-em  V:\\\  also  möglicherweise  v.su-i 'maidw  ;ire->« .  et.  >edcidt,  <  >rii;'r. 
L;iirliicie  !'■  ui,  il!.  j.raet'.  j),  30.  sursum  traluntui  ni\es  ;-  -  die  .sehiHc  midien 
ariMiiaulw.ai  s  Qe'iei'i;  It  werden.  Dcducere  heisst  >,aii>tuhrijn  -  .  ci.  Ikin-,  Id  i>.  1 
7  1t;.  vor  r.?7d  und  viele  andere  Stellen.  \"oi:  (dner  .\u-,t'idir  au.>  Lübeck  ^treni. 
.fd!\'.  äi ;-,  kill!  di-  t  ddedoe  die  Rede  seiie  di.i  die  'Idavr  s,,wcil  sehiiTdar  \\.>v^ 
<  »Me.doc  wa  der  l  ns-rki  i_<.;.splat/i  für  den  Iknelci  aiU^  der  SU'a^-e  I  .idt)eekd  laiTikairj^e 
^■f   H  H  !d   I,   Vl\      \'1\:.    Fehr.  22.      ii,   2n7      i30t;.    (  )ct.   d.       II.   71'.:.     I:i4n. 
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welche   sich   aussinlcin  einen  cigmvn   na;i>^t,i!^.  i    iii    L'iiu.'»k   l;*.--!  :in(K;l 
haben,  dort  ans:i--;u  u '^Noiil-'n  sir^l     iMurmMi  Ixaiich  haben  n.ir  .ib;T  für      \ 
den    Freiiidcii   das   ii.rf<'r(kTni>:?,    iiui    ik-ni    l.K'cL'kci    \  L'lib'ir^uci     vc)!!]^ 


<i'i  II 


\\- 


r    in     u) 


1h'    ^t.i 


I. 


CUV    rrcn 


m]-' 


olinc 


gleichgestclU  zu 

Hausstand  uui:d:Uc,  \wnn  rr  m  1  Liu-icU-rM  luiILcn  xuai  Luücck  bii^,! 
warts  dei  V.l'i''-  :;cv<)^cn  und  /ur'h  K^rkciiH  \\j\\  k-i  si'in'T  Rnck- 
ki'hr  in  <l\c  M.id..  di\-  ni  ;:^  1  ni)i-ni!.rfo  .\ki;,d'r  /jtil'n  ;  niit  tall-. 
er  in  !  mIm.k  ^  inr  rr»  hlma^^i^i'  IJuMmm  m.i'Ii.-.  \\,ir  w  \t>n  der 
ZahUinL:  befreit.  Hin/ii  tritt  dann  'i^ich  di<-  I  K-'iinnumL',,  d;iss  er, 
wenn  i'f  -■■inr  \^>n  SiuK/n  initLiel 'r.u  htrii  Wücn  m  I,u]>rck  nicbl 
verbinfm  \v'm]i-,  sie  oline  /.ndunL;  der  1  landein, li 'L^.d  t  diircii  die  Stadt 
durchfühlen  kieme.  ''";  (  lei'ade  aii^  dieser  I  r-^t-el/MiiL;  ergie'h!  sieh 
die  \  i'Mr  d'  i  ii-!  den  keiden  ersten  Aiiikein  be=;])r' udicnen  Akiralie 
am  deutln  iitn, 

P-T  \!t:k(!  ])edeutef  eine  Xeüetmi:^.  inindt-^ttais  a])ei'  e!?ie 
Erweiterung  nn-^erer  Kenntnis--,  _;e^enii!u  i-  «ieiii,  w,.-  wir  .iii-:  <!en 
r'r'\-ileiii(  :i  v '  n.  M  SS  un^l  bl201  wis^t/n  P,--  We^entiiejic  i>t  (ki^s 
wir  vor  der  /e.dLulie  \en  PJlb)  nieiil>  ikiseMi  i:ei;\'n,  d.iss  (die  kakteeker 
liiirger  in  i ,  ibcck  \\\'\  \()n  der  /  ikknu  der  I  bindr]s,d»4.ik,o  gewesen 
seien;  '^"')    1  :.'Lk'>    ^npl    --u    es   .^leher   gewesen. 


^^'')  Tahouillot,    Ilistoire  de  McU  ])ar  des  rclij^.    Dcnedictins  de   hi    cnvjycu: 
de   S.   Vannes.   Tom.    I\k    rreuves   T   ni.    k  !  72    auch   hei   Huillurd  IJreh olle^    I. 

p.    8}"^.      ! '_' I  }       !'         -'.'       Mcee       I 'r    M'.\.-t    heanspruchen    ;er.    ^h•t; -r    7'-\\    /(■!! 
freiheit,   soweit   sie    in   Metz  Grundbesitzer  sind.      Dagegen    behauptet    der    M^  n-  r 
Stadtrat:    non   ideo  eos  (sc.   negociante-^    '.<    11    ^  .   in   civitate   Metensi)   esse   klKios 
a  sohitione  teh)nei,   '|uod  doi 


1, 


in   ea  igneni     c :     iLimem    w:r    e-» 
rent    nee    ipsi    iv    ea^k m       svi 

:.e:.-'i 


Mt    :ii  civitate  Metensi,   cnin    !]iiii    '  t'  ■   rrni 
;  ;n    '.'xc>res    et    faniilie     ieid. m     m  ;t  n  e 
c    ^  1 1    : 1    .1  k  i    c  i  V  e  s    e  x  c  u  i  >  i ,  i  -^    l  a  r  <  ■  i'  e  n  ' . 
1  !     an,       1  •  'i  t,in    inii^-tcii     die 


al>   (-iurch^ch!  i 


Das  erkannte    da<    :\c:rU-:]"\i:_cy-c\\i 
Hoyer  Zoll  in   Mcl/   Zcihien. 

«^»)    cf.    Aeni     4^. 

*^^)  Auch    diese    la- 'ka.  kt^es^;    dürfie    nn-re   Datierung    \'>n     Ti     auf    !  225 
stützen,   wenn   sie  auch    eed.t  !.,r  >ich  allee    k.;\\    .^kra:-!^-   ist;  ct.  jedoei.    Anne    1  K» 


s 


\ 
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1  'er   /weite   Artikel  ist  in    dik-    /weite    R(»kie    und    d.i^.    deutsche 
von    \'M>   ohne  jede   Abänderung   ukergeganueii, 

I  »ei  /weite  ieil  der  Rolle  von  ll^lk")  ktesrhaftigt  >i(  ki  mit  den 
\k)fra]»i.  n,  die  \<ai  Waren  gezahlt  \\er(Un  sollen.  Per  dritte  Artikel 
enth;dt  einen  Ausfuhrzoll.  Waien,  die  aiKs  Lubcek  in  Sehiften  '^^) 
ausgeführt  werden,  sollen  nach  basten,  nach  ihrem  Hruttogew  icht, 
ver/olU  werden.  Kür  je  2  Tonnen  werden,  lö  Penare  bere<  liuet. 
Per  /'a  1!  wird  ak- r  nicht  na-h  dem  Wert  dter  Warenmenge,  die 
ausgeführt  wird,  erihiben,  —  es  kleibt  einerlei,  ob  die  Giiter  v^ert- 
volle  o  1er  weniger  wertvolle  "^inr^.  —  allein  das  bhiantum  der  Waren 
ist  bir  <he  Ibdu  <ks  Zolls  massge])end.  Auch  wenn  ein  Handler 
Güter  in  bnbeek  einführte,  war  e])en  dieser  Lastenzoil  festgesetzt; 
jedoeli  in  diesem  ball  mit  der  Einschränkung,  dass  er  unter  der 
\oraussetzitng  d.e^  Nachweises,  er  h:\\)c  innerhalb  Jahr  und  Tag 
(biter  aii.^  biii-eck  ausgefiihrt  und  schon  verzobt,  bir  ein  diesem 
gleiches  ( kitertjuantum  zollfrei  sein  sollte.  Xur  die  etwa  ii])er- 
sehie;>sende  Menge  unterlag  u\  diiesem  b.dl  der  Veri>rtichtung  zur 
/.oll/ahhmg.  Mar.  kann  versu«  In  sein,  den  (bamd  bir  diese  Be- 
st imnui  ig  in  eine;  eigentümlichen  k5e>chaftenheit  des  lubeeker  liandels 
/u  Und -n.  b.r  iiat  sich  bisher  hnmer  in  erster  binie  damit  k)esehattigt, 
aus  Paitsehlaiiii  wertvolle  Güter,  meistens  Fabrikate  oder  Halb- 
bi])rika:e  aus/ufakaeii  und  dafür  Rohprodukte  zu  importieren.  bnter 
dieser  \k)raus';et7i!na  liegt  der  Vorteil  auf  der  Hand,  den  der 
Handel  \  on  gerade  dieser  Art  kier  Zollzahlung  liakicn  inusste.  Der 
Kaufmann  zahlte  Zoll,  wenn  -r  wertvolle  Cbater  ausbihrte,  leicht 
zahlen  konnte.  Passelbe  Quanimi!  dagegen  eingeführter  Rohprodukte 
mit   ge  ingerem   Wert  blieb  zollfrei. 

\Vic    sehoii    oben    bemerkt    ist,    beruht    der    ganze    ArUkel    auf 
der   brkunde  von    11S8.      Er   ieidt   nur  der  zweiten  ZoliroUe. 


iJ*^^  Ks  handelt  sich  um  Schiftsiasicn  cl.  Aiiui.  38.  Schiller  unk  Likben, 
inue.  \\  .  le  Ik  p.  ''31.  In  Goslar  koininl  die  >s\vaic  last«  vor  mit  15ÖÜ  und 
ITÖO    (l.       42 '/-.i   ^vlicitel  Salz  werden  zu    lU  Dasicn   angesctzi. 
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1.    .;!!■!    •;.    Ariik^-1. 
Ausnaliüu  ir     'hr     \'in     dci'    Uli    er    '■'>    P'-!_;c>'  t/trn     Li;  iMri  !  nu    iiriii.iciu 
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\Mt     io     \'J    /  )i!ii'ii'  !t[i_!f    I  ,is*'-n    ww'l    riwi-    /(.lirrtMc 


\'!-t 


r''{iU:r     v.\v>''      keine     l  rni:i^^i_;'mL;'     «les     7<  >]]v,i  t/cs     /.!iL:t.'St.uidt'n. 


i  .11  dic'-'tj  J  .liijiiJiiL  runden  (Jc>  l.int^  ii.iücn  wii  kein  \iijk_i^i»n  m  den 
frnlieieti  rikMnden.  -^!e  sind  aN'>  \\  .du  sc'iein'icli  als  neu  liin/ii- 
gtkuiiiinen  an/.ur^ean.  In  die  3.  and  -i.  l\e»lle  .^md  sie  u])erL;egani:cn, 
Ml    d;e    '2.    naht. 

W.auia  enu;  \  etsclnedene  l.iiit'einn^  ikk  li  Labien  und  l'funden 
in  d.f!  /olii'i'iie  jn^enonnnen  i>t,  \eiin.iL;  n  !i  nnlil  /'•  sni^en  ;  dK'selben 
\\''ire'i  wt/rden  UMnilinia!  nach  Lasten  umi  in/iiK-imial  naeii  i'tunden 
in  drii  \  e! -;  iiii  '  ienen  larifen  kehaniielt,  Pas  hier  gemeinte  I'finul 
ist    wnh]    si(  Iicr    d  is    Scp.ir't'sjifund    zu     .*>     /t-ni  nern  ;  '" '^    an    das    (K'ld- 


pteiid    1-*     nieh 


-!'ir      •■] 


<ae 


nken 


Aa<n  nii  ;^  •'.  und  ein  A  Usi  iiiir./M|  i  lesi^esel/t .  lur  <  rtund  —= 
Ld  /■n'nrr  ^  iKn.ue.  Al>  L:e^lnL;^•es  (jiMniani  werden  />  l'iund, 
alsci  ',(  /.  liiae!  unseres  (leUKhtes  ,i  n^ei^e!  >en.  I'u-fer  m'lit  die  Skala 
nicht    iseiai-.       i 'er    /olks.il/.    sinki    kiis    .»    hm.ae. 

Als  na^^lii'^  A\ird  \vei^-a■  .m^cni  .rnnicn,  da^s  ein  /"ilpilit  htip,er, 
also  ein  Kiaraaum/''''^)  ohneOuiei  aa^/uluii!  .'n  jii>  Liikeck  fortgeht. 
l'i    i;ie-"ni    ViiV    ^^  'rden    ihm    ausser    d'U'    in    i:^;:    1     un'!    '2    festgesetzten 

Aua  ii  dae^e  Uestim- 
niung  tuidi  !■,  a;!  v(  liuii  in  der  l/rkunde  \<>u  1,]^"^,  walircaid  der 
Pfiind/u'ii    aive.     Wie    die    l'a !  a  urapiieii  d    und  4  sHu  m    inr  iiiciit  tiiiden. 


1  iandeUab_:ai'L     il'^eh    ,,)     l>enare    ai  >i4rn' »iiuiieii 


«6»)   (,i;M;ii-    W.l;    \ik   ~.     .   iMuiul.  [).    l-|-_'     8.    mnd.    piuit>Nv.ii 
Ö08— ;.lu    //,        ii    inclir.       cf.    Schiller    und     I.iihhen     MI       -tWl^-      M.gl 
ist  auch  das  Schiffspfuii  i  .t  .'>()  i.t^  ^chk  :m.    >,  i.    1     i  .  i;.    11,    ;■     hJJO   ff. 
Reolitum^e!!   von    ['öib      lUU.s. 

^'-'-;    Air;:.     i\       iS. 


:UMi 

•.'hcrwri-o 
1  .iilu'ckcr 


m. 


Die  /wischen  die  Artikel  4  uuid  d  einL:esc]u^])ene  Abgabe  vom 
Wein  ist  ni^dit  sicher  zu  erklären.  Werai  sie.  was  an/uanelnnen  ist, 
v«»n  \  )rniierein  an  dieser  Stelle  ue-iandcn  liaa,  su  l;]ei{>t,  da  m  ihm 
sc-il)si  nicht  ausLj:esprochen  ist,  wann  (»der  wot^'ir  diese  Zahlunir  ge- 
leistet werden  solle,  nichts  ülai-,  aks  ilm  el>ens(j  wie  ^g  ;>  (4)  und 
i\  aks  auf  eine  Ausfuhr  bezii^H^h  zu  erklaren.  Weiter  ist  die  Er- 
k]aMin<:    vun    >d,M -ihentol«    zweifeiiiaid.      Hotli    kann    sowohl    ein    Ivaum- 


niass 


1  ■:;■■> 


wie   ein    kleines   Schiff'*"'*'^    l)edeuten.      Die    Ak<^ud)e   wird 


m 


der  Hohe  \  on  io  Denaren  [uu  lass  erhoben. ''''')  Die  Jiestiiriinung 
kommt  in  der  l  rkunde  von  1  I  >^^  ni(dit  vor,  in  die  s|)äteren  Rollen 
ist   sie   ausnahmslos   übergegangen. 

Der  folL;ende  Artikel  (7)  enthidt  die  iliorzolle,  Wegegelder, 
die  V  ei  den  luu-en,  die  auf  dem  Landwege  in  die  Stadt  kamen, 
erhüben  werden  sollten.  Verschiedene  Arten  \  on  Wagen  und  Karren 
werde  1  mit  2-1  k)enaren  angesetzt;  {"lir  Kiihe  zahlte  man  beim 
Lantiitt  in  die  Stadt  2,  für  Schweine  1,  für  Schafe  '/.  imd  für 
Lanmier  \/ ,  Denare.  Beim  Austrieb  aus  der  Stadt  ist  keine  Ab- 
gabe   .ahoben.^''^) 

Ks  ersclieint  richtig,  gleicli  an  dieser  Stelle  den  Inhalt  des 
i^  14  imt/uerledigen.  Er  bezielu  sicii  auf  die  Zufuhr  (adutiti  von 
Ciemiisen  um]  Obst.  Die  Zui  ilir  von  (lerniise  unterliegt  keiner 
Abgal  e,  die  V(ai  Obst  ebenfalls,  wenn  sie  entweder  zu  Lande  er- 
folgt     .der    bei    l'aiMfuhr    zu    Schiff  den   WVrt    von    \\    Mark  ^*'^)   nicht 


"^■'^)  Feit,   Glossar  zu  Hans.  U.  B    III     !'.   5(1-*     s.   v.   amr,   vn-.  Ix'ot. 
"■'      M,.ns.    U.    B.    I,     538      (1251'     vt     i  «..c      LM  .       'eeoru     ,•     cyni";.,in,,     que 
diiiuu    li^aii. 


'®^)  ])a:^  1  ,iss  wird,  wie  K.  §  3  zeigu    .:u    12  '  Mmm   ungc 


! )('i^-^o\ : 


12  lo    kommen 


aueli    kUuiiie    l'.'i-ser  vor. 

'"')  1 'a>^  die  Bestimmungen  in  li  7  nieiii  .ils  .\ccisc  aulzulassoii  sind, 
U]\r\  vi  '.■  Auluahmc  des  Arükels  in  üic  Kulle  \a.>ii  l;M8  und  da^  ^de"-~''^^itige 
N'oik' iii  incn   eino   Lutwurfes  einer   A«^ci<e'Md!U!it<;      1M50      LiTO:    I-.  l.L    ili,769. 

i'^'y  tcrlu  ;:=  verdinc  =^  */*  -"^Lak.  ct.  (Jrautntf',  llisti.r.  schrillen  III, 
]).    10   f.   unvl   (löschen,  Goslarer  -Statuten    lOL   '21. 


—     o^      — 

übersteiet  (jiusscrc  «^'naiiu-n,  wie  ^^u-  liK'rnar'i  n^uh  om-nl-ru-  \<)i- 
kamen,  sollten  verzcdl'  Arr<kMi,  wii  irLiiircn  j'ki  iikI;',  mi!  \\\1«  ticin 
Satz  sie   G:e<ToftLi]   oiiid. 

l:i  'i-'^  K'-He  reiiun  ^i(  !i  iiuT  uir  dk-  in  l.'iltc^k  kaufciulcn 
und  \ -:  k.i -ik'ii.lcM  Wenden  fe>t^e->et/ten  [I.indrN..i!)g,(!,^.n  ,in.  I  )rr 
Slave  -uie  'i-.n  ''li^cn  iMiiwchnern  und  j-rtjindcn  nuht  t-lcu  h  ih.n 
treften  !.csvin<ierr  /  .lls.ir/c.  Nur  für  (ien  sl,t\is<licn  Hausierer,  der 
Flachs  .MJ-f  Hf>''ltMi  '"^  .iui'  ,)cin  Rik  ken  tia-t,  -rlten  die  SLis'en- 
zöUe   nicht.      i.:    i^r    von   jeder  /ahhuiL:   lietVcit.    ausser  dem  KonfLreld 

\  "'''  allen  \\.;icn,  die  >Mn>t  cm  Ski\e  m  (lic  St.tdt  l»raclUe  nnd 
verkaufte  'vi  nd't  .  .  .  si  venerit  ...  et  vendit \  zahlte  er  pro  I^tund 
1  i -.  n.a  als  \  ci  kar!>al »^ahe.  Heini  \\'egL;aTiL;  au^  Lübeck  ist  er 
für  Wircn,  die  er  ansführcn  wili.  in  eheii  der  üoiie  frei,  in  der  er 
beim  l.m-an-  Waren  verzollt  hat. ''■'•;  }bn/n  kam  !nr  |cdcn  Si;iveii 
bei  j<(]'m  Anlentaa't,  i\vn  er  in  Taiheck  nahm,  cm  Kojtr^cld  \-on 
5  1 'v  nar,  i  iir  «Jacjcnigen  Waren,  die  naht  nach  i't'imdcn  hcrcchnet 
werden  konnten,  io.  Ic-t-esct/t,  dass  der  Skivc  hir  icden  \erkauf 
im  Wen  mi;  1  >(  iiillin-  einen  Denar  als  .Aii^^ahe  zahlen  soll.  In 
einer  Bezieh'ir^^  sclun  wir  dentilch,  war  derSia\e  schlechter  i^estellt 
als  alle  aaida am  1  Lindel>treil)enden ;  '-/wn  druckte  immer  sein  Kopf- 
geld.     Alieil    v^nst    erscheint    er    hoher    heiastet. 

1  HK  n    aa  izcn     Teil    :  ;:;^    'd       Ic))    widmet    die   /ojirolle    den    Ah- 
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soweit     heNondcre    (  ieicLicailicitcn    zur    l'hhelain 


Anlass  gehen.  lUi  der  i'dnüihr  von  Pferden  in  die  Stadt  soll  dca* 
fremde  Impoiuair  >  1  )enare  la'o  l'tVad  zahhai^  wenn  er  von  der  See 
herkomm*.  hhne  '.'erkaiifsahgahe  war<l  \on  so  h(  la  ai  wayolltcai 
Pferden  iiichL  trhoucii  ;  C;  Ih.  .\nder.^  s'i^'jh  sieii  die  Sache,  wenn 
ein    l'temder    ein    Pferd     m    ladjcek    \erkaiit"t,    e.p.nr    es    eiimefiihrt    und 


*^®)  Sartorius-Lap   cnbei 
p.  87.   nach    ri^n. 

^^^)  cf.   1.1    ^    a 
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haben  (§  10).  In  diesem  Fall  zahlt  er  el^enso  wie  ein 
Fren-der.  der  in  der  Stadt  ein  ht,  rd  kmut.  enm  M.aktabgabe  von 
4  Denaten.  Der  Pferdetausch  zwiseiun  ./ wao  1  rcndeii  wird  als 
dopi  eitel  Kauf  und  Verkauf  aufg-;fa<^i  and  .lemaema^s  besteuert. 
jeder  lauschende  zahlt  8  Denare,  haieh  'lusc  Abgalten  wuule  nach 
Aus\  eis  der  Zollrolle  nur  der  Fremde  l^elastet.  W  anrs(  hemla  h  be- 
zahlten die  laubecker  Bürger  gar  keine  Wrkae.fsal^gaben  '^  cai  jedem 
einzelnen     Geschäft,    sondern     nar    Standgelder     fiir   ihren   Stai^d   auf 

dem    Markte.''^) 

1  )ie  Anbei  11 — 13  gehören  zusammen.  Sie  behandeln  Zah- 
hin-zn.  die  \  ai  !  landelsgesenafteii  zu  leisten  sind,  fiei  denen  der 
Inhaber  des  Geschäftes  oder  iler  Figeiitumer  der  Güter,  die  der 
/olhahebimgsst(;dle  vorkommen,  nicht  eine  IVa'Son  ist.  Der  11.  und 
K).  Artikel  beschäftigen  sich  mit  Gochaften  bei  denen  eieweder 
ein     Bürger    mid    ein    Fremder    oder    zwei     i'hemde     I-hgentimar    der 

Waran    sind.''^) 

lo'ir  den  Artikel  11  ist  das  xhuit«  v/ohl  als  vdedu<at«  zu 
erklären,  noch  Analogie  des  m  ^^  lo  vorkommenden  »et  volunt  ad 
mar.-  ,  nur  auf  die  Ausfuhr  son  Gütern  zu  l)eziehen.  Für  diesen 
Fall  i.\ri.  11  gilt  möglicherweise  auch  für  die  Finfuhr  \un  Gutern) 
wir(-  festgeseizp  dass  die  ^A'aaen  eines  lübeeker  l'ürgers,  der  mit 
einem  fremden  Kaufmann  zu.sammen  Handel  treibt,  zollirei  sein 
solhai,  die  des  Fremden  dagegen  nicht.  Die  hanzelbestimmungen 
übe-  die  Hohe  der  Zollsätze  iehJen  an  dieser  Stelle.  Sie  sind  aber 
mit  arosser  Wahrscheinlichkeit  aus  .\rtikel  "»,  4  und  d,  eveta.  auch 
.5    7  1    erLranzen 


^'  '!  ci.   Exkurs  II. 

z 

^''^j  r»i(,    Abgabe    wird    von    den    >racuitates<    crhi-licn. 
kcw  :i_aic!ie   Xcnnögen  im  Gegensatz  y.u    xkiüic  lümu' .      cl.    !'. 
Kipt'.icr    Staüiieohts   p,    18.   n.    1. 


.  l'acultas«    ist  das 
1  l.is.c,   eUiellen  des 
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Positive 
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Sozietäts<^eschiift    zwischen    /.\\v\    (^'.\^[cn 


h !  ■ ;  1   M  1  (  !  i  ■ 


gesetzt,    (lass  beide    I  ciiü.iiv  r,    tVii 


l:il\'        l.llli.lLC 


t  \  '  ii  ".  n--,  <  k'i  I  las 
*  1  1  ir!  w  1  r< !  ic>t- 
i!M    ( ics*  iialt    Lilcicli 


gross  ist,   oder   auch   ihre    AhIlMm'    an    <\cr   Waia-aauai^a',    «üc   /ui 


Vcr 
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zolking    kommt,     (als    jJL..^!aLl    wiid    die    >aiiiiii'-    \"n    ^    It    ^i^iavis 
genannt)    jeder    die    gici>  lic    .^aniiiaa,     ;a"    TT    1    IVnji,     za/nkii    solle. 


Falls  sich  ihre  .\iiu;.     ^v  k   l'  :  1    n^i 


'•     ^^^i:i     li    ■    ">'/;i    ^'  >     ^^il'J 


vorgeschrieben,    da 
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Piitteln     lU 


^•a    (L'i-]i    UM!     <\\c 


Hälfte  des  flU  ^'as  LTitaa  (  luteP  jnaaifüi!  /i  aiiti  laataiideii  7.<)\\--  /A\ 
entrichten  ha])e,  der  .aalare,  im!  ii'i;  eanem  iMithi  Hat« ah^ta  atuai 
ein    Drittel    dei"    L^anzeii    />  »lisaanine. 

Die    zwiscli-M     ^lan    haidan     aaaii     I »' -.i  a  ■  i>  haiuai     Artikeln     ein- 
geschobene Ik^stimuiung   setzt    eina  /.  liitYai'ar?    Tat    lanan     »servas  hur- 

T)  a" '.!  -    te>t,    de!'    i  ni 


gensis«,  eaivM   I  laildlLing->_;^;;aiik  ii  aina^^    1  iii  'al^a 


Aiiftracre    -aaies    Br"d'urrn     IL 


ua  lal 


laü't. 
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aana,^     e 


r.eaaftraaalrr 


des  lUirgers  ist,   iirai  ! 


.aalal   iraiM, 


ua     suai 


e  \ 
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Mi  K' 


,  li)!   (i,i-,    w  as  1.1    a\enlilell 
D'T    I  landlimijsijciui'to 


an  Privateigentum 
wird  also  dem  liui^ai,  dar  /oilhv!  i^l,  na  :i;  (liiiia  \\arieie>  L;leia!i- 
gestellt,  sondern  e-  w'rd  ciw  Xu-n.ihmai'e^tiamiana  ('U'  ihn  ge- 
schaffen, die  ihm  takii-^eu  arLer''un_,-  die  rn\  iia^^uaMi^  (\y'i  lahacker 
Biirirer   in    div-ar    Hr/i-aana    /a    'I\ü    w-r'lan    lasst. 

Damit  sind  dia  l;a^llmman-i  n,  die  r^adi  aal  dia  /uli/ahiim^ 
speziell  beziela  n,  erledigt.  An  <\\r-~r  .  lila--  n  -i(  Ii  ( ;:J  ^  \<»r- 
schritten  an,  die  in  ilnaia  Iiiii.tl:  aai  dia  likandeii  dar  iVuheren 
Zeit    zunlckgelm    eial    /MJil.ctVai'm^an    1 'c'a.iialaln. 

Die  erste  über  das  Ma--  aat  /"iitimaae  i  ihei  kci  Hai-ai  im 
Herzoiitum  Sachsen  i-'  -xa-n  na  1,  and  'J  I  all  da-^ar  .\rheit  be- 
sprochen.  Ihr  angescid'iss.ai  i-t  d;c  A au/a iilmv:;  daijenimai  j-ramdan, 
die    in    Lübeck    ganz     -dei      tailu.i-e     /-llnai    >ain     -.lltaii.       XOllig 


zollfrei     s'nd     •Wr 


a-r     \a)n 


^,-1t> 


hwaian,      (!ie 


Ka^^en.      NDrua^er, 
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')  cf.   Anni     1  •  n. 
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Sehwcdan,  <  »Linder,  Gothländer,  T  ivlamler,  .a'aeinain  d'.-  Ostleute. 
JLscrdar^  ^.nld  die  Mecklenburger  behandJ;.  • '  ^  i)ai  i.inen  wird 
untr!  (lm(Ln,  ob  sie  »redditus«  oder  >  Ivopscath«  nach  Lübeck 
Lrni-  ai.  Im  ersten  Fall  sind  sie  zolilrei,  na  /wain,  n  anivaiiegen  sie 
den     illaainaiian   Bestimmungen     Lr    L    !io    ubai     llaa aal        Kedditus 


ist   Schon    \aai    Lneyer      )  richtig   mit    >^  1' 


<K!ul^ta^    ara^iar 


F>     sind 


die  l-atiaa,a  dr.  i  aindbaus,  die  von  dan  Ma^  kNaiiai;  aai  a  laich  Lübeck 
auf  (  i.]]  Markt  gebracht  wurden  Diase  <h}(]  ni(  hi  dem  /nll  unter- 
\\a)rün.  \\  :ua  n.  Ivaufmannsgut  nla^^te  au*  ii  Mai  (Ln  .\L(  kirn  burgern 
ver/.n'lt    w  arden. 

/um  S(  lila, ^s  ist  noch  auf  die  Ik-^unamnn^^;.  n  <La  /...ilatHe  über 
7a)l]^ll•a^an  Inn./uweisen.  Sie  weiclan  \  .»n  daai.  wa.-^  im  Mittelalter 
a!l;j,emcni  m  dieser  Beziehung  festgesetzt  wuida,  kaaiii  .li;.  iLerv'or- 
zulu-Lan  wara  die  Anwendung  des  La"nzalaiLk -,  ^ "' :  .]<  m  in  Lübeck 
eine    wait    bedeutendere    Stellung    cm-araami    aU    aa-    aiakrsAu. 

Wir  latien  nun  noch  auf  die  Ai wea  iaanaeii,  dia  dir  zweiten 
/olirolle  c  i'aeniiünlich  sind,  einzugelien.  Sie  (LLji'a.ait  .aimlieji  wie 
die  uswa  Da  Reihenfolge  der  Aiiik^l  ist  da-i  lia-  a-  Lii' ben,  sie 
hat  :1ku  rinrii  ganzen  Teil  der  ersten  Rnllr  ti-m  /uau'tan  mit  den 
1 'etailLestimmiingen  über  die  lloiia  dai  /^ 'k.-ätze,  fortgelassen  und 
drei    Zusätze    a^'emacht. 

An  Stalle  der  in  Li  §§  3,  -1  a.aid  Li  i;rrauaa.' n  /.ol^La.^tnnmungen, 
die    sich,    wie    wir    gesehen    haben,    amI"    !LLan-en     bei    dar     Xbfahrt 

a'tri-'tan.  Li  setzt 
eine   /aliliin^    fest,   die  bei   der   .Xnkunft    in,    laiLeak    aalei;-tet    \\  erden 


aus     LiiLe(  k     bezogen,    ist    ein      Xriikel     1.  j    c<    S 


Soll,  Der  Kauimann  soll  seine  \\ai\n  ^!a(  uitale^;,  iici  dai  A^akunft 
\erz<  Hen  ;  die  lli'ihe  des  Zolls  v\iid  ni(  lit  acuiaamt,  \\'arm  er  wieder 
lortg.dit,    dait    li    tiin   ebensogiorj:-.eb    Quantum   Waren,    a  la   ar    bei   der 


''"'^'s   h^h   interpungiere:   Orientales.    Nee.   etr, 
'■'j    i>!evcr,   Einleitung  zur  .    .    .    .   p.    14L 
'^ö)   et     Lxkurs   111. 


Ankuiiit     \cr/-''< 

geht   ii;  M'i  ■'in„1i'  ' 
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lic    Strilc    <Ki    l'iküi'ir    \v>n    11^^    /ürMck,    dio 


<  in 


17  t; 


wir   sch<»ii  als   du   ( ir  i:i(l!a_,f    \  on    l,i    s;    .">    kciiiun    i^rhiiu    h.ihm.  '**') 


Der    Grinni.;!  <l.inkr.     '],is<     nur     finni.il     von     oiiicin 


i       (KmiiScI!>C'!1 


ii.i;.^iiLi  iui  ciii  [>i.>Li;iHiUcb  W  arcnMiLinUiiJi  inncihalh  Jalii  iiinl  lag 
Zoll  eii.'kiHii  x's  (.iduii  (]urK',  kclirl  a'a  Ii  in  dt-r  /wcitrii  KolK'  wieder. 
Die  Sai  ii'-  -selbst  li'._:i  ahrr  ,ln(U•!.^.  \\ain\nd  kruhrr  die  iTacht  .iiis 
Lübeck  \r!/(ilii  s^trdfii  musNtf,  du-  Ku  ktrarlit  dlxv  trci  ucblichcn 
war  -Aüd  iiUT  l)i,'>! Miniit ,  da^s  di^'  Lmtuhr  n.icki  l.ikcrk  dem  /oll 
unterlu_c,    dii-    Au-^iuiii    lu-i   sei. 

I)ie  zweite  .Xk'Wcicluinu  lindni  wir  in  <\r\'  Ik.-iiandiunu  dia  /.u 
fuhr  von  (icimise  and  (  »hst  m  die  Stadt.  Waia-nd  naher  die 
Zufuhr  Z'  ilfiei  l-las^rn  war,  es  sei  denn,  diass  r)|v<t  in  i^n-össeren 
QUaaieii  'jm  Wd  1 1  \>n  mehr  ak-.  '  ^  .Maik^  /ii  ^cinn  an  (he  Stadt 
gebrai  Vit  waire.  witd  diese  Ausnahme  iei/!  aMtuehohm  ;  eine  andere 
aber  eini^cikdiii.  i  r.-s  ULsi,  da.s  tVataii  m  »^»iian*, taten  \>)n  ai.er 
'/.  \h.ik  an  W'it  \')i  ^a]\^aits  dca-  FTin:  nai  ii  Ia]he(k  knipimf,  ward 
dem    Zui\    anterw  Miten 

1  )ri    ei;!U/    /us..;/    /a    !,  I    §    1!»  I. 

Bedeutani!'  la  set/.l  lai  ii<'n  /.(»iiner,  dei  ani  »ei  et  iilii^ter  \\  eise  /a.die 
erhoben  n.it,  duseü^e  Strale,  neuntat  lieii  l-as.it/  and  d(  I  ^ehiiling- 
Busse,    fest    wie    far    kirn    /a  »HihaVa tu  ianlen, 

k.üie  llesummaiu,  die  der  /eit  naeii  der  AI't..-^ai;-  dca-  /weiten 
Zollroile  \<.raas-e]it,  demKx^h  aber  mein  in  sie  aai'^eiK  aiimeii  i^t, 
verdient  eine  lawaieiun-.  Sie  tmdet  sieii  in  d«a-  l  ikunde  vom 
Juni  122*)'^''  aaid  i^jfreit  die  l.kibeeker  von  der  /.duuii^  des  /.talh's 
in     uidebiue.       'lieaz     des    kaiserliehen     rrnilei^s     iedteii    die    iaiheeker 


^    1  S    i-,t     \ ,  in    uerin^er 


-     G3     -- 

;d)ei  (  iese  lafreiung  nicht  durch-et/eii  kk)nn(ai.  da  der  Grat'  von 
Ilül-tein,  dem  <]ev  dortige  Zoll,  an  der  }l..ndeisstrasse  \  vai  Lübeck 
raa  h    iiambiua;,    gehörte,   sich   weigert-     dem  kaiseriieiien  Betehl  Folge 


711    leis'en.       fast 
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)  haben  (he  faiberker  mit  liim  ein  -aiiehes 
tUieiei  ikiMnmen  getroften,  das  sie  in  dien  (ienas-  des  i'n\iha;s  von 
122*;    setzte. 

(lerade  dieser  Umstand,  dass  die  iaideekta-  ein  ZoHijun  deg, 
das  iliiK  11  liewilligt  war,  das  sie  a]»er  nicht  «hiri  kisetztai  konnten,  in 
ihre  /(dlrulJen  meht  aufgenommen  ha])en,  dürfte  dalur  xulhi;  be- 
wJsend  sein,  d.ss  die  in  den  Rollen  entlialtenen  P>estimmungen 
wirküei  den  vorliegenden  VLikiaUnissen  enispruekieii  iiabeii,  von 
praklis  iur    Itedeutung  gewesen    smd. 


^'^^   1  ^  l     k;.  i,    illi.    1247.    Febr.  22.     [e  122.   cl.   Lsuiger,   acai^chaänische 


ent,   .   .   . 
infra  annuia   t 


,    .   .    quolcunciiie     var    k.eanit      j 


Si 


1      au' 


;,t.'iii 


ie 


t     kkcT     rV\'. 

»")  L.  L.  n.  k    a5.      122»k     Jaii 


[uis     vero     ti";ita.t!(a,irc     \wiu 


iir  i'  aa-ii  II    '  U''  !ri 


a     ia'auait 


Exkurs  I 


Erwerbung  des  Bürgerrechts. 


Ufii  r.vw  i'is^  diiss  ('?<  >ifli  in  ^  i  iiuf  um  cjiu'i!  1  i  cüp  I.'ü  '  iri>>'sli;m(lit'i- 
huN  !t  =  H  iiiclit  mvt  oin.Mi  hil.i>-<'lifii  liiHL-iT,  .TLriclti  der  Antaiii:  <ics  IdliiciultMi 
Ai-:k»l.-     ^  2.   <lt'i-   >i''.    y.W'dv   aii<li    aul    !•  "miHlf  li./;fiit ,   ali^r   mit   <lt'i)i    Zu-  j 


satz    UMim    ali4Mis    a' '.aiirit    '•!  \  ilit  ;UtMii 


Ai  I  iiiirit    I-!    111   'lu'xMii    I'  all»'   als 


hietori-^rlios    Pva«fiis     lut/.utass.-ii.      .f.    1.    I      !'..     1,    'Jf.',»       r_M/_>.      pai:    2r/J. 
Spalte   -.     >    -,    ''niii     alpjuis     [.i.-tunim     ar.|ii!ni     ri\  itatcm.       INt   Artikel   2 
bezit'lif     -M  II     all!     ><il''li'-    !it '>|iiti'>.     'lif    --iM'l.cii    m    lai!"-rk    r.ui  ucrrccli!    «t- 
•.VMrlx'ii     hat't'ii,     ct.    '!i'-     Artikt-hilHTscliiiÜ     in     !.•    -       de    'i\''    <ialun_'   U:\u 
ih-:;m,  l'.i     AiMkri     l     !K-/it'lit    sii'li    auf    -nklir,    dir    uirlit     {■.ui-L'er  sind. 

Wir     iit'tlM'itUl       Ml!-      itl     d*'l'     Zeit     des     A  Ut'Muliell-     del'     |  U  U  L^ ' !  I     Stadt.         l'.S     Ist 

eine  all-jeuieni  In-kauete  l-'.rselicinuiej-,  das--  im  \iitaii;j,  der  l-.iitw  iekeluug 
der  li'-utseht'u  .^tadte  lii.'inaini  et\\a>  in  'ieii  WC^j  uele-i  wurzle,  Stadtl»urL'"(M- 
y^li  A.Md'ii  W  II  \\i.----'-n  \iui  (ifldeiri,  die  tiii'  die  Auiiialime  in  ilas  [iuruMT- 
recht  -♦ /.al.lt  wuiden,  '  ui  die  älteste  Zeit  gar  inelits,  er.-l  alimaiiu  treten  >ie 
aU''  Mm!  w  aeh-^fii  -ein  'iMiiisam  V»is  zu  massiijr'rTTr'he  ! '.^  lie_'t  die  N'c!  mut  une" 
nahe,  dl---  !int  de:ii  luii  lum  t<d(.nt'uni.  da-  im  l'arauraphen  al-  l^if_rei-L;eid  'je- 
naiait  uir-J,  die  ii.  j^  1  eiw  ahnte  Summe  m  ui  t  1  'enai  .ai  gemeint  -ei,  da  \  i  filier 
nur  sie  N^irkMmmt  und  am  Srldnss  des  ^ '2  dann  v\  leder  von  du  die  ivedt"  ist, 
Vcei  an'i.'i-eii  i.li  n^-a  nielit.  Ms  M-!ieinl  mir  ■■\\r  NCrmnluiiLi  unal>\\ cishar, 
ia=-:  \  lele  lh.^pltes.  <iie  \nn  lailn'ck  naeh  tlcm  inneren  heutseldand  Handel 
trei^tn  \\i'nfen.  in  Luiieek  verlier  iiiu-s/fr  wurden,  um  die  im  ^  8  er- 
wa:ii.t»n    i)<'\ .  >i /uiiunjj'-n    dfi     liiliei  kei    r.urger   /u    'jenh'-srn       Ks   i<l    klar, 
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dass  dies    ;    ir    im  Interesse   der  Stadt   liegen   konnte  nnd  leidd   von  ihr 
dui.i.  <lie  Forderung  eines  sehr  niedrigen  Bürgergeldes  ermögliel  i    werden 
iMocdite      V})OY  die  Verhältnisse  des  Bürgerreciit^  m  l.^d^eek  lieiiteüi  üucli 
niiieer    Liosse    Unklarheit,    die    auf  die  in  diesem   luiikte  -anz  besonders 
^i,..>,     !/:>  K^  üi.atLigkeit  der   Überlieferung    xnne  k/'ituiir.n  ist.     Wn   be- 
sitzen   i  l-er    die    Frage    nach    der  Erwerining  des  i^uigerreelii-  gar  Keine 
Xaeliiiet  t^'i.    im   ältesten  Stadtrecht.      Fi-liallen  -ind  nn-  «li.^  ältercMi  Bürger- 
hnelier,   i.ii  d.i'iieii  die  neu  aufgenommen' n    i'.ur-.T  verzeielinei    /u    werden 
pllei^teii.    nielit;     während    das  älteste   Jlumjjur-er    Burgerlaieji    -.-JiMi!    1277 
h.Mjijii.i     und     iii-    i  152    reicht,    beginnt   die  urkumlliehe   l  iMudeierunu^  in 
l.nl.erk    mit    eine)    allein  stehenden  liiieia   eivildatum   v^u    !2ölt.    L.  !'.B. 
11.   :'.l.   pa-.  2'i  H.,  der  erst  1317— 1355  L.  l'.  Ik  H.   pa.g.   101'.'  ein  im  a,]t->ten 
K;in,!,!,.:,i'on>li   erhaltenes  Bürgerver7ei<dii>i-   hki^t.       Ndir   wenige  .^eldüsse 
lassen   .-  eti   au.-   -Uan  vorhandenen    ^dai^rial   ziehen.      Wer  <ias   ]]in-enecht 
zu   erteken   halte,  berichtet  der  Kodex  Aihreeht>  \.m  Ikird^-wiek   \on  1294, 
lla.'li    II     .\rt.    ISO.     Danach  stand  es  iin  r.eii,l)en   die.-  llates.   oh  er  cmeni 
r,m   <  .ewahi  uu'j-  . U'g  Bürgerrechts  Nachsuehi  iiden   dies  ei'ieiien   w^iiic  oder 
nielii.      •.)!)    die.-e    Bestimmung  schon    tur    da>    ganze     13.    aahrhunderi    an- 
zunehmen  i-(,   erscheint    zweifelhaft,    weil   die  sieh   in    d,iv--r   r,e>timmang 
a.usspre.  iicmir    -rosse    Selbständigkeii    'ie,-    Kate-   akh-r   Waiii'-elieinheldvCit 
naeii  ta.-t  g.'-en  laide  des  Jahrhunderts  voihaieien  war.    \'-l    tur  Hamhnrger 
\'erh:iUi,i--.     Laurent   in  der  Zeitsclirdi    tm-   llamh.   '.M'-e!i,    L,    pag.    141  ff., 
im  ailuemeineii   Ihiehcr,  Bcv()lkerung  Irankfuri-  im    IJ .    u.    15.  Jaiirhund.ert, 
1,  [>ag.  "J".     :d,  \.  Maurer,  Geschichte  des  Stadtew  e-eu-  in   1 'euiseldand  II, 
pati.   Tir  !i.   ^   ;^G9;  für  Lübeck  Frensdoitl;    Madi-   und  (  uauhi>\  eidassung 
LnlH-.-k-    im    !'i.    u.    13.    Jahrhundert,    pag.    h.'I  h  .    Mantels.    Luhcker   Pro- 
gramm    \iui     l^">!,     (U)er    die    beiden   ah,e-ten   Ihir-ermairikeh    uiai    i'auli, 
Lidirrk(r    Zii-lande   1,  pag.   05  ff.      Übei     die    Hohe    des    Burgergeide-   sind 
Wir    nie  i!     im-!aiide,    etwas    Sicheres    an-zu-a-en,     e-    iindtui    siidi   u\  der 
im.  Kl   e:\Hii;(;um  190  Eintragungen.      1 'as  Burgeruekl  weeh-elt   \-nO  I  >ena- 
ivn  hl-  z  1  I  Mark.';  In  Betracht  kommt  iiocii  eine  k-i^rlier  unheaehtet  i:ehh.-i)ene 
r.e-iimmuuL:  an-    der   ältesten   littera    de  cen-ii  von   l'i'i:].   L.  1  .  !>.    I,  209: 


n  o  l  u  m   >  1 1 . 


i-d  cum  aliipiis  pistornm  ae^iuirit  ei\iia.tem  dai-it  pro  upere 
-11..  fi  .ixilale  Will  solidos,  si  non  e^l  iiieMla  eisilaii-:  -ed  -i  est  ii.eola, 
dahit  [M- .  -j.ere  -u-  XMIsolidod  tantum.  Id.cm  faeiant  earnihH-e-,  dam  XII 
-nlido.'.;     MM  tipere,  sed  pro  civitate  secnn-lum   .|U'm1   di\ite-   -unl   ei    h:d)ere 

')  ef.  Tal..  I. 


—       Ob       — 

possunt  in  gracia«.     Am  besten  wird  >  ii:     Tabelle  über  die  ]'.'u\r:\^\\wjiri] 
der     littera    Naclnveise    -tii  i,        i'M     ^iMMic    derjenigen     NtiiHn-ir,    die 
entweder   gar   nielits   odiT    hm    1    i'niai    /ai 
Gesanitsnnnne. 
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/  1  l-^t  a  I  id      '  !i  ■-       (   I!  'W  i  ■  I  i  >i  •-        !  I  1        I  a  I 


w  :  I '  i     an  1     k  lai>ifi 


folgende  nac!;    r.iaii'-r-    \iMlaM   aMt-i-lflltf   Tul'f'lh'    Aiil-dilii---   iiehni. 
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rJ     -< 


<M 


1?alo-  II. 


S'i  la 


;ii 


i.>r  (Schneider) 


4.  \dli(  re  (Hutmacher^ 

5,  ("vr.>thecariu8  (Hand-cluduDiU'lifr 
\\.   Ikinirewciiie: 

1.   lM"!i.asirarius  (Fenst<a  iiiarlier)  .    . 

'2.   \"iiri!.av  (Glaser) 

Vn.   Handel   imi    Verkehr: 

1.  S(.(i!i-  (l\()inpagnon) 

2.  ( dawantsnidere  (Incisor  linci 

:'>.  ,}u>\]\oY  (Krämer) 

\lli.  (irni>ldsr!.>    ivunstübung: 

1.   Scriptor 

TX.  \'(Msc!ii('d(iM^  andere  Bernff^: 

1.   PiMi,)c'utor  (Fürsprech; 

2    MniK^tarins  (Münzer)     ..... 

;>.  'rina-  nt'arins 

4.  Cainpaiiarins  (Gld-  l^!aa■i   .... 

f).   ('Inicns 

♦',.    NniH'ins  civitatis     i'rat'ft»      .    .    . 
7.  Tai 'Uiiiiins" (Stadtbote) 


Xeubürger    Burgen 


1 
2 


1 
1 

6 

1 

4 

9 

1 


] 

8 
1 
1 

9 


■*■»—■ 


Die  fleubürger  und  Bürcen  der  üttera  civiütatum  von    1259 

L.  U.  B.  II.   31. 

I.  ('!]>i'uiliik- ion: 

1.  «Ml  ilanus  (Gärtner) 

2,  ^iiannnator  (Mähder) 

'^.   I'it^cator  (Fischer) .    .    . 

II.  Lialciinil  a-trie : 

1.  (\  tdones  albi  (AVeiss,a-erber)    .... 

2.  r»Ti:a!iientariu8  (T«  igainenirr     ,    .    . 
:;.  J\ai!fex  (Pelzer)      ......... 

IIL    Il;>]ziiidu>trie: 

1.   Dnlifex  (Böttcher)  •  .    . 

IV.  Nalimni^s    mid   Genussniitlel-lM'i-t'il  iniu  : 

1.  ('.Mihs  ^Küch,  Gark'"'rTi^ 

2.  risi.a    n^'icker) 

;>.  (\irp.il   X  (Schlachter) 

4.    Mailaia      Knocheiinaiicr       ... 

\'.   (M-wcrlu"   tii!    Bekleidnn*:   und    IN-iiiiuniii: : 

1.  r.arl'etonsor  (Barbier) 

2.  Sii!(»r  (Schnster)     ........ 


1 

2 
8 

4 

1 

8 


2 
3 
2 


2 

1 
1 
1 
1 
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Exkurs  II 


Markthandel. 


TT' 


I  ■     I  - 1  ■  !  1  ■ 


!,        iil|.|cll       W 


::<,'.'     -;.,;i''l 


T.    ll!'".'2    /ii<T-t     Ai.if/jM''lniniitr<Mi    iii    Her 

',   11     :il!,  -Ii'li     i\:i  II  iÜM'ifihiirlu'i  11 
!-■     il|!     Zll-MlntlM'lllKinL;' 

1 


littt'ia 

von  r:*^'"    -1-"^  'iikI   ':v.r.     i:'.:;s,   L.  i  .  i:.  !1, 

\ni\)('     i,-i!      i'ill!^''     \\l'-\.     ilT''!-'-      K.'-i  lli:lliMll-:'-li     lMT\..r      ■! 

dels^0<:-Ti<t;ii^1p!i.       II.     \^^-r-\    -i.'    M'iaiilK'L    innla   r^kiuiii    .iaiiliir    WX    «i-i'. 

,i;i.M-     .hinnir     \' I     'ifii.     a.l     ni.-r.  'i -tinii     a-üiini-     nIih^. 

,,|    .1 ;  IM     r-,  ,l;i  ii    -fiiifi  in    anu'  • 


li    lUO  1    ,  ic   .  ii;,i;i  'ic!    1  -  H  iiia    .  .Icniiii    ■  i;iii'  ui 

,.      v\;,;,-,,     licl     ,li'M,     TM.    !     -1-ia     111'   iil     i    il,!-'-l!tl«-!i,     clirliso 

Kl    ;i  U>>i!  1 1  ir----l  icl ! 

I  i,  ,^.  I  '\  a,  ia»'!  irjiu'a, 
,,  i:lM  1  >;iriiMi  iiiiiiui  -uii'ünn  '1<  i'""  Hl  ii;iti\  Half 
\\  a,  i.t.  r.ii    \  I    'i.'i!     ->'iiM''    in    nini",     \  'MM-tiriH"    \  .ai 


m  pantca«.      !  i  i' 
weniij:  dii'  iiini»;c 


\v  i  rl  --i-M,!  1  !  i  li'l  irl  1 


l'r.Mliiktr,    -!.M 


Gemiist 
caseos  r 
Johannin 


I!,     in:.! 


[it'-i 


\   (  •  1  M  1  '  ■  1  I  1  '  ■  - 


t    !:i!  ::i.    'laut    '  .n 


(U'iitoH    ani^ore!^    <la 


a  üiili     Mi-'  |. 


II      ;  i  !  I  !  p  .      i  I!       (    a  I  !  1  I  -  p  M  \  i  "       H  1  1  U  1 1 1 


Solidnill    '!'■    !'■'■"    nl     -:   ipUnrliLr-v    \  1    'l-li 


na  . ;  I  ''■ 


1025  .!' 

fori«  ;   ['■-    1  '••"'  i      '  niü    -i'  ■■ 
Cniii  snl^is  allnrilais  aL  .- 

die    Mal -^'^  a'iiiinu     '  f       a 


I  a    a  i  i  '  '<  1  n  1  a 


Mantnr    \  \  \  \  I    --.i^ü    ^iüinl    '  nai     iiaai^a 


1  1 : ;  1 1 !    a  a  '  '  a  a 


I    '  1  a  I 


\ 


.1  a  a  1'  1^ 
ll.rl 


ja>i  al  'ü-    '  ia  I  ii;  I!  1     ia>'i  a  i  >  ■     1  \     --1  a  a  >>    . 
aaiicilaai     ]■''!       1  "■'' 1        iMliM--     ii'anliif-     alhjua 


l>oiia   \<  i    !■'-   all  aai-    \aai.Uail*-    ni    t-a-,    m    na n-;- 

1      ■  I        ■        "  n 

de    iiitni:ra     nu ai-a    .-m aii^a     in    ann",     <\^'    ^nnaa 


a  :  \ 


\'    -.'inl. 


Ncro   nmnsa    '!:n 


öolido&i,    iiitngra 


aaai-a     iiain-ni 


t    in    laiLTit  lalm«'    \  1  1 1 


a.',U': 


W'fjiLai   'icl 


^•^T 


3tn 


no      -^ 


r;rnQS(>    ia!   \  ( aUaiifs^tände,  zu  denen  noch  grosse  Reila n 


11     iin- 


Ma'liuai.a    vi   I.   V   B.  I,    260.    1262    muA    nin 


a     M !  *»  i  j  \ 


,,r,liiuiij   an-  -hau  Tliideman-Güstrow-Kodnx   \ -n   r;l^ 


/ukainaiL  i-1  an!  die  Bemerkung  voii  'V.  I>v1-!i-i" '  rirfiiainn-  mai  Ausbau 
Ij,l,,M-k-,  j'L.:  !!♦  -0  zu  verweisen.  hana-a  nalmi  '\rr  Maik'j'ia!/  im  13. 
.hiliili,   Miaai   l.n.icutend  grösseren  i^anu  '/in   a,-  laai'.a      I.-   -ai>   anan   eine 

ii!i-.aJriu;ktL-   \\  age- 
fol.2b 

Vu  \nlc  .In   wete  ghelt,  dar  na  scal   wa-han  .!a   wecge. 
S  .   wanni    <]'•    schepol  wetes    .irla^U   s(^st<>\  n    jMaminan,    .->>.   ^eui-au  twe 
wecgn   1  .  l.iMii   an  der  wiclit,  vifte  halve  maris. 

^ü    wannn    lie   ghelt   achte:>  n    iMaiiiiiiiin,    >-   >n-lan    m'    uc-lna!    ver 

niai'k   u  !'!<■  annn  Indven  verdinc. 

Sn     unnn.'    he    ghelt  twintich    ;  Ma,,iin,-.>.    so    scol.ai    >->    wocrlmn    ver 

luailv  n  ins   \(  !•' liiiges  min. 

Sn    waimn  Vm  ghelt  twe  unde  lumlinli  pnnnin-e  .-u  senlnn  sn  w  n-hen 

(Ire   Hill  k    i!ii-l<-   ander  halven  verdinc. 

>M    ^^^AMlu■    \\o  ghelt  twe   schillinuaa    s. .   sc^Lai    -     wr-jla  ii    'liv     mark. 
^M   waiina  iiv  ghelt  ses  undn  i\\  im  iaii  luamiimn,  r,n  ^c-liai  >n  waghen 

,li  a    ina  k   'Iriar   lüde   min. 

So  wanna  In^ghelt  achte  unde  i\\mla-!i  pmiiii  iLi<a  ^n>r,,]ru  ^«a  wn-hon  f,^^  3^ 


nahiali;  1\  <Mi    \aT'l 


>  (I    wanna  n^-  < 


,dielt  drittich  penninan,   s. .  s^'-Hnn   s(>   wc-hnn   tnin   ver- 


•  liiiL;»^,    an'^   hMic-;  mm. 

.-■n    uanna   lie  ghelt  twe  mula  anllinh  pcimin.-n,  so  sroUai  sn  wnghen 

in'-liaii    N  nr<iin'ji'. 

'\'MN,.]a   da-  roege  ghelt,   der   na    -aal    wnulnai   -la   ^claairi  m-v. 

^H,   uaiiiin  an  schepel  rocgmi   -Imll   niiiai   sahillina,    sm  saal   Je  scon- 

Vi>("j.r   \,aa!aai   sas  mark. 

Sm    x\anna    he    ghelt    XIIIl    peiminga,    -u    -aal     Im     wn-lnai     seste- 

lialxf    Ina  rix. 

au    Nvamn'   he  ghelt  XV  pmininLna    sn  scal    iia    wa-laai    \n  >  1    mark. 
a,.     uanna     jie    ghelt    XVil     pemiiima,     -^)    -ail      la'     walian     vifte- 

halxc    niailv. 

-(,   wannn  lie  ghelt  XYIIF  ixamiiiLm.    sn    saal   Im-    wa-haii   \aa-  mark. 

80   wanna  he  ghelt  twintich    |Minnnac,   —   -ra,!    iia  waaimn    Viamnark  fol.  3  b 


alias   vaniiügnr?  nun. 


•^M  wann"  he    ghelt 


pennin'j'n.    sn    saal    im    wc'glian    \aa''. lt:iialve 


marlx. 


ii 
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So  waiiii'j  iiv  ^li'.'il  XXILi  ["_'U!Liii._;,  -'-'  -'-ai  li'_'  \\»,j,lii'!i  '\iv  mark 
linde  fTKii    \-.>r.V]i'\ 

>>!'    \\:i!if    fii'    -j,]  >■]'[    tui-   sdiilÜii^'',   --.1    -I  :il    i.i'    \\'_:!,ii,    '\v''    inaik. 

\\'y>   .\ij    rii.;^f   ;^ln_'li,   ilar    na    >«  al    Wf^JM'ii    >\'-   ^^M' i\  la  •  m'^.-. 

^"  wanno  <!<■  t'immj-o  i_flif!t  r-niai  ^i'liilliiiir,  ^^  ^'"al  '1r  l:i<i\<'  i-'U"' 
wegl.'ai    ii.'L'tM!    iiia!!^. 


..  t 


w  ('_:lii  II  aciit  f    mark 


>' '    waiiii«'    ii<'    »lit'lt     \1III     ht'iiii  1  liLi,    --' >   s<ai    ii 

S..     waiiiir     Im'     u'lit'h      XV     p.'iüiii:.:.',     -.,     -~ral     k''     wt-Lrlu-n     aditi 
halve  inai  k. 


tui.  1  ;l 


S<»    \\aiiii''    h«'    Lheki     X  \' 1 1    ptaniiii::,    -■>   -ra.l    l^'    wt'jlnai    >r\a 


n    mark 


enen   xaT'iiiiL:»''-  miu. 

>i  I    waniu'    hl'    l  hclt    Will    iMaiiinii:''.    -' '   -"'al    kr    wrjkcii    scs   mark. 

s,i  waiiiu'  ht'  trk'.'ll  X\  ja'iiniiiL:»',  ><»  >-i'a!  iif  \\t'_;!i<ai  scvs  ma^'k 
anka  hat  \  fii    \  <a  ■iinut  -^    min. 

S( '  waiiut'  kf  u'kt'it  XXI  I'«  iiniüL;«',  -'•  -«al  k^'  \\'"_:kiai  \\t  ma.fk 
uiaie   viivn    \  ta-iiim;' 

^^"  uanii''  kl'  L  ki'lt  XXIll  inainiii'j-,  -m  <i'al  !m'  w^'-kdi  '  \  \  1"  ''  mai-k 
ene>    lialk.  n    \  .a  ■  kü^^r-   min. 

Su  wannt'  in'  _:at'!t  twc  srkikiinu'i'j  >so  ->al    iic  wi-i^kiai  \ikit'kal\a'  mark. 

.Mikis  winnt't  ic  tn  antwclk  sfk<'jM'li  m,  Im'X.Ii-  wi'ti'-  uüik-  r*  x-ii-.'ii. 
ver   --rii  ik,  in,''»',   kar  af   .^fnk'n   st'   -ir    kck' '-I  t"_:iii  ii. 

J-:^   tnl'Ti    <kinn    k"ok    t^J  —  Ijt^-    'Iw   /..ki-Mf    \-ii    kjl^. 


')   \wn   aii'l'i'  1    ü.iiiii. 


il 


Exkurs  III. 


Zollrecht  und  Einzeleid. 


Dio   P)Ost immune  der  Rollfv   'kas^  kicr   1  )('tVanki;nit    «'im  r   k)Usse   von 

r.O    >n\],\\    vciiaHc   und  den  hinterzugiaaai    /-•lki)rtra-    nruntVa'l!     /.n     /ailden 

kakf,   is!  eine  knriiM  rigoroBC.    Sie   iliak'!  -irk  sckon  unter  'k'U  Karokiiuern. 

cf.  rnp.  J.'   Iun.-ti<an1m8   publieis  v.  s-jo  .■     k   mal   2.     i'.s  ist    .k'U-auf    hin- 

/ji\N(a<ci.  -kisH  (ka-   K()nigsbann  alt»  Z-il-traf»'  JH'mi;/.!   Mird.      In  dei'sclben 

If..hr    i  kirk    aurii    <lie   Strafe   währen. 1    di-    Mittekdters.     rf.   Hans.    T.  B. 

i.   S.    1  1  ii>.     .Iimi  -!.     klrecht.    (3  Takaiia  naau'to   trh'iisis        tW»  sok  .    l-ever, 

MitlrlrUam  \\  Ik  Ik  ^12,  1209.    T-m    !-•    «'k  Lampr.M-kl.  1>.  W.l.  II,    p.   286 

und    k     Waii/.   \k  <  ,     W.  pag.  47.    Das  Stadtgcrirki   k.'sa>>  die  K<»m[udenz 

für  Z<.llsarhen.     k.  l  .  ik  I,  3.  1163.  1,  7.  llb^.  I  -U.    I22<k   I  ;55.   1220.   vergl. 

aucli   di  ■  Vertciking  der  Busse  an    KlTi-vr    w.  7jA]\\rv  ,   RirkUT  und  Stadt 

zu  je  e  nrm    l>ri!iek     Vor  diesem  Gm-irk!    kalte    «ka-   Ik-kkaL^te    sieh    (hirch 

l'an/.cU'i.i   zu   reini-vn.      Die  Beatiniunniu   dieser  Art   des  Ikjw  eis\  eiiakrens 

steht   z\iar  iiielii    vereinzelt  in  Lübeck   >ia.   hat   ak(a-  für  Lrd.eek  besondere 

Ik'deutenL:.      ieh    l'ahre  nur  einzelne    iiahrHe-ende   ik-i-ikek'    hai'    das   Vor- 

kmnmen    <\<'s  s(aa    manu  Eides    au.-^.-er    in    Lid»eek    an.        harnniljk'l    1    539. 

!l'.';k     .him   2s.     -!    vero  aliquis  pre'liehaum    kur-cnsium  -ive  mrrcntoruni 

a    nosliis    t  hek  an  a.riis    culpetur,    'iraHl    m.Tec-^     vt'hal  ahmias,     juraiia^nto 

prt'pria  manu  se  e\j'U!-<j;et  et  sine  dikiliune  kkere.  i'eeei.hit.     Ihins.  l   .  P».  I  38. 

Ik.K).      \kiiv.  25.     Kaiserwerther  Zolk     S.heid,   Or^-ines  <dielk    III.    l'raef. 

!>.   :;o.  a,   a.    1  P.m)  ril91)   iNIarkt  in  Einis.     -i    wr^^    jndires    \ihe   nauti<  non 


ei'edhie  an!  ,     <h' 


libuscunque    eos    jm|..eeiei-u.    iiaute    jurament'j   su(j    se 


T    T'.  r.   T   joo    IC  ja. 
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defen<i:i!i!     I !  nilani  l'!-!  -il'-  I.  •" };'      IL'!''     Ji;'"   ]" 
August    17.   und  cv.    iia---      L'ii.  !i>  r    L'.H'lit,  i?  6. 

i ''  I    /'■    '    -'  .  '-i    i'rau.lii.'    (1.1    ;;    K.,    l.j   ^    iT    T.  <  .      h^     m  i,iil,.Tk  ini 
allgemeinen  erst  im   'M..iii.'iit   .l,--    \i.i.''-''  .'ni^    Luhcck  gtv.MiiIt   /n    \\.r.!,Mi 
es  tritt  aber    die    Ti  1;im!mi;--    l;'n/ii,    mim    >•  ^  .■!!' ii.'ü    ci-st    nadi    :>   'I^mj-'m     /n 
zahlen,    oder    durch    '!<  n    lMMifi-lM'r;j,i'!i'lfii    <  i.i-i  liriina    /ahli'u    /u    in^-rii. 


Andor-  wnr  r-,  w-'.'   wir  .>1,pn   ._r,-<r.hr'Ti   liidn-'n.  in   ^c'li' ■!!(■!!     rt.  I.  r    1'.    !,  13, 


(120;3— I209j. 

1 'a-  ^  'ix'';!;  !!'  1'  '!'■-  ^■■ia  luaia;  Im.!.--  \\\\\\  .■■h  ImmIi-i  m- a  In  w  iii  di;.:».'^ 
Licht  aüt  <Miiiai  T'"l  i\rv  liitH'ck.a-  Sf  a^  It  \ 'a-ta--inrj'  Wir  fiTvIrai  in  IjilM-rk 
nitaüal-  >':i,'  <>'ai  ■  iin  Smiip'  <\^-\-  \  u /-•■ii  -^  -j  i.  n  K  ■!  m  t  _■ :  1^  !.ai  W'a-  in 
Lübeck  an  gildeähnli'!,-:!  1  >ii' !  an.:'  n  i\!-!ni  iaii.  -iiia  <\[r  AüM'I  '■tti.aa 
des  ii.  .lall!  liiiiidcrts  AVio  ist  das  zu  erklären^  l-^^  i<t  da  vcn  dnn  P.o- 
gr'n"  a:p;  >:-:;  ^a;lK^^aa!l  ^ha  «,i!^|..,  ^^\.■  ^•,.  .;,!,  a  i .,  .•,  ^i  nM  m  :  ai  na,.  |  ;il|,ai! 
halben  finden,  au-  >a;  _.a,.ai  !',■■  (.;'.i-  ;>:!,.i  ii,,,  Ix --s-ti/lMMv.-lii  i-im- 
im     .\  ii_' meinen    wn    (aini-     l-'''aaaii_      i' -    _:■  lananisda' n     i*i  m/csscs    ab. 


Die 


S<a- 


,  .m1.. 


■re   ein«ai    K'  a  a-ixt  i  \  >•!>  i 


.s 


i\  iaji 


ha      •  li- 


.('- 


klaürten,  je  aa^  i.  !■  ai  .^laa!-  ■!<■-  I  ;>  .  ia --i  rt^ites.  la,'^,.;  'j-iii.a  n-aano 
>>'ii\siii  in[i»[>  aiM.'  haati'j-  an  .i^ai  ra,/f;n'ii  laa  anlrrhai.  .^-laii'ji-  .la- 
Sippe  aN  'aij.a-  X'^-bnipi  iM^-iMn^l.  wai-n  ■[.>■  <m  .p,--,.n---.  n  auih  .!a'  a<'- 
gebeneu  Schwurgcnc-^.ai  ,  imi  'ia.an  \'.atail  'lai^-a  i,  .ij  ,|;,.  |- ,  .c  ha  imj 
df>    S._'t  ii-.  I      -.:-!     Zw  I  iilia  rldva-     Ijlua.',    aipii  ii'     1  »taa  (.--^ta  i-i- i  ai !  I  >  a  i     ,■!-!.   ' 


die     da'     a'"'       rUicht    i\*-v     ^ii.jM'     id  mm  nn}, .  ,..|i         ] 
Stan'i'-_ria! — -  m.    ■   It    aiaa,    \a.aa':iMa     .jic     an    aa^ 
Der    oft    ei  !■  a  '  i^a  ia.aaa    ^aiia/in-aina    J-aa     wiiiik'    'ia 
(jren<>^-'"ri-!'l-!at't    /n- naiiaadi  !"U ,     wji'   la'   .-"'■    in--    I.i- 


a! 


aaitai. 


,  1,  i«a' 


I  ■!  M '    I  ii  a 


a|>;>f    ii;il(ai. 


W 


reu  zu  laitM' 


/'\Vi\< 


W  . 


aJ,     <la.>     dif      laaie 
j '  a  1 1 1 1  a  1    I  aa  f  i  a , 
/     tu;     t  !  Ml'   .^liiW  ii|-- 


gei!'.'--'ai-._  i,at'_,   <_aiir   Ldldr''' 

Ttu  ■znir/ari  ifda<cli(ai  li.M-l.f  iin.],ai  wir  /  w  .•• 
bei  denen  al-  r"-\\ -'  -aait.a  ni.'at  /j-a_r,,,|,.,,|  ,,.i,  ,■ 
Kh  siiai  1ha  li  I,  All,  '>[  und  77.  ,Zu  iRM.aiix.ai 
in  dar  :ilt(--;t('n  \  nf/ai.'lmnn-'  d.a'  liibi-iJMni  l; 
lübisia.tai  lV;i.:ai-a  ,  -.iii'l.aai  /a<a--t  m  'l.a-  ia 
jedenfalls   .j-r   .a-I.ai    Halt:.'   d.-     1;;.   ,Iahi  iiundai  i- 


'j'"  'i-l  i!  I  i'lii  ■  IIa  11'  !liiiia'<ai, 
1  a  a  't  l'ai  1  \  la'w  aia  It  w  i  r^  I . 
i>l,  da>>  >!<■  -icji  iia-lil 
'■'■ii!'-  ''tain.ltai,  im  S'i-a 
-'shuKa  i  lan:  l-i'liiat! .  .lic 
-    anuaii' 'iL. ,      L'al'    (  >i  und 


könnte  aai  n  /u  -aclion  <ra"n  fTTa--.-  hat  M;iiaaf  iii.aa.w '.•-.ai,  '>u<'lhai  des 
Kil)eiMa-  ^laan.'.aa.  ,,  i;:,  ^]^_  .(;,>,.  ^^[y  ;,,,  ;  :;l  ,|.,  M,,.n  rraanaaii  na  All- 
gemeinen   !aa    .|,.     larlaai    '!.■>     liiia-.aien    Kcahl-    \  > 'i    un-    lial'eii,    ilie    der 


^ 


nk 


—  o 


.buisiliktiai    =1.  s  Rates    angehörten,    wii!  xai  i    uns    da-    X'ogteirecht   nicht 
niMili   1.  ii    ist.     Beide  rälle  gehören  a])v  i    dam  (,ehni  de.-  Mrairaelits  an. 


i; 


t  a '  i  I '     1 1 1 '  1 


■fT(  n    Tvcchtsstreitigkeiten,    die 


a 


•  irr 


Stadina  a-lii,',-,    allein    angelK'irig  ]>ezeic]i!a't    w.ad^a     l^iaiii 


ii  |M  lenz    des 
-i  n  lern    nur 

^"!''(''  •  •'"■  \'''!\vickelungen  mit  anaeiii  iaaait:^krei>-n   in   Au^Mahi  stellten  ; 
es     liaialfli     .- 


ii    um    Totschlag    odei'    Kaaili    aussei  !ia!h    .h- 


a  . ,  1 


I  u  h  (,',-, . 


Audi    iai    /weiten  Fall    l  ritt!    da' 


w  'a  i     1  "< 


^^'  eich 


\  ' mens 


^""•■'i  lii  rani  in  (|ua  moratur  civitatem.  Jm  »aa-tm  Iaii  llarii  I  7)1  ==1167 
li:iiidrlt  (>s  sirli  um  einen  Totschlag  au>^--t  hall.  dr>  W'.aai.liddr.s.  Wird 
•  adi  r.nfLaa-  dessen  bezichtigt,  so  ina^s  ta'  -irl,  dutvi,  ,.in,ai  V:\>\  ,-.a!-zwölft 
"■""-'■n-  .J'^dcM  h  kommt  auch  biet  die  Ai-ueigung  d^a-  ludi.-ehen  Uechts 
.üVLTtai  dies."  Id.nu  des  Beweises  durali  l'ad»'>la'i!f.-  /um  ^^a•^(dl<an.  wenn 
'5^'^  '^  ''■'!'  iii'dit  schroff  auf  dieser  Bewta-t.aan  l..'>tfhi.  >-nd.ai!  /a,L,debt, 
da<-  ixa  na.alnj.'wiesener  Unmöglichkeit  eil  \d  l■^^andle  ^dei;  lieunde  als 
J-ndeshell.a-  /u  linden,  es  gestattet  sein  sollt-.  ;dle  nd<M-  vaMdinu-e  Eides- 
^'''''"•■'■'■i'''' 'i'"'''!i  persöidich  geschwonaa'  liin/.rl.ad.-  /n  r!-,^,-t/rii  .\  h-.'selien 
'^•'^"1'  ''''"-  I"  dei-  vorausgesetzten  Möoli,  Ids-a.  ,->  m  aai  \  i. ■!!(!. -dt  in 
igene  einem  lall  incht  genug  Kid>-Ii<  ll.a-  /u  lind. an  M-lmn  ein  Hinweis 
'^^f'^i'd  lifaf.  dass  der  JJeweis  durch  1  ad^-iiu  i  Ic  m  Laln,  u  um  die  JNIitte 
I  '     -lala  liuiiderts    entweder    nur     la^^h    t  raai-Manari-'-ii    '«{'■i    na-    aus- 


<  u 


,^'''*'id  -l    \"ilianden    war,    so   zeigt,   d.et-er    Aiiil^.d    jrd.nlaii-    deutladi 
l'andrin'jiai   de-  Einzeleides. 


lla    y.WrWrW  Fall,    Ihicli    I,    77   -        II 


a  1 


IM'    >  a.  ( a  n  '    a.  h  1!  a  I 


das 


Es 


l''»i'd''  1  siali  um  idne  \'erfestung  \\r-(ai  L'aadn-^  au--erh;d!)  drr  Stadt. 
T>ies(^  sn]]  in  daan  Ort,  in  (h^u  d(a  la'iulMT  -j-alm-  m-ritV.ai  wird,  durch 
''  ^hin  na-  mit  dem  Richter  selbsiebt  !MWi.'-(ai  w.a^aai  k^anaan  l'i.'ol^en 
fc^'"';''':'''-'"  l'ainerkungen  werden  sieh  aiirli  auf  daxai  Aitil-ad  aira.rnden 
lassen 

hiesrii  beiden  Ausnahmefall' ai  st.'lit  mm  (iia'  L.ani/f  Anzald  von 
^i^'Uci  '^'-^  Inlaschen  Rechts  gegenuin-r,  die  d(Mi  nf^\(a-  duivii  ian/eleid 
lord(a- n  wenn  anch  naturgemäss  d.an  In-wiis  diircli  d'hal/rUizen  seine 
lenle  .ireMielMai  ist.  Der  Einzeleid  int!  in  l'aarndMii  1  badra  ein: 
diacli  b  :VJ  ;;,).  \<>  ll.).  Diese  kamen  /weiielle.-  weil  iiauli-.a-  w.i;  als 
di^'  Ixadiai  i.iHMi  genannten  beid(a!  <a]iwer-lmi  \ dabrealuan  IMe  Fälle 
behandeln  Mnn/ verbrechen,  Diebslahh  >-iiuldi  n  tind  >ehad.aai -ai /.  Es 
''^ni'l*''-!  ^"'i'  iiamcr  darum,  dass  th-m  Avu-ekla-ieii  ,_a'<iau  t  ^eiii  s.di,  sich, 
talls  e;-  niahi   dureh  Zeugenbeweis  fdha-f'dirf   ist.  durah    Iiiii/e]eid   \aai  der 
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;l!l-      .|.T      7.>'\]]i<\\<-       i1!<'      Z-'ll 


Anklasro  zu  befreien.  ITiii/ü  ni'i  ii' ■] 
defruu' Ktt '  'i;  :il-  5  I'';ili  iiU'^  ilriii  T' Mii  ItTii-rlii'ii  K^  li.t  \i'ii  12i"i  \\  unil 
C.  W.) ---  lia-  'm  J.  !-''  r><'\\''i'- '!'•-  Altrrs  1mi  \'fi-\\  ciLM'iiiii'j  'If-  ui'ri'-hliirlicii 
ZweiixMiiii'N  au-  ■{'■\<\  Ihin/iirtM-  ImmIcx  \,iii  l^i;:!  il;h-!i  I.-l  Mictstrt-itiLr 
keitc-n  uipI  "-■  'huManv^tt'  Ha<-li  I,  '.'•>  Man  -!<-lit  'jiTa'lc  aus  .lirstun 
V.'rp-liSfMi  '!»"-  \'' u-k^iiiiutMi-  'lt'<  l'"iih'.-  si.la  matiu,  <la<- sirli  .Iw  l-aitwicki'luivL: 
PO  \  'i'/<i_'.  'ia-s  ']>'V  '\i'\\  lV''Iurt'niss(Mi  IfMiatUui  X'crkcln-s  und  häutig 
bean-pt  urhtru  Imc«!!'-  auircpa-^i  •'  l''.iuzi'ii'iil  im  N'crlaut'  'ies  1-'..  Jahr 
bu^vit-rt-i  in  laU"'''!-;  im  \'ni-ilrinu'«'U  lM"j-!itYi'U  i-i,  w  alirtui'!  wir  vt>n  ainitun 
A  uw  •■ipluu.Tfn  'i*'<  ;''.('\vt'isi's  mit  l'a'U'sliult'f  aN  >]r\\  2  i 'Iteiiizonanntm 
überiiaupt   nie   etwas   hia'fu. 


« 


FlAkiirs  IV. 


Der  Zöllner 


4-> 


V  Ulli  ZmÜimt  selbst  erfahrt-n  wii'  in  <\rr  ahrstcn  Zeit  uarnichts. 
l-"i-  wai  l»is  1225  zweifellos  ein  hcrr.-rliattlichcr  !>r;imtcr;  v<,>u  .'^(jiiimer 
122-")  !)i<  /um  .Iuü'  1226  niusa  die  Stabil  'li»'  Zoll.'  auf  ci-jt-iK^  lloflnuing 
uii<i  Hi'licit  crliiiiM  !i  haben.  Seit  122''i  iiat  \\  ahrsrlH-nilirh  ein  Kriiii«j;l icher 
Zulhier  dir  l'".iiuialimen  erhalten.  Aiii  dm-  ! jUsiL-liuiig  des  Amt-  »'Ines 
oiirmMM;  Kri'-lisvogts  für  Lübeck  ^iivzon  dif  kr.irin-li-'lioii  ZMlhMnualnnen 
auf  <i.'i  InlialM-r  dieses  Amtes  ü])er,  dm-  di«-  l-irlicduiiL;-  d»'r  ZTmIo  r(^gel- 
ma^siu-  ('iiicm  lrd)ischen  Bürger  übergal-.  <■(.  L.  ('.  !>.  T.  :'I(>,  I2';i'.  März 
IS.  'idi.'ltiirium  v-^ro  civitatis  ad  Tio=:trmn  stnbit  vi -hmtattMn,  cui  v<d  j)ro 
(]uantn  incar«.'  xtiMiins,  dum  tammi  a>iii'ui  ex  jp>i>  riNMl».!-  (-"liocemus. 
Her  Name  »■ine-  Z- 'Hners  wird  uns /um  cisimi  Mal  127-')  Srpt  \<-^.  .mauinnt. 
cf.  i,.  r.  P>,  [,  ;'>ti7.  'jund  Jacobus  de  l.um"))urj^,  couciN  i--  vcslcr,  rcspcjidere 
(K'hct  ^.]H'^•ialit^'r  de  Telonio,  quod  -ihi  <i  umuisimu-  ii<'<lrM  immiiu,^  colli- 
geiidun  ,    ita    ut    ^ 'ii<'<|^^i'^    ^^    tel'ü..)    (»'(ler»'    i)'>i»is    jm^ssIi,    idmii    .lacobus 

l^rescnt.d l  k  rselbe   Jakob    y^w    ldn!'')iiiiL;-    war    inuiucir-    Imi    der 

AusHtrllunu   drr   rrknudc   von   1261"»   Zrui:*'.      M^.-liflifrw  fisc    is|     er    schon 
seit   J2  >'.t  Z<Jlnri    jcwesen. 

I  Ixt  das  (u'iiaii-  des  Zöllnta>  lif>it/.mi  wir  in  ihm  !\annm'i\'ii>uchern 
voll  i;;  m; --i;;:]S  L,  l  f>  II,  p.  IOT!'  cinr  Auf/ficlmuni!,  die  dir  llnlif  der- 
sellH'ii  dt'utlii'li /.«ml^i.  Der  ZölhuM  i  j!(k»\\  icus  m-halt  jalirÜcii  12  Mark  lüb. 
für  die  Znllvrrw  ai!  uiig,  4  JVIark  ud»  fiir  Ik'sm'u'uu'j  der  IdioiH',  I  Alark 
liili.  für  di'ii  IMen-t  an  den  kleiiifu  TIk  irpfniicn  aus>('i'<l»'m  !"'kMmnit  er 
jalirliid    Michaelis  ^'mhii  Rock  (tunica)  und  •'ine  l'".rH'Z"ii-- im  Wert  v<  ui  :i -nlidi. 
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Exkurs  V. 


Die  Erträge  des  Zolls. 


^> 


U.!     '-\ir     \ 'i  !'/s''''!iMii!iji'!i     'i1m-i     ']'<■     II"!m'    der    Z' '!1^ 'in  iinli  n  icii     vor 
1200    nii'lit    besii/f!,,    -m;.!     ^\!\     ■\.,\:in\    ;iiij.  wh-sen,    w  i'!!  !:j-!i-ii-    ^lu'    \:\r\\ 
richten    /n    ^■.•huuicIm,    '.Im-    iilu  r     \  <'ri.-:'!iiirjiii    \(Mi     l''i!iii:!liiiH'ii    ;iii-    <\i-\\\ 

lü]>tH'lN"i-       Zoll      Ail-'M!ift       -.•Immi  !•!.'      .|-I.'       \;!''li  li.'iil      <j:\i-]i\       \\i'\\l\<>]>\       1, 

C.  80.  :i  :i  M"^  -'.r  I :.  t;  >  ■ ! , ' . -t  \^.ii  .iihi  \'. -i  li '!  K  '  n  ij  xüm  1^  M;iik  liii>. 
Zolleiiiiiaiiiiifii  jiihrlicii  ;im  (''l-ii  K.iii-niki  i-  in  Lkit/.i.'ni  _;.  Au>>  (icii!  .ialii" 
IK;^  1I;i..,.,  <  •!;^^  \.  II  -Ui  1  .-.irnh  I  rl..  >;  !;,■-.  [,  in-  I-iImmi  wir.lami 
eine  rrkiin«lc  M-jm;.!^  ■!•'>  LiW-n,  .!:.■  .l.'n  l'i-M-!  iiii.j  .i.'n  l'l  !»..!ii 
heriii  m  iiai/ri 'in^;  -7  Mark  an-  lUau  Z"li  iii  LuIhtk  jainlirli  uhiTw  cisl. 
'2i  A[;,H;  *M-1i:iUoii  ,lio  r:  I>..m!!m  i'!vii.  t]  M:!rk  ^I-r  I'i..p<l  .-f  lla^sc, 
1.  (■  !.  i  i-  i  !■-::  I  1  h:  I  h;  I  1,  i  !7.  IP:!  I  i:.  .1  i;iM,  LüImtU  1, 
-1  ■'  lltiiMolil  j,  ,aj'  '.'■'..  \u--'!  '!ii.?i/ii  1  iKiiii'i''i;  i>i  i\<i'  l\.i  iiiJirniali! '11 
dies;  T-  ^'.•■licTils'ini'j-    i^uri  !i    l'i  ■.  -  ii  ^ji    I     im   JaliF''     li^l     i  M-mri  kcii^wcrt.      (f. 

Ariiol'i    !i     '■     -i,   .-     ;i     11^1        1  i!i! '.'i  :i;' n- i|iii:-'i!ii' i   a  'incc  ,ir   iln-ld 

neo    u<l    st  ijM'M' I ';;     >  :  ü' 'ü  h--rii:i;     im      I.ii'.>';.i'     \.'!     m      l::i.-.--! 


tiieral,   latnii: 
civitutin    i     i 


!  li'  1 !'  a  .  it  .    fi  i!ii  11  !   a  iit  1  ■! 


I  ( ■   ■  •;  1 1  ■ ; 


I « ■    1 1 1  <  1 !  I  ■  1  p  t 


i^/;ii';''!T;i     ' 

tlost;eii.        \ 


'  r  I  ^1  ■ !     '  ' '  M  'ji  ■ '  1 !  1 1 '!  i    I  ■  IIa  1 1  i 
'  ;••-     hl'  i>^i,''ii    i\;i!  >\U'\-i    I 
1  i  i!     !i  a  !i     !iii  M     an,     •  un 


l:     ucpiiial  iini 


'■     \'  1'  'in  '  Mm  ■'  im!  almi  t  ii  Imii  irnm    l^  't  ihm 

.     '  '''     t  1  :l  !"■/;■!:-     in     i  "limi'Mi  >     i  Icilit. 

■n    \\  i\     n  ü  n    ni  '  n-n  k'  n'.    Jims   ain-l  i    '  Icii 
:  iii^  iiii  !!'■    an-   'i'nn    Z''ij    in    i.iüinrk    zu 
~     '  iii'-i'     fl  ..■!•-.  ■     \  icl    I   I  k  icitrn     w  if    <  lic 


Kat  a'i>nm'  i-    -!:!!-k' 


1 1  '-n 


i\u-     \  mnnni  n 


mj  ,     '[\i-    I  Im  eil     1  la>s(,' 


rk, 


1 
1 


4^ 

i  1 


i 


« 


n.  -Rmj.  T.  20:1  1107,  eine  Urkunde,  in  d(n-  r^ra.f  A.l.klf  dnm  Inhischen 
imnikapi!'!  >.'ine  Einkünfte  bestätigt,  und  /n  an  Z- .ik  inkunti.u,  die 
Ihmirma  doi  Luwa  dem  Kapitel  mit  27  Mark  zn_.Man'k]  la.itr,  noch 
:5  >hirk  dii/ufii-l.  cf.  U.B.  d.  Bist.  Lübeck  I.  1« -(-tni/i  wird.  -  nnd  rechnet 
man  nur  da-,-  I .riden  Auszahlungen  27  m-t'  >!ark  als  li;d!h'  dm  gesamten 
ZnU.'inlaintlc,  —  eine  Annahme,  die  siclaa  iicii  nm!  /n  nitMiiig  gegriffen 
ist,  -  -  -^(^  m-gi<'l.t  sich  als  Minimalein  na  kna'  da-s  Z'kkm  narh  11s!  nl\\;i  die 
Summe  \Mn  IM  ^hirk  lüb.  Die  benkni  Mlxaigimmmlmi  .\u>/.aiihingen 
Miei.nn  \vaki\aai  des  ganzen  13.  -hklirhnndnri-^  innduivli  lu->tt'n(ai.  Wir 
liiidmi  >ir  an.nh  ini  lt.  wieder.  Wik-  lan-v  ']i<-  Zaklnn-<ai  in  dir>rm  an 
da>  lühnckrr  Ikimkapitel  geleistet  sind,  i-t  naäil  mü  vulka-  >in!i(a'!ird  zu 
mitsrlu'idmi.  iJie  Zahlungsvermerke  tind.ai  ^i'-'n  im  l\:imnaavilamii  las  1338. 
k.lkik  IL  i'a-'.  I<i77.)  Das  Ratze})ni-'jvr  Kapii.i  crimali  seine  27  Mark  in,  alter 
WiMsekis  i:;l'.>.  In  diesem  Jahr  versuch  ir  <ki  hat  l.d  .K.  II.:W(>.  i;]!','  ,  d.-rim 
N'eilaul  des  13.  Jahrhunderts  nicht  allein  die  \(>rnalluma.  -midein  auch, 
da  die  kr»ni-lielion  Gefälle  durcli  eine  Ik  n^.ka'-!imme  Jrhar  \  mh  750  jlark 
jahi-ü.'l  ahuel..-i  \\ai-en,  den  Besitz  'i*n  Z<>ii>'  an  -ieh  -el>raehi  hallen  die 
Keule  Yen  27  .Mmk  durch  eine  einmaku.'  Zahknm  V'.m  Kat/.elnirger 
n(.;iil<a'it.d  znn'iekzukaufen.  Ermusstedie  ikMiinguuL!- (an-eium.  dm-s  das 
Kapitrl  da-  Id-eht  behalte,  den  K.  nl  mn  k  >>  .lakr^ni  dmvh  Kuekzaldung 
des  Krialals,  das  wahrscheinhch  b'-l'.'  mit  Hh'.  Mark  N-m  luhmk.n'  Rat 
irezahlt  ist,  wieder  rückgängig  niaeh.m  /n  k'^men.  X^m  lol'.i  — 1324 
siial   da  IUI  auch   keine  Zahlungen    an  da-    Ixajihn    a(i.'i-ti-l.      1321   wmilten 

dir     l) hrrirn    d,'       lOO    ^Nhirk   wicd.n     /ni  nek/aid.n.     um    wir.ler     in    den 

]',(>sitz  ihrei'  L'eute  zu  kommen.  i'<r  Idil  \.r>m!ile  -ie  duieh  dar-  An- 
rrhi.ami  iimmi  das  Rückkaufsrecht  n-h  anf  umimv  2  .laiire  zmrevfehen 
zu  \\,,lhnn  \MU  dm^n  Vor]ia])eu  ah/.nkrm-rn.  e>  '.r-'ian-  ihm  aker  nicht. 
Wn^  w  aiei-  in  dta  .^ache  erfolgt  ist,  wa-sen  wir  niehi.  d.a  -km  Idihnk  im 
Kanim^aviku.'h  mit  vacat  l)ezeichno!  i<l  ;  <■-  i-l  w  .k,  r-r!a  inli'-h.  «la-s  der 
hat   d(m   d.'kniitiNen  Rückkauf  der   Idmt.'    h'-ki»  d-^k    n-ri,   \.,iiz-L:«a!   kat. 

I  kill  N\  eiterer  Teil  der  Zolleiunahnani  i-.  I2.">u  vergehen.  Alhari  von 
Oi-lamunde  hcw  dligte  dem  Kloster  Si  .l-kanni-  in  I.fih.a'k  in  di(><eT)mTahr 
:|,  r.ll,  li,  1.  12is».  Dez.  4.),  4  ])ond^ia  -limini-  n  -nptaii'ri  nn'lendino 
,,]  unu  n  last  allec  et  modium  laruri  in  üaal.mf"  n-'-tri-  Lni'i'ke.  Wal- 
h-m.ar  iM-iaaiaie  diese  Schenkung  1214  lla--en  I  ik  m  Ih-.  I.  2n:i.  1214, 
Mai     23.).  Am-k     dies(^     Zahlung     iindam     wii      ini      Kämm.acihnch     von 

l;;i(;--    .Uob    wieder,    L.  U.  B.    11,    pag.     Mi77,    ^\mi-    i.;2lt^    na.niahhus    sancti 


<^ 


■11.      bic 


Johannis  dabiinus  qucnh-  ;    a:,!^,   ^I,l!■!;!;;   >!.•   li..  l^n-,   \'   |j;;,rcas  '.in 
ist  also  in  eine  Goi'i: '■!,•.■  mihu'  w  anat^-li. 

F!-<t  mit  dein  .laiire  \-2:^0  Iw^LjiniMMi  Aiif/.'irlMnni'jrü  fil,-]-  ,]\r  \]<A\r 
der  EiniialiURM:  l.r.i;.  II.  hral  a,,  a.  l'J'.'ii  }■;.  ,ij!..i,t  ^i,  i,  .la.-s  .lic 
KiiiiiahiiM'  a:a  M:;;,aiuia.r  :!u  I.  <»iiai!a:  ü  Mariv  i-flia;-,  am  1 1-l>irnt hör 
iii  3  <^iai:ai-ii  11:;  Mark  mal  2:.  >M;aii,  air  ]'iii-liaa  !0  Mark  uii-l 
3V2     Soiidi.  In      .la-u     .lakrrü      \:]{)ö      \:'AK        \.    \  .  \',.    11,      I0'.t:>       iMarlitc 

das    Mi;i;:.ai!ia.i     ::,:     1.    niiarlal    '^  i    Maik     ini    '2.    :\-,    Mark,   im   ;;.   >    Mark 


weniL'»!    4  >uli(i 


i.         I  ■'  i  (       nclaillmi      >l(a'i      i  II 


alräL'-p     :uii    llMi<ti'iilh<»r   auf 


o 


Wt    Nlark;     IHIO     mira'laii     -ir     .ia^    11, mr    \,,ii    :>!;>    Mark.      .■}'.    I>.  Iklk    11 
paiz.    U'-7    im.!   \..M-i    li;;    mal    i^l.      >|,aimv    1-amialimri,    ai 
i  iv:     i  lub.      \ll,    1:'^,    1  I2i      1  l;Ui 


L.  l  .  i;.    \',    ls4, 


<:5X.^>:>^^ 


Anhang", 


L.  U.  B.  I,  7. 

1188.  Sept.   19. 


M 


Li 


['1-2Ö. 


Item    mercatores    cuiuscun-         1.    Cum  (juispiam  venit  in 
que  regni,    cuiuscuni|ue    civi-  ;  civitatem,   et  vendit   vcl    emit 


tatis  huc  veniant,   vendant  et 
emant  libere,  tantum  thelone- 


valens  mllle  marcas,  dabit  ad 

tr-.'i^ific  ,;;.    1 1 1  hr  denarios  ;  et 


L.  U   V.  T    n: 


Omnes  insuper  negociai    i  ^  - 

fideles,  Njuicules  ad  (/i\it.i- 
tem  ipsam  si\r  per  'orram 
sive  per  acpiain    i'i"    uoL^ocia 


um   dehitum   solvant,    de    fer—  bi  cmit  \  iicu.^  icriuiicm,    niciu     Uunibus     slu^,     --alve     >cin]icr 


tone    IV    denarios,    de     inille    facit.       Et   in   (iuotcun([ue  na 
marcis   non   amplius. 


veniant    et     -ecure     rcrcJant, 


vibiis   unus   homo  sursum   de-  j  dumniod"      <.i\,uit     in-     dcbi 

ducit    bona    sua,     non     dabit     lain    <^n^>A    ;.  ncuiar. 

!i!-i  IUI  f  denarios.     Et  (juot- 

(.  IM    i ;-.    homines   sunt   in    una 

na\i,     IUI  tenentur    dare    the- 

l'^iiiuin    et   sursum  porLinn*  et 

\  -  ih'iiiit     et    emunt,     (juilibet 

dabit   Illlor    denarios. 


si  (piis  vero  transfretare 
voluerir,  (|uotcun()ue  var  ha- 
buerit,  de  ([uolibet  det  XV  de- 
narios, et  ([uotcum([ue  vat  lia- 
buerit,  pro  (juibus  theloneum 
dederit,  si  redierit  infra  annuin 
et  diem,  de  hoc  über  erit. 


•J,  (^um  alitpiis  accpiirit  civi- 
litatcni,  debet  dare  ]M-iinum 
theoloneum.  Si  tran^it  al- 
biaui  III  negocio  suo,  et  rever- 
titur  et  vub  ad  marc  irc, 
tunc  non  oportet  cum  <|uic- 
(luain     dare.       Si     n>  n     \adit 


a;'     niari- 


LeiKUir   dare   tlielo- 


1 


tm 


La 

12;:-}     ir;. 

I .      l  u    !!u-li  >neo. 

C\]])]  i|in-piam  venit  in 
ei\  itaiein,  e'  \  endii  \  e!  emit 
\aieii-^  inille  inaica-,  dabit  ad 
ilieoleMienm     1 1 1  i'  '      den.      et 


i    euiil   N'alei' 


eiNineni,  idem 


\.]('i[.  ].[  in  '  jUoteuni'jue  ho- 
niiiie^'"  liiiüs  liouio  sin-.nin  de- 
ihiei:  Ixiii.i  •>i!,i,  neMi  dabit 
u\^[  i  1 1  b^i  (ieii.  i't  «juot- 
cuiih jue  1)1  >n  !ne^  -uii!  iü  una 
iia\  i  iia\  I  ,  '  iw!  leiit  ntur  dare 
1  he' >!' »licuni ,  et  ■-in->iini  per- 
i;uii;  (  ;  \  emlntit  e!  eimi :;[. 
';uihl>r!    dahi      1 1  llor  Jen. 


—     81      --- 

Späterer  Zusatz  zu   i.^  v 
Ende  des   1;^   laluh. 


^ ;    lie'^    !ia\  ibn^. 


Omnes  homines  de  niarehia 
et  ad  marchiani  pemnenies 
antiquitus  dare  tcüeimü  ilieo- 
loneum,  Similiter  le  W  itten- 
l)orcli,  (inewe,  -  <ri\!i;e, 
Louenborch,  Kaeelniieh.'iena 
boytin,  CroiuMin,  1  )<■  pian- 
cipatibus  i\;;^i.  noiuiu  et  Sieti- 
nensium  [10i-.ui  ,,  l'olonioiuni. 


2.    T  >e  c'wc  daiiuo  theloneum. 


riiin  a]i>ii!'s  ae(juirit  eivili- 
tali  iii,  ileljc!  (iaie  junaum 
iheoloneuii),  Si  üan^il  alhiam 
n  nee'oi.'io  siie>,  e!  re\'er!itur, 
^  et  \  i:h  ire  ad  niare,  tun^'  non 
ojiortet  euni  qinC'jiuun  dare. 
Si  nein  vaiii[,  tenetur  (hire 
iheeiiuneinn   suuni  lllh>i    (ien. 


^)  Die  T  e-nrt  (  inewe  ist 
nicht  völlig  sieher .  wahr- 
scheinlich ist  Gnoicn  ;ii  lesen. 


TG 

art.    1  —  Hach   101. 

Vau  luiicutoghevende. 
So  wanne  iemant 
ku  eei  in  de  stat  unde 
koit  uude  vorkoft,  dat 
w  er.lieli  i-- dusentmark, 

I  de    ->ea]    L^ht^\-en  to  tol- 

! 

I  k-n    ver  jHhninge,   un- 

i 

I  de    'kott    !ie    dat    wer- 

I  dieli    i^t   eiien  verdinc, 

i 

lie  -^ea!  dou  dat  sulve. 
l  iideüi  w  oiiianegheme 
sel!e])e  en  man  sin 
i;iit  upVMicL,  de  ne 
ghil;  nieht  nvr  ver 
penniiii/i'.  i  !  ,e  wo- 
ninnieli  niin^che  is  in 
enieie-  ~.che])e,  de  dar 
I  lolieii  i;iie\  eti  -colen, 
uiide  \airt  up  unde 
kupet  unde  vorkopet, 
eu  ieuehe  scal  gheven 
vei'    pe;iniuge. 

.1  2.  Hach  102. 
\au  1  neiiu^  boighere 
de  tollen  elieven  scal. 
So  w  lune  en  man 
de  ])oi"g!Ki'>eap  wint, 
de  sea!  glieven  to  deme 
cr-.fe!i  i''i!en.  Varet 
he  o\ei-  de  elve  in  si- 
nenie  \\e!\e  unde 
iKUiiipt  iie  \\  idder  un- 
de wil  \areu  to  der  ze, 
ö 


L.  U.  B.  I,  7. 

1188.     Sept.     19. 


:(.  p.   80.   Sp.    1 


—       ^'J      — 


neum    siuim    I  1  i  i   '    den. 
si    liabet    lei:;itim;iM;      u 
in   ci\  itatf.    non   dat. 


Et 


:',.  1  li  'in-  '  !  'fi  ^rn-  ,','1  in.il  c, 
([Uoicuii'  |iic  lat  ^  ^  liiibel,  tot 
(luiii  ic^  1111  CM  duhit.  Kl 
si  redit  iniVa  annuni  et  diem, 
pro  fiuotcuiKiue  li-t  O.wlo 
neavit,     ])r()     tot     ITm  r     •,  rt 

."^L-il     .>i      alli[Uit      SUi'CllUL  latus 

fnert! .    i  'i'' '    ii  >-"    t'l  'nrnliit. 


'■)   }.\r<   last. 


I  ^;  ;;'.;:;  possessor  est 
navis  \  I  I  last  vel  ainidius 
hajulaiiü^,  lil.'ci.un  liahcl  unani 
last,  ne  ]iro  ca  iheloncuni 
solvat.  ^  li  iius,  (|uani  duo- 
decini  last  hajulahit,  i)ro  di- 
niidia  last  lilu  r  orit.  Si  «piin- 
(jue  last  bajulat,  über  non 
erit.    (juin    tlieloncuni    sulval. 


b.  u.  r.   I 


um. 


128  t    -48. 

Et    S!    liaiicl    k\L;i:uni;uin    UXO- 
icm    in   cuü.i  e.    litüi   i!,i:. 


/ 
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K  TG 

1243.  1348. 

so  ne  darf  he  nicht  gheven. 
Varet  he  nicht,  so  mot  he 
gheven  sineii  tollen,  ver  pen- 
ninge.      Undc     licit     he    ene 

eclu--  ln!--\  !< 'wen  in  der  stat, 
so  ne  gbiü   h:'   !ui:ht. 

a.    8.    -:-    llaci;    J03. 

van     li.lleü     de    dar    varet  to 

i  ]  e  r    ::  e . 

1.  Primitus  de  tlu-loiieo;  V.u  man  de  Mar  varet  to 
incipiendrm  c'  po-iinciiam  .ic  vc.  wl^-'^  maiiij^lie  last 
de  singulis  cau-i-  >liceii(lum.  ,  a'i.-e  lio  lieti  abe  nianii^he  XV 
Quicunque  ire  i^ropoiiit  ad  .  ])ennin;j:e  scal  he  ^ii-ven  to 
mare,  quotcnnviue  la-i  hai)et,  ;  idlcn.  l'nde  kuin]H  ]ie  wedder 
totidem  quindecin-i  (lcJiario>  |  biniien  jai'e  inub-  da^^he,  vor 
ad  theoloneum  dahit.  et;  si  ;  abo  nianigbe  la>t  alse  he 
redit  intra  nnniini  et  diem,  |  vortobet  hefu  vor  abo  ma- 
pro  quotcunque  ]a>i  tlicol'»-  |  nighc  -cal  hc  vry  wesen. 
neavit,  pro  tot  ITner  erii  :  bnde  wüit  lic  wat  dar  enbo- 
sed  si  aliquid  srijivikicratus  \ane,  'i;ii  ;^cai  lie  vortoUen. 
fuerit,  pro  ipso  ilu-oloiieai'ii 
et  non  amplius. 


2.  De  theoloneo   navis.  a.    4.   ==    1  lacb    104. 

van    loben    d.c-.   Scliepes. 

Si  homo  posse?:soi    c-t    na  1  lett     en     ni.ni     en     schip, 

vis  XII  last  vel  an!|>!ias  La-  dat  Xll  laM  -üc  dar  en- 
julantis,  libennn  liai.ei  unam  b;.vcne  drcciii,  Ic  lief  vri  ene 
lastam  a  theoloneo;  -i  miiui-  i:i-^i,  'lar  lie  nivlii  ne  darf 
(piam  duodecim  last  iMulal.jvor  i^ru-n.  iMevli;  it  min 
pro  dimidia  last  laniiun  iibcr  den  iwelt  la  l,  -o  is  he  vri 
erit;  si  vero  '[ninonr  la-t  '  vor  enc  halse  last;  drecht 
bajulat,  liber  non  oti;  |nin  ii  aver  vi;  i  ist,  so  ne  is  he 
solvat  theoloneum   libnane.       nioh   vri,    lu    ne    mot   gheven 

toben. 


—    ^.1 
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et  si  nnlluni  !ia1)uerit  et 
comedit  |irc>piiiiin  j)aiicni  dct 
\'  <len;irios. 


I.i 
1225. 


T).  l)e  vase  viiiidantiir  (jiiin- 
(leciin  (Ifii.  ad  thclonoiuu ; 
alias  noii  datiir  ulluin  l)<)then- 
tolii. 


L.  U. 


0.  Qiiicuiii(|uc  pergit  ad 
niarc,  et  liahet  \  I  1  puiii, 
dal      \  1  1  1       leiiarios.        P-f     si 


hal)et    \  li  '      |)iuit,    dat 


\  \\\ 


den.  l'A  si  halx  •  I!!  [.mit, 
dat  \'  den.  1  '  i  iiicliil 
hai)et,  et  portal  ")  ad  innre, 
et  eoinedit  propiiiiiii  pancin, 
dal   \'   den. 


')  loh  verwende  im  Druck 
das  liandschriftlicliL  Abkür- 
7,ungszeiclien  für  Sej)timum 
dinddimn. 

')   Lies   pergit. 


i'J'Jir.    luni. 


1 


V 


■ 


i2:)-i    4;;. 

3,   De   theloneu  vini. 

J 'c  \"a^o  '.iiH  'i.intur  XV 
(Ksi.  .1  i  '  i  cn\'  >nCi\u\  ■  alias 
iM'ii    'i.Pur    iiüiiin    ln.'ihcmtol. 


K 

1243, 
3.   De   theoloneo  vini. 

De  vasc,  qiiod  continct 
XII  amas  vini,  XV  den.  da- 
buntur  ad  tlieoloneum,  si  con- 
tinet  VI  amas,  \  iii  den.  da 
buntur,  de  vino  autem,  quod 
ducitur  in  tunnis,  dabitur  de 
qualibet  ama  unus  licn.  ad 
theoloneum. 

4.   Theoloneum  de  talentis. 
Quicunque  pergit    ad  mare 
et    habet    XIV    \niui    i^ravis, 
dat  XV  den.  ad   iheuhtioum; 


a.  5. 


TG 
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=  Dach    105. 
van      tollen     des    wines. 
Van  eneme  vate  \vines  scal 
men    gheven     X\      penningc 
to  tollen,  anderes  so  gilt  men 
nicht  bothentul. 


a.   6.  =  Hach   106. 

van     luiicii      der     wicht. 

So  welk  man  varet  to  der 
ze,  unde  hei:  .\ !  \  punt,  de 
scal  g]ic\L:i  X\  penninge ; 
hcft    iic   I\   rnnt,  so  ghift  he 


si  habet  IX  pund,  dal  \l\  ^'f  jicnninge;  heft  he  VII 
den.  ad  theoloneun. ;  si  P"'it,  so  gift  1k  \ill  pen- 
habet VII  punt,  dat  \d !  1  r^\:]-c:  hcft  he  V  punt,  so 
denarios  ad  theoloiKnii!.  si  g^ii^t  he  \  Hl  j)enning  unde 
habet  V  punt,  dai  \  lil  len.  heft  he  ]]I  punt,  so  scal  he 
ad   theoloneum;   si  habet  [11  i4'i-ve!i     \\t    ];enninge;    unde 


punt,  dat  V  den.  ad    theolo- 
neum. 


ne  lievet  he  nicht,  unde  va- 
ret he  to  der  ze,  unde  etet 
sin  egliciie  brot,  de  ghift 
vyf  j)e!ini!i<;e. 

c..    7  Ib^oh    106. 

Van  tollen  van  der  Crempen, 
van  der  ^\^-!P.er,  van  Cluz. 
S(^  weikerleye  gut  kumpt 
to  der  stat,  van  der  Crem]")en, 
van  'lei-  'Ax-iner,  van  Cluz, 
dar  van  nc  glüi'  men  nenen 
tollen,  sunder  van  eneme 
iewelken  schepe,  dat  en  pram 
het,   L;hi!'  men   ver  penninge. 


L.  U.  B.  i,  : 
1188.     Sept.    19. 


7        :^         :    ■  an    ■      \  Ci::'       111     ClVl- 

tiiUMii     ^     tu    cunu     suo,     d.it 

duu!',    ii'icr     c--"     .1     ' !it/!- 'iic'O. 
K üiuk.!    'idi     II     den  ,    \(jlii« 


culiim      !  I      den 


Ac     varca 


dantii!  11  <'>ti  ^'  11,  de  ])orco 
1  iK'M  i'.e  (hial)us  (>\  1'  'il-  l 
den.,    de    IUI'-    afj^ni-    1    den. 


L.  V    i:.  I,  ;;5 


2l^h         l.Mll. 


ut  cum  niercibus  suis  li!>ere         8.    Si  .ini-;    lidieko  o>'  rivi-^,  nr      per       (otuni      'iiuMtuin 

eant  et  redctnt   pt,-;    '■  ■  .in  -ia^     lii'i-r    !■-:    ,i    *hr:^>'ici'    ;  ci    i-      >,i\i>!iir      ii'.i      cxacui',       -ine 
catum   sa.xonie    absque    iMii-a  .  iiin    ducafnn     j-rrjc!     i  rtt  iif      inüj'-l-     dici'ui,     udlatur     >eu 


^\\r(j   ri    ; 


et  absque  theloneo  preter 
ertheneburch,  üb.  '-  'enarios 
de  plaustro  solvent,  hoc  ad- 
dentes,     quot     i^Iau-tra      ilhic  '  manniis,      nee 


,\\]\]i\      NulliH  civis     c.x'irci 


^' 


.1:1    eis. 


de    /'Ariiii    ",!iei' Mieal    lubeke, 
sie     iK-c    i'ulcnu-,      üfc     ii.^-e- 


■U'.'CUi- 


nee 


transduxerint 


!:c-     itningu-.     nrr    l,"1'.*''      n-e    li^o, 


loneum  supradictnm   i  ei»  i  int. 


SIC  nC'ii'.e  'anne-  Lrente.^  orien- 


si   infra    ani:i:m     c:     dicm     le      taie>,  Ncc      an,;!;-      ipano 

dierint       toi     ')iai.;-:;,i      lihe-a.  idianiii!     hiiiu;;:!     et      tilhirain 


-      8" 


4      !>' 


\ic  )luneo   currus. 


>i    Im  -in' '  vcm:    in  civitatem 

i  am  call  u  ^in  >.  da'  1  lllor 
den.,  ei  ciar  q-e  et^icditur, 
iiiier  e---t  a.  livhauMj.  Car- 
iuca  dal  '^U'^>  lien...  \ebicu- 
Inm  II  den.  die  \  aeca  dan- 
lar  1 1  den.,  de  {'orco  datur  I 
fien,.  lie  du  d)a-.  < )\  il>i; -  1  den,, 
de  qualm. ir  i]^ni.>  I  'ieii.,  de 
hircn  T  den.,  de  «bi.di-Mis  ca- 
pris    1    den. 


K 
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5.   De  theolonco  communi. 


Si  quis  in  currum  suum 
venit  in  civitatem,  dabit  de 
corru  llllor  den.  ad  ihcolo- 
neum,  et  cum  egrcditui,  mini 
dabit  ad  teoloneum.  De 
kaiTula  dantur  li  den.  de 
vehiculo  dantur  II  ■]•..-]}.  de 
vacca  dantur  !i  den,,  de 
porco  datui  I  i-ien.,  ac  'lu 
abus  ovibus  datur  unu-  !en  . 
de  IUI"''  agnis  datur  unus 
den.,  de  hirco  datur  unu>  «len., 
de  duabus  capris  datur  T 
den.  ad  teoloneum. 


5.  >i  i|ua^  luheke  est  civis, 
bber  e  -;  a.  theol'  aico  per  to- 
tuiu  ducatuM  juae'er  Molne. 
Nudlu.>  ci\  is  dr  zw  er  in  theo- 
lom-al  la.heke,  ne'jiU'  alicjuis 
de  .^tadis,  n:e  rulhenu-,  nee 
norniannus,  nee  swecius,  nee 
-aiingc,  nee  i,,''*ti),  nee  livo. 
Nee  nliqui-  h>>m^>  domini 
I.'urwini  e;  iriiiniini  .suorum 
de    redditibi  s    suis,    quos    ad 


TG 
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a.   8.   -^^      Mach   107. 

van     tollen     van     vaghenen, 

van  karen,   van   sieden,    unde 

van    (}uckc. 

S  •    wlk  man  kumpt   in   de 

Slal        mil         alicmc        WagVcue, 

de     scal     i,dieven    van     dcme 

waidi«-'''"^-  "•'■'  i'eniiinge.  Unde 
so  w  iiii:e  he  wcdiiur  utvaret, 
so  is  he  \.  1  \aiu  tollen  De 
kare  sei!  i^luxcn  twe  pen- 
niiiL;aa  i  U  -led'a  twe  pen- 
nini^e.  \  an  ener  ko  scal 
men  i^he\en  twe  penninge. 
Van  rnema  ^wüh;  twe  ])en- 
nin^;.  Vau  waii  >caj)en  enen 
]K.■l,mnl^  \  an  \  rr  lammeren 
eia.  II  ii'ann  ni;.  \'an  eneme 
bücke  enen  jiciaiing,  Unde 
van  iwen  er^din;!)  cnen  pen- 
niiig. 

a.    9.   ^     llaeh    108. 


van    '-den    dicr   d.irc^here  van 


lu,  iiike. 
Si,    welk  maa  borglier  is  to 
lubd.e.    d.e   i-;   vri     \'an    tollen 
o\'jv  ade  de-  lierm'ghen  lant, 
sunder    lo    iniidie. 

a.    10.  --'^-   n.ich    109. 
van     tollen     mianiLdier    stede. 
\(,ai     !'MrL;lu.a     \an    zwerin 


daa1    teilen 


Likc  ;    noch 


ienieii  durglier  \ m  staden ; 
nocli  ru--e:  iv  all  norman ; 
noch     -\Nede:     noth     oninge; 


bö     — 
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1188.  Sept.  19. 
sine  theloneo  reducent  .  .  .  . 
Rutheni,  Gothi,  N  m  w  et 
cctere  gentes  orientales  abs- 
qiie  theloneo  et  .i,  -  ic 
liansa  ad  civit.it  m  cpius 
dictam  veniant  et  1  heu'  le- 
cedant. 


Li 


«).)■ 


suorum  de  redditiims  suis, 
(juos  ad  civitatein  duci  tacit. 
Alias    si    ducit    ralil    alii|uein 

kop.^culi,    pro   Ci>    tiiv  !■  iiL-at. 


1, 


(luxcnt   r  :  II.;  Ml    in  ii.i '. 


ni  ad- 

!(.'  uia- 

ri,  üicl  ■nc.il  \  iil  aca.  et 
si  Wie  \  c!hl  !t  !  II  r!\  i!;i!'-  in  'M 
dat   111, it  In  ■:;    1. 


L.  u.  r. 


](•.  Quicuncjue  liospitum 
emit  equuiri  in  civitate,  dat 
i  \'  ■  denarios.  Et  si  hospes 
vendit  equum  in  civitate,  idem 
facit.  Si  duo  hosjMtes  ad 
invicem  dant  equum  })ro  equo, 
uterque  d.i:    \  !II   Jen, 


'  I ,      I 


^ 


43. 


'     civitnlein    ndduci    facit;    alias 
iji    d.ici;     .lii'jiuu!     Lopschat, 


C    '      '■  hC  '•.'  'liC'.U. 


G.    I'e  iliedi  iic"  ciui   adduc- 


li    '!(■    lüuri. 


Ouicüi!!' i'.M    lio^intum  .-iddu- 


xeni  «.■'iiuMii  in  ii.is  i  <l(/  man, 
Liicul'jiicai  \I1!  *iim.  den., 
et  si  ille  wiiilii  in  rivitate, 
non    d.ii    ni.u  <.c:    b  \. 


\ 


7.  De  ihcol.T.eo  equi  hospitis. 
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Quicumque  hos])iiuni    emit 

cijuuin  in  civitate,  dat  IVor 
den.  Et  si  U'-pe-  \  endit 
equuiü  :n  civuaic  i  leni  tacit. 
Si  d;;-  hosptes  ad  im  icem 
dant  e<jHiirn  ]  ro  equo,  uterque 
dat   \!1!     ':cu. 


8.     »THiicui  i  ■lu;  lunno  venit 
in   ci\ii..:ei!i    .-ixc    j'cr    aquam 


6.   De  theoloneo   cji;i  venicn 
tis  de   man. 

Quicunque  hospes  adiixeiit 
e([uum  in  navi  de  ip.ari  tlie^» 
loneabit    Vlii     den.,      ci     si 


noch  gothe;    noch  lyve;  noch 

ieni'.-]',  u\A]\  herrn  Burwines 
unde  siiici  l^ip.dere  van  eren 
rcn.cn  de  se  latet  to  der 
stat  vorcn  :  anderes  varet  he 
koj-en-ea;..  dar  -<'al  he  van 
tollen. 

a.    11.    :=   II ach    HO. 

\'an    lullen    >lo-   i'-racs,    dat 
\an    der   ze  kumpt. 

S- 1  welk  ga-l  de  en  jierd  brinct 
in  tlenie  -ctiejiC  van  der  ze,  de 
\.'rT,  ,!iet   \'ni    peiining,      Un- 


ecpium  vendit 


1  n  e !  \  1 1  a  a- , 


r1, 


dabit  inde  markettolii. 


!i<  Ml  '  ne    \ '  ir 


so   rie 


7.   De  theoloneo  hospitum. 


Si  hospes  emit  ecpium  in 
civitate,  dat  IVor  den.  ad 
theoloneum;  et  si  hospes 
equum  vendit  in  civitate 
idem  faciet;  et  si  duo  ho<- 
pites  ad  invicem  fecerunt  con- 
cambium,  ita  quod  alter  al- 
ter! det  equum  pro  equo, 
uterque  eorum  dabit  \  li  I  ilen. 

8.    De  theoloneo  mercinvad 
orum. 

Quicuncpie  venit  jh-i  i  u ani 
sive  per  terram  addiivcn-  fa- 


koü   he   ]■    in   der  stat. 


n.!  De    la.r  van  nenen 


inarKet   l'jiicn. 

a.    VI.  llaeh    111. 

vorkoü  cn  ga-t  cn  perd  in 
der  -lai. 
Welk  gast  koft  en  perd  in 
der  stat,  de  scal  gheven  ver 
penninge  ;  iin<le  vorkoft  en 
gast  en  i'crd  in  h-r  -tat,  he 
seht  lUit  sulve  (Ion.  Js  aver, 
dat  twe  gaste  batet  under- 
t\\i-chen.  also  dat  en  deme 
anderen  Lj;i!eve  en  perd  vor 
eni  perd,  SO  scal  er  iewelik 
gl.(;veii    .lehie    p-Tininge, 

a.   13.   ^::      ll.ioh   112. 
Van     tollen       le~pdienen,      de 

hiT    inkuui[(t. 
S>'      weih      nian       de      dar 
kumpt  '  \e!     \vaier    ofte    over 


OD      
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Li 


11.    Si    alicjuis    liospes    du- 

cil  t;u'i:l:.ire^  alicujus  liur^cn- 
sis  in  socielate,  vel  alias  pro 
lihita  suo,  hospes  dat  pro 
suis,  el  non  pro  burgcn^is 
tacultatibus   theloneat. 


\'l.  ■^i  hurgensiuiii  ;ilii|uis 
habet  servum,  (juem  mit- 
tit  cum  facultatibus  suis,  et 
forsaii  servus  ille  habet  ali- 
quot Miicas,  (jue  sue  sin- 
gulariter  sunt,  [)ro  iüi^)  non 
oportet  servum  dare  thelo- 
neuni,  (juamdiu  est  in  panc 
burgensis. 


i ;;.  --.  duo  lK)S])itcs  com- 
posuerunt  bona  sua,  et  illa 
equaliter    attinent    ad    utruni- 


L.  U.  i     !     35. 

1226.  huv 


i 


\ 


\      s 


T.2 

j  -  !       c  ram,     adducens 

!  tv^iil'  tU->      siias,      pro      omni 

t,n:iihaic.  MU'  d  kop-c.iih  est 
%<,■!  >l!cnui,  'i<.  .;ii..  tlic"!«^iieum 
(l.ti,  ?]\  c  ]>.(  A  luii  -i\  c  mag- 
muu  .>!i,  ■|H"i  .id  i!ic<»l.jneum 
da!,  pi'i  t<>i  Ituiii-  dum  exit, 
iK'il    'lieoliJIlCal. 


',t.  Si  j'ii'jui-  Imsj'cs  ducit 
t.icult.itc-  al  cujii>  biui^ensis 
i!i      .wciclaU'        Ncl      :dia>      ])rO 

i;!iit't  suo.  M'>pc-~  d.u  pro 
...LiiN  kicultaüju-  ilu'il"neum, 
et    non    iT'i   1>ur<:;cn>i, 


10.    1  >c   tl  r^  loiic«'  servi 

Si  biiri^ni-i-  ,tii'|ui>  liabet 
^.M.  s  uiii,  '  ;u  'üi  miini  cum 
t,ic;ilLiiibu.^  bui-,  ci  forsan 
scrsu^  lilc  bdiet  ali'juasmar- 
cas,  que  ^inLidaiik-r  ^uc  sunt, 
pro  illi.  w^w  uporiel  servum 
dare      ilicoloneum,      quamdiu 
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cultates  suas,  pro  omni  facul- 
tate,  quod  kopschath  dicitur, 
de  <|Uo  teoloneum  sive  par- 
vum  sive  multum  sit,  iti  "1 
ad  teoloneum  dat,  pro  tantis 
bonis,  dum  exit,  now  loo- 
loneabit. 


9.  De  theoloneo  hospitis. 


Si  hospes  aliquis 


diuil    la- 


TG 
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lant,    unde    brinct    mede    sin 
gut,     vor    alle    gut,    dat    dar 
kopenscap  het,  dar  he  tollen 

van  ;j]iM:  ics  si  lutlik  ofte 
vele,  dat  iw;  v<-nollet,  vor 
also  \i  IC  -■.  ic-  ne  darf  he 
nicht  IwUlu,  bu  wanne  he 
wc'l'lcr   u',varci. 

;i,    U  Hach    113. 

\aii     kumiuMiyc     m     deme 

'u  'llcri. 
\"!  Tct  cn  ga-i  cno  borgheres 


cultates     unius     iuiii;ci;-'-     m  i^ut    iii    ixUüij'on c     ofte    van 

societate,  vel  pro   iibiiu    >uo.  '  si-acr  wei^hciic  allcnc     de  gast 

tantum    hospe-     ia;     ji-    >n-  ;J  iü    '-i   -i-   ^;-^   i'>li^»  "»^1^ 

facultatibus      thcol^nciim      >  i  niclu    vor   -Ic-  bur^dieres  gut. 
non  pro  faculiaulu-    iiua^-n 


SIS. 


10.    De  famulo  l.ui^cji>i>. 


Si  burgensium  aliquis  1:  du 

servum,     (juem     emiiiii     cuiü     krcclii 
facultatibus  suis,  et  sei  .  c- 


a.    IT)  Hac!;    !  14. 

V,ui   ciio   boigiicrcs  knechte. 

lieft       QU      i'"rgii'  '•     enen 

•  Ion      MC     sant     mit 

e     -iiieme  g^i  'ic.  iin-ic   de  Unecht 


c->l    iu    iiaMc 


ir^cn>!S. 


f 


11.  ">i  li.iM  liobjjiies  com- 
])u.suerinl  kona  ^lui,  et  illa 
e'iuulitei  a-iincn;  ad  utnunque, 


forsan  habeat  aliqnod  mar  '  hr!i  lichte  val  peiminge,  de 
chas,  que  sue  sint  ^in-ada  -in  ai  -un.'.lerhken  sint,  dar 
riter,  pro  illis  non  dakii  >ei  vor  ne  «kirf  de  knecht  neuen 
vus   theoloneum,   (lunndiu   est  '  t^.kie];    i^^heven,     eie    thyt    dat 


in  pane  burgensis. 


11.  De  duobus  hu>piiiiHi- 


he   IM  '  c-  i .( >rij'iC;a;s  brode  is. 


a.    10. 
\':in    (!er 


ikudi    115. 


a-ie   gude. 


Si  duo  hospites    bon;'    Mia         Lccl^ci    t^a    «^a^te    ere    gut 
composuerint,    et  ea  e.ualitci' 


attineant  ad    utrum  luc    et    si 


lo     .samene,     ma  c    dat    höret 

en     l.)evden   al    H'kc    vele     to, 
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que,  et  habent  \  !  1  I  piint 
gravis,  et  vohiiU  ad  inare, 
utcr([ue  (lat  \iii  den.  ad 
theloiieiü:..  ~>i  autem  uiiius 
sunt  ^)  partes,  ille  dat  \  1  i  1 
den,  ci  -1  aiL'j:u;--  c- L  Lcrcia 
pars,     ille  d.  '   \'    den. 


IN 


err^anrc    nuc. 


\>V' '  iMi-  u-  ■  .i  •.lici'  '''Vit,  '  Hn- 
ci'.ii'iuc  adducit  frv.ctn-  arlio- 
ruiu,  hl  est  ovet,  cup.i  d.w'i^ 
nmi  (liciiM;c,it.  ui>i  plus  quam 
fertuiiciii   valcat. 


1").  (^uotcunque  jnmt  sla- 
vus  vendit,  tot  den.  thelonea- 
bit.  Et  (juotci'.n  :iic  punt 
theloneavit,  tot  lii)jic  cda- 
cere  ])Otest,  et  scmper  jiro 
capite  suo  unum  denarium 
dabit.  Si  slavus  venerit  in 
civitatcni,  et  vendit  valens 
soliduin,  dat  denarium.  Si 
valet  fertonem,  quod  vendit, 
dat  IV or  den.     De  nullo  lino 


>.  I,    oo. 


■^':>'^.    Iiini 


^ 


'*f 


L« 

!:2;;J— 43. 

'  ,•;  !;a:>c'n;  \  11 1  1-uiii  gravis, 
(■;  vi  \..l>Mit  Hm  maro,  >ilcr(|ue 
d.--    \  111     'liii;     .\M!,    ad    theo- 

1   lüL-llin.       >l     iTrai    liliius   SUnt 

(lue  ]inrto^,  ill  ?  lia;  \' 1  1 1  <\\\n. 
Jen  \  \  -!  a'  'ciaa-  c-4  lorcia 
par:-,    ilic    ii,i;     'ii!!ii(]ne    den. 


12.      \h    .aciiha.. 

(^'^iiicun'ini''  a'ldiu'it  f>lcra, 
j  a"' I  i!li>  li^a!  ilu' iii  Mieat. 
(  Uiiiuiii'iuc  .i'\  lucii  Iriu-tus  ar- 

V  1 

l)(iiiMn.  'IUI  i'U^'^  <)\-et  di- 
k  aitur,  in  iura  \  c\  in  carru, 
pro      llll-^      ii(-a       ilicl' aieat. 

Si  aütiiii  \t  liiaai  tlali^  al- 
ia.iin      daiaiii'     ;  lid  h' aa/uai,    si 


;  '!ii-     'v  a  !(  iit     '  1  nai 


I  tonem. 


V,').      1 'c    'JiciiL'ücu    .-..iaN  ui'um, 

'  ,'ih  ai  uiiajiif  puiii  slavus 
\ciidn,  b.-'l  Uca.  lliL' äi  aieabit. 
Ft  <|ii(  itoniii' I  li'  i'Uii!  llieo- 
1'  aira\  i; ,  na  j k ac^t  li '»ere 
educere,  et  senipci  pi'>  ca- 
]>tto  '^na.  drai  unmn  dabit. 
^1  -la\  a~    \  c'.ti  n!   la  civitatem, 

(et  \a'tii!ii  \ ..  ir  I  -  -.  i'ih iaaaa  dat 
den  .  si  \alr'  far-nncni,  (jUGd 
\a  11. ia     ,'  it     ITor.      1  )e    nullo 


IHK'     \ri     uc      niu.vi     h 


uniulo. 


—     93 

K 

1243. 
habent  VIII  pund,  et  ire  vo- 
lunt  ad  mare,  uterque  eorum 
dabit  VIII  den.  ad  theolo- 
neum.  Si  autem  unius  sunt 
(lue  partes,  ille  rciain  dabit  Ij^  avcr,  dat  de-  cnen  sint 
VIII  den.  ad  iheoioneani  da  ;u^  .n  I.  nv  -liift  VIIl 
et  alius,  cui  tertia  ]>ars  est,  j  jieninn:;  laaU  is  des  anderen 
dabit   V   den   ad   te*>l>aKani,       ^uit   ant'cn    ticl,     de    ghift  vy 

pe!i!!ini.;e    \<-    a>llrn. 


■  r  r, 

1348. 
unde      hebbet      achte      punt 
-warcs,  unde  willet  se  varen 
to  der  ze,  en   jewelik  erer  de 
ghift    \1II    1  aaiang   to  tollen. 


laaii     1  !(^. 


Van    K<iif   iia-i    van  ovete. 
So     wt'ii.     man    kol     voret. 
'lii    \'"ic     la'    n'iiei    he  nicht; 
so  Weih  Mian  v-aa-t  \  rucht  der 
i'vaiie,    liat   t)\ai    het,  in    deme 
s<'i)r|,t.-     "HC     wj.     oneme     wa 
L;!i' HC,    (iar   \(ai    ]\v   tollet    he 
uicüi.      I\uai|i!    II     nver    over 
dr  !-l\  'a    uji^  !f    !■•    a    heter  den 
en   veiana      so    scal     men    it 
vortuÜLii. 

a.    18  :^  liuch    i  17. 

Vrin    fcll'an    dt-    wendes. 

.\i-'i  inaiiiiali  ])unt  also  en 
wem  \ijik<jli,  lUo  manighen 
iirnniii;:^  \..i-'r)l]of  lie.  Unde 
also  ni,;Taa!i  ianu  also  he 
vortoUc  •  lu  11,  also  manich 
inncl!  Tic  ■\r\  utvoren.  Unde 
io  vor  sin  hovet  scal  he  ghe- 
ven  enan  jonning.  Is  it  aver, 
dat  en  went  kumpt  in  de 
stat,  unde  vorkoft,  dat  enes 
schillinges    v.  er*    is,    he    ghift 


—     :>4 
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I. 


-  ^'  > , 


et   nullo  lunnul(\   <|uod  portat 
in  dorso,    oj)ortet   ipsiiin   the 
loneare. 


1  r,  ->i  vir  facultates  suas 
de  ci\ra/  educi  fecerit,  et 
ipse  ciiucL:.^  lacukatibus  in 
civitate  remanserit,   (juousque 

in    v;\i\i'c  ;     ;;n.nsit,  eous(|ue 
icioncum    uon   deduxit. 


1  :.    :>; 


i;  -  forsan  abierit 
et  (k'bituMi  lielonouin  donies- 
tico  relitjueril,  licet  ^>ines- 
tico     ; 'a  ..  )[ieuin    tribus    ncicti- 

i|iu'-' 1' Mii  ■      ^]\:"-r     ]p-.      '■iiier- 
-I  11  Muesticus    super    hoc 

rc-^jHJiiiiebit. 


1^     "^i   (juis    apud    thelone- 
arium    de     siio     theloneo    se 

cxpcHiu  eni,     cl    theloiieariiis, 


ji!i>il      ii^.n     'ji]'-nr 


e\:-r- 


L.  U. 


i     ■ . ;_ ) . 


il>L''K    iuiii. 


y 


\ 


L2 

1234—43. 

qiiot  portat  in    dorso,  oportet 
ipsum   tlieoloneare. 


14.     v"^!    ^  11-   !,u:.:li.ite^   suas 
de   civitate    c'uk':    !;ouit,    et 

ipse    (.■■liuti-     !.tcui'.,ai])us    in 
cixitate    i  (.■in.;)  -ci  ii,     iiMUSfjue 
in   i-i\iiaU'  !  (.■iii.i!!-- 1  it,   eosque 
UhfuloüCi;:!!    n  'i,    ^icMiixit, 


15.  Si  <}'.]]-  f'^-s-Mi  abie- 
j  M  t  i  (lei'i;i  III  theoloneum 
•  lome^tico  reli  'uerit,  licet  do- 
lin-stici'  'lu  .  ]'  ':,<  u!u  tribus 
hiu'iiliii^  rriin.it,  M'i:  -i  quid 
quc--ti(-'nis  cmcr-^c^ril  ,  do- 
inc-tiaii-    -iij  '<  r   !'•  K-   rr-ponde- 


S     K. 


Si     (].iis     .■ipud     theo- 
oneanuni     (i«      t!ic  il'  neo    se 


r\  :  i.-,|i\-(   . 


,\- 


rd"  au'aruis, 


uuua 


•  i!    j.'iLnc     tXjK-tiivent, 


K 
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12.   Item  de  theoloneo. 


Si  (]uis(]uani  facultates  suas 
de  civitate  fecerit  deduci,  et 
ipse  facultatibus  eductis  in 
civitate  remanserit,  quamdiu 
in  civitate  permansit,  tamdiu 
teoloneum  non  deducit. 


13.  Si  quis  forsitan  abie- 
rit et  debitum  teoloneum 
domestico  reliiiuerit,  licet 
domestico  detinere  teoloneum 
tribus  noctibus,  sed  (|uid  inde 
([ucstionis  cmerseiit,  domes- 
ticus  su]>cr  hoc  tenctur  re- 
spondere. 


14.  De  expcdito  teoloneo. 
Si  ([uis  apud  teolonearium 
de  teoloneo  suo  exi'tcdiverit 
et  teolonearius,   quod  se  non 


TG 

1348. 
enen  ])cnning.  Is  id  ene.^ 
verdinges  ghewert,  he  gift 
ver  penninge.  Van  neneme 
vlasse  unde  van  neneme 
hoppen,  dat  he  uppe  deme 
rucge  drecht,  ne  darf  he 
tollen. 

a.    19   =  Hach   118. 

I  >(     -iii    riit    Ute    der    stat 
voreii    1'  I. 

De  --i'i  1,^1;  uie  der  stat 
voren  let,  uiule  he  in  der 
stat  blift,  wanne  dat  gut  uth- 
gevorct  is,  also  lange  alse 
he  in  der  stat  iiün,  also  lange 
so  untvoret  he  den  tollen 
nicht. 

a.  19  =r~  Ilul'  118. 
Varet  he  avo:  lichte  en- 
wccli,  linde  sinen  rechten 
tollen  sincmc  ^vcrlc  let,  de 
WC  ;  ;iii  •!  WMJ  -Icci  i^  lUen  dre 
naclii  lahoiiicn,  >ainicrkumpt 
dar  klaLdi-'  af.  dar  scal  de 
wert  Vi;)r   aiiiw  <  iiMiai. 


a.  20  ^'    ilacb.    119. 

I  »(■   sie   van    deine   tollen 
untrichtet. 

De  sie  bi  eieni  tolnere 
unlriclifc!  y.i]}  -ineme  tollen, 
unk:    de    tolnei    eine  dar  na 


uutic':iivn  \\ '.-1 


pi,  dat  he  nicht 
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verit,  *)  ]>ostmo(lum  ilH  ob- 
jecerit,  ille  sola  manu  se 
exinirgal)it. 


*)  Lies    expediverit. 


!','.  M  homo  alxhixerit  the- 
loneum  -;TUini,  novcnipliciter 
C(Mn])eiisal)it  c  !  \  sol.  com- 
ponet,  tercia  jiars  advocato 
[tercia  advocato],  tercia  civi- 
tati,   tercia  actori  cedet. 


L.  U.  l:.  1     ■:: 
i'l'lC).  Juni. 


t 


97     — 


T    -2 

i  rin4  -4?,. 

jr(l^!n!lHiuill   illi  (»bjcccii;,   ille 


17.  M  l.oint'  ihc'<'l  neum 
al)(ia\erit,  r.nvcin])liciter  com- 
pcn-abit  vi  \  X''  ><->\.  com- 
jH.iicl  :  tcici.i  j-ar^  j.niicii,  ^) 
lerci.i  ci\iuii,  ici'ci.i  cadet 
.iCtoi  i. 


*)     Lies  ]u']\ 


i 


\H  !";tiM!rni  autein  «inen- 
iKtiii,  i;aa!~i  taciet  iiospes 
tlic"i<iiie:iri<.,  tMii'U.'!)'!  eciam 
(i.il>i!  ';!u'i»l( liiearius,  m  theo- 
loinuiii   .u:c  j'iet    niiiui-   juste. 


K 
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plene     expediverit. 


post- 


TG 

vuli^hci.ii:  Vi-  hci.lie,  he  mach 


modum    objecerit,     ii)>e    .-»>Li  ,  >io   mit    .^;lic.^    onc>  hant  unt- 

manu    in    reliquiis    se    exiiU! 

gabit. 


secgen. 


120. 


15.   De  eo,   '[\n   ac>iiicii 

teoloncnin. 
Si     quis    teoi'üeiini 


I  )c    >lcii   w.iloii    antvoret. 


(  '  .i; 


Soarl\ 


;iian 


einen     tollen 


xit  et  convictu*  tucii;,  n-'vcni      univori-t,  do  -cal  ciie  neghen- 


pliciter    compensa!  ii    et    insu 
per    LXa      solid,     c«  iw;  .let 
De    hiis     tercia    pars    judici, 
tercia   civitati    et   tercia  cedet 
actori. 


voll  i.c'.aien.  «iarto  scal  he 
wedtieii  sesticli  Schillinge; 
des  bac-t  t  '  l.it  dridden 
de!  di-jnie  iicliiere,  d;ai  dridden 


lei    we! 


r     ~,':it 


aiu'c 


dat  drid- 


dni    dtd    ■u-niv    Isle-diere. 


.).) 


aeii 


l'O. 


'  )c     >ai\  en     !M;ieringe,     de 
en    ga^i      loil     uine    tolnere, 


16.    Eandem    etiaiu    < an.  ti 
dationem,   quam  faciet  hospes 
teoloneario,     faciet     teolonea   '  de   suUi, n   sca]   don  de  tolner 

rius  hospiti,    si   teoloiu um   aii     donu    Lat-ie.    i-    id    dat  he  un 
eo   acceperit   mmu-    iu>raaa,.         rcehiei!    i'iiien    iijaiimpt 


>    ( 


}J 


*■ 


Di'uckfclilerverzriclmi.s. 


/ 


V  1 1  a 


pnir. 

r. 

/,•!! 

■    1  ! 

iö. 

;> 

1 

» 

> 

8 

■» 

» 

14 

> 

> 

15 

17. 

» 

G 

18. 

» 

18 

» 

> 

23 

> 

» 

> 

> 

> 

28 

1'» 

» 

12 

20 

n:i.  !i 

ZciU 

\"!i    ohv'ii  Urs  Micloncat 

^  »  tholonouin 

>        »  »  quiciiiiKiiio 

»        >  *  ti)ek»iieuiii 


statt  t(']"ii('Mf. 

»  U'l'  ■iMMlIi 


»    ad  thooloiKMiiii   >     at  it'i(»ii 


«■Ulli 


»     tlieolonoo 


»     oo*;hoii 


tcloiU'O. 

vciiiverit. 

al])iaii. 

iiiac. 

])'  '!_'<■!  ''S. 


»        >         »     voniuiit  » 

>  >           >     alltiain  » 

>             »                »       iJiUCll  > 

>  »          »     borglici'os  > 
1       1  lin/uweisoii    ist   noch  <laraiil\    i;:--  'lic 

Zollroile    von    1348   in    den    Artikeln  6    11     iii,  i    1'.  .üc 
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gosetzD    hat;    sie    weielil    in    dicFoni  Tunkte    \    ii        mm 
Vorlai;en  ah. 

/jKiiv     ^   von   unton   lies   wvf  statt    wvt. 
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» 

9 
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olxMl 

> 

vei(hng 

venline. 

> 

e. 

» 

i> 

» 

noglien 

negen. 

> 

15 

> 

» 

V 

andei'lialves 

andei-hah' 

■11 

> 

21 

» 

> 

» 

se 

he 

> 

> 

i 

» 

> 

roegen  vor 

roegen,    s» 

r. 
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■  1   '  t 

i   /.. 
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1)11 

te 
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1(  li.  Oarl   Moll  wo,   l)in  gel 


X'IVll     Mlii     21.      M;i!7-       ls70 


Lübeck, 


•  I  I  i  i  1   .  i  *  ■  >   1  • 


raktischen  Arztes  Dr.    mm  d.   (';iii  Aihlivas  Ilcnnani!    "^lollwo 


lind 


■  1  1 1 1   ! 


l-.li*d"rau  Henriette,    geb.    K 


[  h>>  \ 


,rh     ;.»!!i     !!!     di'li 


A'\,\  rn  der 


(■\an'j    liitii     Kirche  erzogen.      Nachdem  i< 


ijWKM-k    ^la-    l\ai  iiai'ineuni 


Voll  (>-u'rn  1  ^7ö  bis  Ostern  1889  besur-a  !i;;iii'.  '^\\\'i  \^-\\  na'-li  i-"rciiiMi  2- i/Br., 
um  muh  deiii  Studiuni  der  Geschichte  vm  vNaiiür!;.  i)uri  \u^\w  uai  die  Vor- 
lt'-irii'_.ii  -Icr  ITm-t' '11  Professoren  von  II"!-!.  l'ainl  und  \<)n  i^^iiusMiK  mal  wurde 
\"M  1  mm  Professor  Paul  zu  eini a  i  ia,!!-  /ii.:.aa--rn  Im  ILa^-t  1889 
he/M^u'  i(  h  die  TniverBität  Leii)zig,  \\u  icli  imt  kiii'/.m  rninhuTuung  bis 
(~><tpn  1^'':;  i'Jirb.  Ich  hörte  bei  d-'n  Ilm'irai  T*n  .lV-<i  a-mi  A.'/nd!.  r.rmitano, 
i'itih.a-.  laaa-,  GanU.hausen,  Külpe,  Lajupifv-h!.  Älaiirmiia-iclu aa  Katzcl, 
Jui>r]i  a,  \\"a'  ii-muth  und  Fr.  Zarnekc  \'«.ai  ■>iiii;_<_  u.  im  W'iuim-  1691/92 
war  i 'h  an  d.a-  rniversität  Marburg  immatri]n]lita-t,  w'«.  i<'li  dii>  Vor- 
l<>-nmj,  li  .|(i  Herren  Professoren  Fischei',  !\t!a\  Li  mm  aaa.  Ni'se,  von 
<M'Uiiij:.ii,  \"ii  der  Po})})  und  E.  Schnider  hrnLe.  /a  ■_!  ■--';!!  I  )anke 
\  <a  lai'i-lit i't     t'idde    ich    ]ni<di   den    llerrmi    p!Mf(><-(ir<Mi    AnnM.     I'alcr,   Lani- 


Aai  lirlsC,     sowie 


piirhi,  \a-»a  Paul,  Patzel,  von  der  Ro})}),  S<i  i'Mia  an 
d-ai  Li  i\  ;it' i"/.  aden  Herren  Dr.  Di'.  Kda-  aa-i  \-a.  ^Kiiiagrii,  die  mir 
gi'.-iai  I .  i.ai,  .an  ihren  ld)nngen  teilzniHdiiumi,  'a;a!/  i  M><(>nd(a---:  ahia-  TIerrn 
T'i't.  -  a  \i!i.i!,  der  meine  »Studien  stets  m:!  himresse  .mliule,  und  in 
dta  inaiiiiiataM  lösten  Weise  förderte.  Ihm,  wie  ai!»  n  aadini  Lehrern 
schulde   i<  ii    imiiuvn  Dank. 
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